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INSTANDSTELLUNG FÜR MFK

MARTIN ENZMANN, ACHERFANG, 
6274 ESCHENBACH

TEL. / FAX 041 448 37 00

MARTIN ENZMANN
ACHERFANG 30
6274 ESCHENBACH



Sonntag,	22.	Dezember 2019
09.00	-16.00 Uhr

20%	auf	alle	Weine
Wir	danken	Ihnen	für	Ihre	Treue	&	das	Vertrauen.
Frohe	Festtage	und	einen	guten	Rutsch	in’s	2020.

Denner	Partner	Eschenbach	GmbH

Tel	058	999	65	25	;	dennerpartner@sunrise.ch
,
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Superior 42
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Siehe auch unter www.eschenbach-luzern.ch unter dem Link:

Aktuell – Veranstaltungskalender – Raumbelegungsprogramm

Termine: Neue und Änderungen melden an
Jörg Traber, Postfach, 6274 Eschenbach; Fax: 041 448 02 52

Mail: architraber@bluewin.ch

Die wichtigsten Termine der Gemeinde

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

Januar
07.  Di. Häckseldienst (Christbäume einsammeln)
20.  Mo. Ortsfeiertag St. Sebastian
20.  Mo. Pöstli Redaktionsschluss
24  Fr. Unternehmerforum, Zentrum Oberhof
27.  Mo. Grünabfuhr
29.  Mi. Erscheint Pöstli

Februar
08.  Sa. Altpapiersammlung
17.  Mo. Pöstli Redaktionsschluss
19.  Mi. Seniorenfasnacht
24.  Mo. Grünabfuhr
26.  Mi. Erscheint Pöstli
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Monat Tag   Wer / Was       Zeit Wo
       
Dezember 2019   
20. Fr.    Christbaumverkauf Schule–Förster 15.00 – 19.00 Rössliplatz
21. Sa.   Christbaumverkauf Schule–Förster 09.00– 15.00 Rössliplatz
21. – 05.01.    Schule Weihnachtsferien  
24. Di.    Frau+Familie Chinderfiir, Krippenspiel 15.00 Pfarrkirche
24. Di.    Pfarrei Gottesdienst in der Pfarrkirche und Klosterkirche  22.30 
25. Mi.   Weihnachten  
25. Mi.   Pfarrei Gottesdienst in der  09.00 Klosterkirche
25. Mi.   Pfarrei Gottesdienst in der  10.30 Pfarrkirche
25. Mi.   Kirchenchor Festliche Abendmusik 19.00 Pfarrkirche
31. Di.    Silvester  
    
Januar 2020    
01. Mi.   Neujahr  
03. Fr.    Escheschränzer Öffentliche Hauptprobe 19.30 Saal
04. Sa.   Escheschränzer Auftritt bei den Hoitröchner   Altwis
05. So.   Pfarrei Sternsinger unterwegs 10.30 – 13.00 
06. Mo.   Schule Beginn nach Ferien  
07. Di.    Gemeinde Häckseldienst: Christbäume einsammeln  
07. Di.    ESV Senioren- und Veteranenstamm 16.00 Löwen
08. Mi.   Frau+Familie Gottesdienst – von Frauen gestaltet 09.00 Betagtenzentrum
09. Do.   Volkssportverein Höck 19.00 Brioche
11. Sa.   SSE Ski- und Snowboard-Kurs  
11. Sa.   Escheschränzer Skitag  Adelboden
13. Mo.   Schule Wintersporttag SEK   
14. Di.    Schule Infoabend Schuleintritt Basisstufe 19.30 MZR Hübeli
15. Mi.   Frau+Familie Bienenwachstücher selber herstellen 16.00 Vereinslokal
16. – 19. Do. – So. Pfadi Teilnahme an der Aktion 72 h  
18. Sa.   SSE Ski- und Snowboard- Kurs  
18. Sa.   Escheschränzer Auftritt im Häxe-Chessu  Inwil
20. Mo.   Ortsfeiertag St. Sebastian  
20. Mo.   Feldschützen Gedächtnis 10.30 Pfarrkirche
20. Mo.   Pöstli Redaktionsschluss 12.00 E-Mail
21. Di.    Senioren aktiv Fondue-Essen 11.30 Saal
24. Fr.    Feldschützen GV 19.15  Löwen
24. Fr.    Gwärb Unternehmerforum Besichtigung 
     Zentrum Oberhof 19.00 
24. Fr.    ESV GV  Saal
25. Sa.   SSE Ski- und Snowboard- Kurs  
25. Sa.   Escheschränzer Auftritt im Magic-Night   Hohenrain
26. So.   Frau+Familie Chinderfiir 10.00 Betagtenzentrum
27. Mo.   Gemeinde Grünabfuhr  
27. Mo.   Schule Wintersporttag SEK (Verschiebedatum)  
27. Mo.   KAB GV 19.00 Löwen
27. Mo.   Schule Elternforum 6274  19.30 MZR Neuheim
29. Mi.   Pöstli Ausgabetag  
31. Fr.    Frau+Familie Spielabend Brändi Dog 20.00 Vereinslokal
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Februar 2020   
01. Sa.   SSE Ski- und Snowboard-Kurs  
01. Sa.   Escheschränzer Auftritt beim Räbibock  Hochdorf
03. Mo.   Frau+Familie Holzspruchbilder 19.30 Vereinslokal
04. Di.    Schule Schwerpunktag 2  
04. Di.    ESV Senioren- und Veteranenstamm 16.00 Löwen
07. Fr.    Frau+Familie Filmabend «Immer und Ewig» 19.00 MZR Neuheim
08. Sa.   Gemeinde / ESV Altpapiersammlung  
08. Sa.   SSE Ski- und Snowboard Kurs (Reservedatum)  
08. Sa.   Escheschränzer Auftritt in Buochs   
12. Mi.   Frau+Familie Gottesdienst – von Frauen gestaltet 09.00 Betagtenzentrum
12. Mi.   ESV Jugifasnacht  
15. Sa.   Guggenmusik Escheschränzer Gönneranlass 15.15 Lindenfeld
15. Sa.   Guggenmusik Escheschränzer Monsterkonzert 18.30 Lindenfeld
15. Sa.   Guggenmusik Escheschränzer Maskenball 20.00 Lindenfeld
15. – 01.03.    Schule Fasnachtsferien  
17. Mo.   Pöstli Redaktionsschluss 12.00 E-Mail
18. Di.    Senioren aktiv Halbtageswanderung, Besammlung 13.30 Neuheim
19. Mi.   Pfarrei, KAB Seniorenfasnacht 14.00 Saal
19. Mi.   Escheschränzer Auftritt beim Gagserball  Hasle
20. Do.   Schmutziger Donnerstag  
20. Do.   Guggenmusik Platzkonzert  Postplatz
2o. Do.   Escheschränzer Auftritt am Märemonschter   Sempach
21. Fr.    Escheschränzer Schränze ohni Gränze   Luzern
21. Fr.    Escheschränzer Auftritt Gugiläum  Ballwil
22. Sa.   Escheschränzer Müüürig Holdriofäger   Cham
22. – 28. Sa. – Fr. Schule / ESV Schneesportlager  
23. So.   Escheschränzer am Dörflifest   Inwil
24. Mo.   Güdismontag  
24. Mo.   Gemeinde Grünabfuhr  
24. Mo.   Escheschränzer Auftritt LUKB Kapellplatz Ameisizunft  Stadt Luzern
25. Di.    Escheschränzer Auftritt am Umzug   Hochdorf
26. Mi.   Pöstli Ausgabetag  
26. Mi.   Ref. Kirche Regionaltreffen 64plus 09.30 Betagtenzentrum
28. Fr.    Frau+Familie Spielabend Brändi Dog 20.00 Vereinslokal
29. Sa.   KAB GV 19.00 Kreuz Inwil

Bauunternehmung
Gerligenstrasse 21
6274 Eschenbach

Telefon 041 448 23 31
Fax 041 448 23 43
info@salzmann-bau.ch
www.salzmann-bau.ch

QUALITÄT 4E*5 ÜBER �� +")RE/Qualität seit mehr als 40 Jahren
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Guten Tag,
liebe Eschenbacherinnen und Eschenbacher 

Vorab wünsche ich Ihnen entspannte und frohe 
Festtage im Kreis Ihrer Lieben und in gut zehn Ta-
gen dann ein erfolgreiches neues Jahr – ein Jahr 
voller Tatkraft und Engagement.  

Oft sagt man doch über Politiker, sie würden viel 
reden und wenig handeln, viel diskutieren und we-
nig zustande bringen, oder auf Mundart: «Lafere 
statt liefere!» Es war mir in den zwölf Jahren, in de-
nen ich Gemeindepräsident von Eschenbach bin, 
stets ein Anliegen, Pflöcke einzuschlagen und Nä-
gel mit Köpfen zu machen, engagiert und bündig. 
Angefangen bei einem straffen Vorgehen bei Sit-
zungen und den Gemeindeversammlungen bis hin 
zu einer effektiven Abwicklung von Projekten: 
Gründliche Vorbereitung, verantwortungsbewuss-
te Entscheide, Taten! Diese Art, Aufgaben anzupa-
cken, scheint mir vor allem in unserer komplexen 
Zeit wichtig. Verbindlich sein in unberechenbaren 
Zeiten, das bedeutet für mich «Mein Wort gilt!» 

Irgendetwas ist immer! Sei es im Privatleben, im 
Businessalltag oder im Gemeindeleben. Immer gibt 
es Herausforderungen und Unvorhergesehenes. 
Das haben wir meist nicht in der Hand. Was wir 
aber immer in der Hand haben, ist die Art und Wei-
se, wie wir uns persönlich den Problemen stellen. 
Jammern oder anpacken, machen oder meckern? 

Gerne setze ich mich auch künftig für das Wohl  
von Eschenbach ein. Für eine Zukunft voller Lebens-
qualität. 

In diesem anpackenden Sinn schicke ich Ihnen die 
besten Neujahrsgrüsse,

Guido Portmann, Gemeindepräsident

«Macher packen da an,
wo andere einpacken»

Andreas Buhr, Unternehmer und Autor

Neujahrsgruss: Pflöcke einschlagen – machen statt meckern!
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Eschenbach unterstützt 
die LZ-Weihnachtsaktion

Anstelle von Weihnachtskarten und 
Geschenken unterstützt die Gemeinde Eschenbach 
die Weihnachtsaktion der Luzerner Zeitung mit ei-
nem Betrag von CHF 6'000.00. 

Rössli-Areal

Das Wettbewerbsverfahren zur baulichen Ent-
wicklung des Rössli-Areals ist abgeschlossen.

Die Romano & Christen Management AG hat 2018 
die beiden Grundstücke der Rössli-Liegenschaft er-
worben und zusammen mit dem Gemeinderat das 
Wettbewerbsverfahren für die bauliche Entwick-
lung des Rössli-Areals vorbereitet. 

Zum Wettbewerbsverfahren wurden 5 Architek-
turbüros eingeladen, die verpflichtet wurden, 
auch einen Landschaftsarchitekten einzubezie-
hen. Das Verfahren wurde im Januar 2019 gestar-
tet. Im April 2019 wurden die Entwürfe ein erstes 
Mal vom Gremium beurteilt. Dabei wurden drei 
Projekte für die Weiterbearbeitung bestimmt. Ge-
wichtige Sachbereiche wurden nochmals detail-
liert geklärt, so z.B. auch mögliche verringerte 
Abstände zur Kantonsstrasse und die konkreten 
Auflagen bei einer Verlegung des Bachs im Be-
reich des Dorfplatzes.

Am 19. November 2019 fasste das Beurteilungs-
gremium seine abschliessenden Entscheidungen. 
Als Bestprojekt wurde der Entwurf der Cometti 
Truffer Hodel Architekten AG, Luzern, bestimmt. 
Nach der Gewichtung der Vor- und Nachteile der 
einzelnen Projekte gab folgende Qualität den Aus-
schlag für das Bestprojekt: «In Bezug auf die orts-
bauliche Situation hat das Projekt Cometti Truffer 
Vorteile: Das historische Rössli kommt freier zur 
Geltung» (Auszug aus dem Schlussbericht des Be-
urteilungsgremiums). Dabei spielte auch eine Rol-
le, dass die Verfasser dieses Projektes das gesam-
te heutige Rössli-Gebäude erhalten und nicht nur 
den schützenswerten älteren Ostteil des Hauses.
Die Projekte werden anfangs 2020 öffentlich ausge-
stellt (siehe Kasten). Das Datum der Ausstellung 
wird mit weiteren Informationen in der nächsten 

Ausgabe des «Eschenbacher Pöstli» publiziert. Die 
Eigentümerschaft wird das Projekt aufgrund der 
Kommentare im Schlussbericht nochmals weiter-
bearbeiten; dann wird das Projekt im Rahmen eines 
Gestaltungsplans vom Gemeinderat beschlossen.

Beurteilungsgremium

Mit Stimmrecht:
Vertreter des Gestaltungsbeirats der 
Gemeinde

– Franz Bucher, c/o Lüscher Bucher Theiler 
 Architekten, Luzern
– Herbert Mäder, c/o Scheuner Mäder Architek-

ten, 
 Luzern

Unabhängige Fachpersonen
– Cédric von Däniken, c/o dolmus Architekten, 
 Luzern
– Sigrid Hausherr, c/o Ernst und Hausherr 
 Landschaftsarchitekten, Illnau

Vertreter der kant. Denkmalpflege
– Benno Vogler, Gebietsdenkmalpfleger, Luzern

Vertreter der Grundeigentümerschaft
– Markus Romano und Adrian Scola, c/o 

Romano & Christen Management AG, Luzern

Mit beratender Funktion:
Vertreter des Gemeinderats

– Markus Kronenberg, Gemeindeammann, 
Eschenbach

– Roland Studer, Gemeindeschreiber, Eschen-
bach
Experte Wirtschaftlichkeit

– Willy Mischler, Immobilienberater und 
Schätzungsexperte, Lu-zern
Moderation und Organisation 
des Verfahrens:

– Hansueli Remund und Rachel Gaudenz, c/o 
Hansueli Remund Raumplanung GmbH, 
Luzern
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Bachöffnung Dorfbach – 
Abschnitt Bachmatt bis Achermüli

Die Bauarbeiten für die Offenlegung des Dorfbachs 
Eschenbach konnten am 14. Oktober 2019 wie ge-
plant gestartet werden. Bei guten Witterungsbe-
dingungen wurde zuerst auf der gesamten 
Ausbaustrecke der Oberboden (Humus) und Unter-
boden abgetragen und zwischengelagert. Ein Teil 
des anfallenden Erdmaterials aus dem Bachneu-
bau kann unterhalb der Reithalle direkt angrenzend 
wieder eingebaut werden. In diesem Bereich muss-
te der Ober- und Unterboden grossfl ächig abgetra-
gen werden. Der Abtransport von Erdmaterial kann 
dadurch auf ein Minimum beschränkt werden und 
schont somit die Umwelt. 

Auf einer Strecke von ca. 100 m konnte der Dorf-
bach bereits ausgehoben und grob gestaltet wer-
den. Bis Ende Dezember 2019 wird noch die neue 
Brücke beim Wydmühleweg samt Umleitung der 
Werkleitungen ausgeführt. Die Bauarbeiten sind 
soweit im Zeitplan und werden nach den Weih-

nachtsferien im Januar 2020 wiederaufgenommen. 
Falls es die Witterungsverhältnisse zulassen, soll 
im neuen Jahr zuerst der Durchlass bei der Acher-
müli realisiert werden, bevor der letzte Abschnitt 
des Dorfbaches offengelegt und ökologisch aufge-
wertet wird. Die Bauarbeiten sollten im Frühling 
2020 abgeschlossen sein.

Bei Fragen richten Sie Ihr Anliegen an:
Roman Krummenacher, örtliche Bauleitung roman.
krummenacher@schubiger-nw.ch 
041 632 66 20 Schubiger AG Bauingenieure
Das Regionale Bauamt Oberseetal (RBO) hat an den 
Geometer den Auftrag für die Erstellung von Plan-
unterlagen im ersten Quartal ab Januar 2020 er-
teilt. Pro Parzelle soll ein Dossier erstellt werden.

Ortsplanungskommission

Der Gemeinderat hat für die anstehende Gesamt-
revision der Ortsplanung bis spätestens im Jahre 
2023 folgende Kommission gewählt:

– David Niederberger, FDP, Präsident
– Daniel Allenbach, FDP
– Hans Aregger, CVP 
– René Grubenmann, SVP
– Yves Portmann, CVP 
– Christoph Salzmann, Gwärb Eschenbach
– Lorenz Schürmann, SVP
– Sandra Wagner, FDP
– Markus Kronenberg, Gemeindeammann
– Karin Colombo, Leiterin Regionales 
 Bauamt Oberseetal (RBO) 
– Roland Studer, Gemeindeschreiber
– Elena Wiss, Projektleiterin vom 
 Planungsbüro Burkhalter Derungs AG Luzern  
– Reto Derungs, Planungsbüro Burkhalter 
 Derungs AG Luzern

Die Kommission startet in dieser Zusammenset-
zung im Januar 2020 mit einer ersten Sitzung. Da-
bei geht es vor allem um die Einführung, Informati-
onen, Vorgehen, Sitzungsdaten und -Rhythmus. 

Die Gemeinde Eschenbach wird an dieser Stelle re-
gelmässig im «Pöstli» über den aktuellen Stand der 
Ortsplanung berichten. 

Bei Fragen, richten Sie Ihr Anliegen an:
– David Niederberger, Präsident der Ortsplanungs-

kommission david.niederberger@bluewin.ch oder
– Roland Studer, Gemeindeschreiber 041 449 90 10 
 roland.studer@eschenbach-luzern.ch
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Teilzonenplanänderung «Moos» – 
Auflage der Verordnung zum Schutz und 
zur Nutzung des Eschenbacher Mooses 
(VEM)

Die Einspracheverhandlungen gegen die Teilzonen-
planänderung sind in der Zwischenzeit erfolgt. Der 
Gemeinderat wird diese Teilzonenplanänderung 
den Stimmberechtigten an der Urnenabstimmung 
vom 17. Mai 2020 zur Beschlussfassung vorlegen.

In einem weiteren Auflageverfahren hat der Ge-
meinderat die Verordnung zum Schutz und zur 
Nutzung des Eschenbacher Mooses (VEM) eben-
falls wie folgt (siehe Kasten rechts).

Wenn die Stimmberechtigten an der Urne die Teil-
zonenplanänderung «Moos» genehmigen und der 
Gemeinderat die Verordnung zum Schutz und zur 
Nutzung des Eschenbacher Mooses (VEM) nach 
der Auflage beschliesst, hat der Regierungsrat so-
wohl die Teilzonenplanänderung als auch die VEM 
zu genehmigen und in Rechtskraft zu setzen.

Das Regionale Bauamt Oberseetal (RBO) hat an den 
Geometer den Auftrag für die Erstellung von Plan-
unterlagen im ersten Quartal ab Januar 2020 er-
teilt. Pro Parzelle soll ein Dossier erstellt werden.

Bei Fragen, richten Sie Ihr Anliegen an:
– Benno Fleischli, Gemeinderat 
 benno.fleischli@gemeinderat-eschenbach.ch 
 oder 
− Roland Studer, Gemeindeschreiber 
 roland.studer@eschenbach-luzern.ch
 Tel. 041 449 90 10

Neue Website Zentrum für Soziales 
www.zenso.ch
Gemeindeverband KESB und SoBZ der 
Regionen Hochdorf und Sursee
Siehe separate Mitteilung per Mail 
durch die Gemeindeverwaltung.
 

Gemeinde Eschenbach: Entwurf einer kommu-
nalen Verordnung zum Schutz und zur Nutzung 
des Eschenbacher Mooses (VEM). Öffentliche 
Auflage gemäss § 44 des kantonalen Gesetzes 
über den Natur- und Landschaftsschutz (NLG).

Im Sinn von § 44 NLG liegt während der gesetz-
lichen Frist von 30 Tagen, vom 6. Januar 2020 
bis 5. Februar 2020, bei der Gemeinde Eschen-
bach, Gemeindekanzlei, zur Einsicht auf und 
kann ebenfalls unter www.eschenbach-luzern.
ch eingesehen werden:
– Entwurf Verordnung zum Schutz und zur 

Nutzung des Eschenbacher Mooses (VEM)

Einsprachen sind mit Antrag und Begründung 
während der Auflagefrist von 30 Tagen schrift-
lich und im Doppel an den Gemeinderat 
Eschenbach, Oeggenringenstrasse 12, 6274 
Eschenbach, einzureichen. Die Einsprachelegi-
timation richtet sich nach § 48 NLG.

Eschenbach, 5. Dezember 2019
Gemeinderat Eschenbach
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Lea Achermann – neue Mitarbeiterin 
bei der Gemeindeverwaltung 

Lea Achermann wird am 3. Januar 
2020 als Fachfrau Steuern und Fi-
nanzen bei der Gemeindeverwal-
tung Eschenbach ihre Stelle antre-
ten. Lea Achermann wohnt in 
Altishofen und hat bei der Gemein-
deverwaltung Dagmersellen im 
Sommer 2019 die Lehre als Kauffrau 

EFZ mit BM erfolgreich abgeschlossen. Lea Acher-
mann folgt auf Erich Wigger, der die Gemeinde 
Eschenbach Ende Februar 2020 verlassen wird.
  

Abstimmungen vom 
9. Februar 2020

Am 9. Februar 2020 fi nden folgende 
Abstimmungen statt:

Bund
– Volksinitiative vom 18. Oktober 2016 «Mehr be-

zahlbare Wohnungen»
– Änderung vom 14. Dezember 2018 des Strafge-

setzbuches und des Militärstrafgesetzes (Diskri-
minierung und Aufruf zu Hass aufgrund der sexu-
ellen Orientierung)

Die Stimmabgabe an der Urne ist am Sonntag, 
9. Februar 2020, im 1. OG der Gemeindeverwal-
tung, von 10.00 – 10.30 Uhr, möglich. Das Stimmre-
gister liegt ab dem 5. Februar 2020 zur Einsicht-
nahme auf. Es wird auf die Abstimmungsbotschaft 
und die Erläuterungen verwiesen, welche allen 
Stimmberechtigten zugestellt wird. Sie können Ihre 
Stimme an der Urne oder auf postalischem Wege 
abgeben. Bitte beachten Sie die entsprechenden 
Hinweise auf dem Stimmrechtsausweis. Im Korres-
pondenzverfahren (briefl iche Stimmabgabe) ist be-
sonders zu beachten:

– Stimmrechtsausweis unbedingt unterzeichnen!
– Die Stimmzettel müssen sich im grünen, neutra-

len Couvert befi nden!
– Bitte Abstimmungszettel nicht reissen! (Getrenn-

te Stimmzettel bedeuten Mehraufwand  für das 
Urnenbüro).

Einbürgerung

Mit Entscheid vom 14. November 2019 hat das 
Justiz- und Sicherheitsdepartement des Kantons 
Luzern, gestützt auf das am 22. August 2019 zuge-
sicherte Gemeindebürgerrecht und gestützt auf 
die Eidgenössische Einbürgerungsbewilligung vom 
21. Oktober 2019, das Luzerner Kantonsbürger-
recht erteilt, an:

– Tishuku Skender und Deshire mit Brikenda und 
Drilon, Seetalstrasse 17

Wir gratulieren herzlich zum Erwerb des Schweizer 
Bürgerrechts.

Wertvolle Tipps für die 
An- und Ummeldung bei 
der Einwohnerkontrolle

Zuzug nach Eschenbach, Umzug in Eschenbach 
oder Wegzug aus Eschenbach: In allen drei Fäl-
len ist die Einwohnerkontrolle zu informieren.

Zuzug
Wer neu in eine Gemeinde zieht, hat viele Sachen 
zu erledigen. Und trotzdem ist es wichtig, dass die 
formale Anmeldung auf der Gemeinde rechtzeitig 
vorgenommen wird. Neuzuziehende haben die 
Pfl icht, sich innert vierzehn Tagen am neuen 
Wohnort anzumelden. Dazu ist es nötig, dass pro 
Haushalt eine erwachsene Person die persönliche 
Anmeldung am Schalter der Einwohnerkontrolle 
vornimmt. Selbstverständlich können mehrere im 
selben Haushalt wohnende Personen zusammen 
angemeldet werden.

Wichtig ist, dass von allen zu meldenden Personen 
die nötigen Unterlagen vorhanden sind. Für die An-
meldung werden Heimatschein, Krankenversiche-
rungsausweis und Familienausweis benötigt. 

Ausländische Staatsangehörige benötigen für die 
Anmeldung anstelle des Heimatscheins den Rei-
sepass und die entsprechenden Ausweispapiere 
(Ausländerausweis oder Aufenthaltszusicherung). 
Am Schalter kann dann die Anmeldung innert kur-
zer Zeit erledigt werden.
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Umzug
Leider wird die Meldung einer Adressänderung in-
nerhalb der Gemeinde oft vergessen. Auch im Falle 
eines Umzugs innerhalb der Gemeinde und inner-
halb des gleichen Gebäudes, bitten wir Sie, die Ad-
ressänderung der Einwohnerkontrolle innerhalb 
von vierzehn Tagen zu melden. Militärdienst- und 
Zivilschutzpfl ichtige melden die Adressänderung 
auch dem Kreiskommando. Ausländische Staats-
angehörige bringen den Ausländerausweis mit.

Wegzug
Der Wegzug aus der Gemeinde ist der Einwohner-
kontrolle unter Vorlage des Schriftenempfangs-
scheins bzw. des Passes und des Ausländeraus-
weises zu melden. Militärdienst- und Zivil-
schutzpfl ichtige haben den Wegzug auch dem 
Kreiskommando anzuzeigen.

Öffnungszeiten
Die Einwohnerkontrolle ist von Montag bis Freitag 
von 08.00 – 11.45 Uhr sowie von 14.00 – 17.00 Uhr 
(Freitag bis 16.00 Uhr) geöffnet.

Zuzüger November / Dezember 2019

− Ebnöther Luca, Eschenpark 5
− Kumarasamy Arthiban, Hubenfeld 28
− Ljung Persson Fanny, Eschenpark 5
− Möri Matthias, alte Kantonsstrasse 126 
− Pürro Nora mit Jan, alte Kantonsstrasse 126
− Rüefl i Daniel und Claudia mit Raoul und Livian, 

Sommerau 10

Handänderungen

Objekt/e Verkäufer/in Käufer/in

StWE-Gst. Nrn. 9421 und 9422 
sowie Gst. Nrn. 50186 und 50187, 
Wydmühleweg

Immo Partners Group AG, Buochs Nussbaum René, Hochdorf

StWE-Gst. Nr. 8798 und Gst. 
Nr. 8847, Zielacherstrasse 5

Hirt-Zurkirchen Gerda, Hünenberg 
und Zurkirchen André, Dürnten

Lustenberger-Bucher Marcel und Zita, 
Waldhusstrasse 6

StWE-Gst. Nr. 9424 und Gst. 
Nr. 50174, Wydmühleweg Immo Partners Group AG, Buochs Gut Philip, Urswil

StWE-Gst. Nr. 9420 sowie 
Gst. Nrn. 50180 und 50181, 
Wydmühleweg

Immo Partners Group AG, Buochs Lauber Thomas und Manuela, Hochdorf

– Josef Amrein, Neubründlen 1, 6026 Rain
 Ersatzneubau und Erhöhung Überdachung 

Remise (Süd) sowie Anbau zusätzliche Remise 
(West)

– Paul Barmet, Waldibrücke 1, 6274 Eschenbach
 Neubau Kanalisationsleitung, Waldibrücke 1, 2
– Hubert Sigrist, Mettlenstrasse 22, 6034 Inwil
 Neubau Sichtschutzmauer, Mettlenstrasse 22
– Hugo Jung, Oeggenringen 2, 6274 Eschenbach
 Verbreiterung Schleppkurve Einfahrt Vorplatz 

und Änderung Belag Kiesplatz, Oeggenringen 2
– Arco Regio AG, Rössliweg 43, 4852 Rothrist
 Ersatz Ausstellungszelt Gartenmöbel, Luzern-

strasse 101

Baubewilligungen

Die Gemeinde hat folgende 
Baubewilligungen erteilt:
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Öffnungszeiten Gemeinde-
verwaltung / RBO 
Weihnachten / Neujahr
– Dienstag, 24. Dezember 2019 bis 
 Donnerstag, 26. Dezember 2019 geschlossen
– Dienstag, 31. Dezember 2019 bis Donnerstag, 
 2. Januar 2020 geschlossen

An den übrigen Tagen gelten die gewohnten Öff-
nungszeiten. Wir wünschen der gesamten Bevölke-
rung schöne und ruhige Weihnachtstage und einen 
guten Rutsch in ein gesundes, erfolgreiches und 
zufriedenes neues Jahr 2020.

 Gemeinderat und Gemeindeverwaltung

Einsammeln von Weihnachtsbäumen

Am Dienstag, 7. Januar 2020, werden am Vormittag 
die bereitgestellten Weihnachtsbäume separat 
durch unsere Gemeindeangestellten eingesam-
melt. Die Bäume sind am gewohnten Entsorgungs-
platz ab 8.00 Uhr bereitzustellen. Bitte die kom-
plette Baumdekoration vorgängig entfernen. Vielen 
Dank. 

Für sich und andere sorgen 

Anlass für Personen, 
die Angehörige pfl egen und betreuen 

In der Schweiz werden pro Jahr 64 Mio. Stunden 
Pfl ege- und Betreuungsleistungen geleistet. Auch 
im Kanton Luzern engagieren sich viele Personen 
für ihre betreuungs- und pfl egebedürftigen Ange-
hörigen. Ihnen gebührt ein spezieller Dank. Daher 
wird bereits zum zweiten Mal ein Anlass für 
pfl egende und betreuende Angehörige durchge-
führt. Die Veranstaltung fi ndet am Mittwoch, 
12. Februar 2020 in Sursee statt.

Aufgrund der demografi schen Entwicklung wird 
die Pfl ege und Betreuung von Familienmitgliedern 
durch Angehörige künftig noch wichtiger. Was An-
gehörige oft im Verborgenen und ganz selbstver-
ständlich leisten, ist von unbezahlbarem Wert und 
verdient grössten Respekt und Dank.

Dieser Anlass wird von der Dienststelle Soziales 
und Gesellschaft und dem Programm «Gesundheit 
im Alter» der Dienststelle Gesundheit und Sport in 
Zusammenarbeit mit Fachorganisationen organi-
siert und durchgeführt. Weitere Informationen zum 
Anlass / zur Anmeldung fi nden Sie unter:

www.disg.lu.ch/veranstaltungen.

Öffnungszeiten 
Wertstoffsammelstelle 
Kieswerk
Dienstag, von 17.00 – 19.00 Uhr
Samstag, von 08.00 Uhr – 11.00 Uhr

Voranzeige
Die Wertstoffsammelstelle bleibt am 
Dienstag, 24. Dezember 2019 und Dienstag, 
31. Dezember 2019 geschlossen.

Weihnachtsbäume einsammeln
Dienstag, 7. Januar 2020

Häckseldienst
Der nächste offi zielle Häcksel-
dienst fi ndet am Dienstag, 3. März 
2020 statt. Telefonische Voranmel-
dung bei: Gemeindeverwaltung, 
Tel. 041 449 90 10

Grünabfuhr
Die Grünabfuhr wird neu jeweils 
montags durchgeführt. Nächster 
Termin: Montag, 27. Januar 2020

Altpapiersammlung
(ohne Karton)
Samstag, 8. Februar 2020

2020 statt. Telefonische Voranmel-
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Kieswerk –  
schon wieder ein Mammutzahn

Der erneute Fund eines Mammutstosszahnes 
sorgte vor kurzem für eine grosse Aufregung im 
Kieswerk. Nicht nur, dass schon wieder ein Stoss-
zahn zum Vorschein kam, auch das Alter ist au-
sserordentlich. Nach der Einschätzung des Archäo-
logen Dr. Ebbe Nielsen ist der Zahn um die 80 000 
Jahre alt. Diese Angabe basiert auf Erkenntnissen 
von Geologen der Universität Bern, die die Kies-
schicht datieren konnten. Es ist der bis anhin ältes-
te Fund der Schweiz. Bei den vier vorherigen Zäh-
nen aus unserer Grube wurde das Alter auf ca. 
30 000 Jahre bestimmt. Ältere Traktate als 50 000 
Jahre waren bisher in der Region nicht geborgen 
worden.

Es ist nun bereits der fünfte Fund im Kieswerk 
Eschenbach. Der Zahn übertrifft alle bisher Gesich-
teten. Er dürfte um die 3  m lang gewesen sein. 
Jetzt sind davon noch ca. 2,30  m in zwei Teilen er-
halten. Wie ist es dazu gekommen? Baggerfahrer 
Stefan Bitterli erklärt: «Nur dank viel Glück und Zu-
fall blieb der Zahn fast unbeschädigt. Ich habe un-
mittelbar neben dem Zahn mit der Baggerschaufel 
Kies abgestossen und ein kleines Stück tangiert. 
Das habe ich aber erst am andern Morgen gese-
hen. Mir war sofort klar, dass es wieder ein Mam-
mutzahn ist.»

Obwohl er schon 2013 bei einem Fund dabei war, 
erfüllte ihn eine spezielle Genugtuung, dass er nun 
auch zu den wenigen Maschinisten gehört, denen 
es vergönnt ist auf einen Zahn zu stossen. Dank 
seiner Aufmerksamkeit blieb dieser vor der Zerstö-
rung verschont. Zum Glück auch für die Wissen-
schaft, die sich damit weitere Aufschlüsse über 
das Leben der Mammuts verspricht. «Ich staune 
über diesen unvorstellbaren Zeitraum, in dem der 
Zahn im Kiesboden eingebettet lag. Das sind im-
merhin 1000 Menschenleben à 80 Jahre aneinan-
der gereiht», meint ein nachdenklicher Stefan Bit-
terli.  Für Geschäftsführer Urs Koch ist dieser Fund 
ebenfalls ein herausragendes Ereignis. «Wir lassen 
auf jeden Fall einen Abdruck für uns erstellen», 
meint er überzeugt. «Eine solche Rarität wollen wir 
hier den Leuten auch zeigen können».

Josef Bucher
Stefan Bitterli vor der riesigen Baggerschaufel, mit der er am 
Fundort gearbeitet hat.

Klaus Schärer, Mitarbeiter der Kantonsarchäologie, vermisst 
den Zahn und erstellt eine Zeichnung dazu.
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Zentrum für Soziales
KESB
Baldeggstrasse 20
Postfach 328 
6281 Hochdorf

T 041 914 62 00
F 041 914 62 01 
kesb@zenso.ch

Zentrum für Soziales
Geschä�sstelle
Bankstrasse 3b
Postfach 694
6281 Hochdorf

T 041 914 31 31
F 041 914 31 30 
www.zenso.ch

Zentrum für Soziales
Standort Sursee
Haselmatte 2A
Postfach
6210 Sursee

T  041 925 18 25
F 041 925 18 35
sursee@zenso.ch

Zentrum für Soziales
Standort Hochdorf
Bankstrasse 3b
Postfach 694
6281 Hochdorf

T 041 914 31 31
F 041 914 31 30
hochdorf@zenso.ch

Kompetent. Sozial. Regional.

Zentrum für Soziales

Alles unter einem Dach

... führt im Au rag der Mitgliedergemeinden weiterhin die KESB, die Berufsbeistandscha , die 
Sozialberatung, die Mütter- und Väterberatung, die Suchtberatung und die Schulsozialarbeit. 
Die 28 Gemeinden organisieren sich auch kün ig in Form eines Gemeindeverbandes, um in  
enger und wirtscha lich sinnvoller Zusammenarbeit die Problemstellungen der Zukun  ge-
meinsam, niederschwellig und regional vernetzt zu lösen.

Was sich ändert, ist lediglich der Organisationsname, das visuelle Erscheinungsbild und die 
Website. Diese finden Sie in Zukun  unter www.zenso.ch. Ihre Ansprechpersonen erhalten eine 
neue E-Mail-Adresse, sind jedoch am gleichen Standort unter der bisherigen Telefonnummer 
erreichbar. 

Bei Fragen oder für weitere Informationen zögern Sie nicht, uns zu kontaktieren.
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Zentrum für Soziales: 
Neuer Name, bisherige Organisation

Aus dem Gemeindeverband KESB und SoBZ Re-
gionen Hochdorf und Sursee wird ab 1. Januar 
2020 das Zentrum für Soziales.

Der heutige Gemeindeverband war durch die Fusi-
on der drei Gemeindeverbände SoBZ Sursee, SoBZ 
Hochdorf und Amtsvormundschaft Sursee und 
Hochdorf entstanden. 2013 kam noch die Kindes- 
und Erwachsenen-Schutz-Behörde (KESB) hinzu. 
Diese komplexe Organisationsbezeichnung erwies 
sich aus technischen, aber auch aus Gründen der 
Identifi kation der Mitarbeitenden mit der Instituti-
on als ungünstig. So tritt der Gemeindeverband ab 
Januar 2020 mit dem neuen Organisationsnamen 
Zentrum für Soziales auf. Die Namen der Fachbe-
reiche bleiben bestehen.

«Heizen mit Holz – 
Wärme aus der Natur»

Am 29. März 2019 fand der Spatenstich für die Er-
stellung der neuen Holzschnitzelzentrale statt. 
(«Pöstli» Mai 2019). Acht Monate später kann der 
Energieverbund Eschenbach über den erfreulichen 
Projektfortschritt informieren.

Gebäude Heizzentrale fertig erstellt
Wie geplant war das Gebäude der Heizzentrale 
nach 7-monatiger intensiver Bauphase fertig er-
stellt. Das funktionell optimal umgesetzte Gebäude 
an der Rothenburgstrasse kann auch durch eine ge-
lungene Optik überzeugen. Aktuell sind die Umge-
bungsarbeiten in vollem Gange. Das als Holzbau er-
stellte Gebäude bietet Platz für die erforderliche 
Heiztechnik des Wärme-
verbundes Eschenbach. 
Für die geplanten Aus-
bauetappen sind im Ge-
bäude ausreichend Platz-
reserven vorhanden. 

Inbetriebnahme Heizkessel
Anfang Dezember wurde der Heizkessel der 
Schweizer Firma Schmid erfolgreich in Betrieb ge-
nommen. Das Heizsystem mit einer Leistung von 
900 kW wird mit Hackschnitzeln aus der Umge-

bung Eschenbach be-
trieben. Die Anlage 
ist mit einem Elektro-
fi lter ausgerüstet und 
erfüllt sämtliche An-
sprüche der Luftrein-
haltverordnung. Im 
Endausbau sind drei 
Heizkessel mit einer 
Gesamtleistung von 
rund 4 MW geplant. 
Im Winter 2019 / 2020 
dürfen wir bereits vie-
le Einwohner aus 

Eschenbach aber auch die Schulliegenschaften mit 
Wärme aus heimischer Holzenergie beliefern.

Während der letzten Monate wurden rund zwei Ki-
lometer Fernwärmeleitungen im Gebiet nördlich 
der Rothenburgstrasse verlegt und zahlreiche Lie-
genschaften angeschlossen. Für das während der 
Bauphase aufgebrachte Verständnis bedanken wir 
uns bei der gesamten Bevölkerung.

Ausbau im Jahr 2020
Im kommenden Jahr ist die Erschliessung des Un-
terdorfs bis zur SISTAG geplant. Wir sind an der Pla-
nung der detaillierten Linienführung und der ent-
sprechenden Vorbereitung für die Baueingabe der 
2. Etappe. Verschiedene Liegenschaftsbesitzer – 
welche bereits bei der Wärmebedarfserhebung vor 
zwei Jahren ihr Interesse angemeldet haben, wer-
den die nächsten Wochen betreffend Anschluss an 
den Wärmeverbund kontaktiert.

Bei Fragen im Zusammenhang mit dem Wärmever-
bund Eschenbach melden sie sich per Mail unter 
info@amstutzholzenergie.ch. 

Für die bevorstehenden Festtage wünschen wir Ih-
nen viele besinnliche Stunden im Kreise Ihrer Liebs-
ten. Hoffen wir auf zauberhafte und winterliche 
Stimmung und angenehm warme Wohnräume mit 
nachhaltiger Komfortwärme aus der Natur.

Energieverbund Eschenbach AG



Ferienbetreuung
Seetal

Spiel
Spass

Bewegung
Wir bieten Kindern vom Kindergarten bis zur Oberstufe eine erlebnisreiche, 

professionelle Ferienbetreuung während den Schulferien. Das Wohl der 
Kinder steht dabei an erster Stelle. Wir verbringen die Zeit mit Spielen, 

Basteln, Waldaktivitäten usw. Unser kompetentes Betreuungsteam sorgt 
dafür, dass die Kinder ihre Ferien geniessen können und gut aufgehoben 

sind. Das Angebot kann halbtags oder ganztags genutzt werden.

Ort
Additive Tagesschule Hochdorf
Ergänzend zum Gruppenraum 
mit Küche stehen je nach Programm 
auch die Turnhalle, ein Werkraum 
und die Aussenplätze zur Verfügung.

Anmeldung
www.chenderhand.ch

Daten
Herbstferien 2019 07.–11. Oktober
Fasnachtsferien 2020 24.–28. Februar
Osterferien 2020 20.–24. April
Sommerferien 2020 03.–14. August
jeweils 7 bis 18 Uhr



Beratungsstelle für Sicherheitstipp «Kindersitze»
Unfallverhütung Dezember 2019

Kindersitze
Kinder im Auto richtig sichern
Im Auto ist jedes zweite Kind falsch gesichert. Ohne Kindersitz haben Kinder im 
Auto ein dreimal höheres Risiko, sich bei einem Unfall schwer oder tödlich zu ver-
letzen. Das muss nicht sein: Helfen Sie mit, Kinder richtig zu sichern.

Beim Kauf eines Kindersitzes ist auf die soge-
nannte «ECE-Prüfnorm» zu achten. In der Schweiz 
zugelassene Kindersitze müssen den Prüfnormen 
ECE R44/03, R44/03 oder R129 entsprechen. 
Das orange ECE-R-Prüflabel auf den Sitzen gibt 
Auskunft darüber.

Neben dem richtigen Kindersitz ist auch die kor-
rekte Installation wichtig. Kindersitze sollten mög-
lichst standsicher montiert werden. Einfach und si-
cher funktioniert die Installation mit «Isofix»: Dabei 
handelt es sich um eine Steckverbindung zwischen 
Auto und Kindersitz. Diese Vorrichtung ist bei Neu-
wagen seit 2014 Vorschrift, viele ältere Fahrzeuge 
lassen sich nachrüsten.

Mehr zum Thema finden Sie in der Broschüre 
3.161 «Kinder im Auto» auf bfu.ch

und im «Kindersitz» auf bfu.ch.

Die 5 wichtigstenTipps:

• Kindersitz wählen, der auf Grösse und Gewicht des 
Kindes abgestimmt ist

• Kindersitz auf dem Rücksitz montieren.
• Beim Einbau die Bedienungsanleitungen des Sitzes 

und Autos beachten
• Erst wenn der Kopf des Kindes über den Kindersitz 

hinausragt: Wechsel zur nächsten Kategorie
• Winterjacke ausziehen: Der Gurt muss so eng wie 

möglich am Körper des Kindes anliegen
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Residenz Zielacher
Zielacherstrasse 6, Eschenbach 

Zu vermieten

2 ½-Zimmerwohnung, 2. OG

Ideale Wohnung im Alter, zentralste Lage, Möglichkeit frei wählbare Dienstleistungen 
vom Betagtenzentrum Dösselen zu buchen, helle und moderne Wohnung, Loggia 

Mietzins pro Monat inkl. Nebenkosten CHF 1530 

Gedeckter Autoabstellplatz

Mietzins pro Monat:CHF 100 

Kontakt:
Gemeindeverwaltung Eschenbach 
Esther Steinmann, Sekretariat Infrastruktur 
041 449 90 14, esther.steinmann@eschenbach-luzern.ch
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Oh du fröhliche

Nicht mehr lange und Weihnachten und somit die 
Schulferien stehen wieder vor der Tür. Die letzten 
Tage dieses Jahres sind gezählt und auch wir im 
Jugendhüsli lassen das Jahr langsam aber sicher 
gemütlich ausklingen. Wir blicken zurück auf viele 
schöne und lustige Stunden in unseren gemütli-
chen Räumen und freuen uns schon jetzt auf viele 
weitere grossartige Nachmittage und Abende in 
unserem Jugendhüsli im neuen Jahr!
    
Im Jugendhüsli sind alle Jugendlichen von 10 – 16 
Jahren herzlich willkommen! Es darf jederzeit ein-
fach vorbeigeschaut werden – wir freuen uns über 
jeden Besuch!

Alle Informationen zum aktuellen Programm wer-
den laufend auf unserer Website veröffentlicht:
www.oja-eschenbach.ch

Bei Fragen oder Anregungen bin ich unter
info@oja-eschenbach.ch er-reichbar.

Liebe Grüsse, Aline Steiger

Öffnungszeiten:
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 17.00 – 22.00 Uhr

Das läuft in den nächsten Wochen:

Mittwoch, 18. Dezember 2019
Wir basteln festliche Weihnachtskärtchen, um 
unsere Liebsten zum Fest zu beschenken! 

Freitag, 20. Dezember 2019
Ob Pizza oder Pasta – Heute kochen wir zu-
sammen etwas Leckeres zum Znacht und 
schlagen uns die Bäuche voll!

Weihnachtsferien
21. Dezember 2019 bis 5. Januar 2020

Mittwoch, 8. Januar 2020
Mit verschiedenen frischen Zutaten mixen wir 
leckere Smoothie-Kreationen!

Freitag, 10. Januar2020
Wir machen einen Kino-Abend! Um 19.30 Uhr 
startet ein spannender Film und dazu gibt’s le-
ckeres Popcorn für alle!



Ihr Elektrofachmann in der Nähe 
Elektroinstallationen          Elektroplanung
LED-Beleuchtung         Elektrogeräte
  

 
 
 

Gebr. Allenbach AG
Elektro - Anlagen 
6274   Eschenbach 

 041 448 16 44              info@allenbach.com          www.allenbach.com

Telekommunikation      Reparaturen  
Solaranlagen Klimageräte
        

24 h Elektro-Service 

Für das entgegengebrachte Vertrauen 
bedanken wir uns recht herzlich. 

Wir wünschen allen fröhliche Weihnachten 
und viel Glück und Gesundheit im 

neuem Jahr. 
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Dösselen zum Jahreswechsel

2019 wurde das Betagtenzentrum Dösselen 25. 
Im Mai feierten wir mit den Bewohnerinnen, Mitar-
beitenden, Ehemaligen, den Gemeinden und dem 
Dorf diesen Anlass gebührend. 

2019 war aber auch ein Jahr des Aufbruches in die 
Zukunft des Dösselen. Der dritte Stock wurde um-
gebaut. Die beiden neuen Abteilungen für Men-
schen mit Demenz und Menschen mit psychischen 
Beeinträchtigungen nahmen ihre Arbeit auf.  

2019 war ein schwieriges Jahr mit vielen Todes-
fällen, leeren Betten und grossen personellen Ver-
änderungen. Im «Eschenbacher Pöstli» vom Febru-
ar werden wir einen ausführlicheren Bericht zum 
vergangenen Jahr publizieren.

Auch im vergangenen Jahr durften wir auf viel Un-
terstützung und «Goodwil» zählen. Der Gemeinde-
rat und die Betriebskommission standen mit Rat 
und Tat zur Seite. Vereine, Gruppen und freiwillige 
Helferinnen bereicherten den Alltag. Die Stiftung 
Betagtenzentrum Dösselen half beim Jubiläum mit, 
sponserte Ausfl üge und Wellnesstage. Bedanken 
möchten wir uns speziell bei unseren über 90 Mit-
arbeitenden, die 2019 unter erschwerten Bedin-
gungen Grosses geleistet haben und bei unseren 
Bewohnerinnen und Bewohnern, die uns mit viel 
Wohlwollen, Verständnis und Dankbarkeit im Alltag 
motivierten.  

Für das Jahr 2020 wünschen wir Ihnen alles Gute, 
Glück und Segen.

Wenn Sie, Ihr Verein, Ihre Gruppe etwas zum «Dös-
selenjahr» beitragen können und wollen, sind wir 
Ihnen dankbar für einen Anruf. Unsere Bewohne-
rinnen und Bewohner und das Dösselenteam freu-
en sich auf Ihren Besuch. 

 Die Heimleitung

                                           

2020

2020, sei herzlich willkommen!

Liebe Gäste / Liebe Kunden / 
Liebe Eschenbacher

Begrüssen Sie mit uns das neue Jahr 2020 im 
Brioche!

Datum: Samstag, 4. Januar 2020 
ab 11.00 bis 16.00 Uhr

Wir freuen uns auf das gemeinsame Anstossen
Ihr Brioche-Team
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Sind Sie selbständige(r) Unternehmerin / 
Unternehmer, Geschäftsführerin / 
Geschäftsführer mit Geschäfts- oder 
Wohnsitz in Eschenbach? 

Treten Sie (wieder) dem Gewerbeverein bei 
und profi tieren Sie von exklusiven Networ-
king-Gelegenheiten wie z. B. dem jährlichen 
Unternehmerforum und allen Vorteilen als 
Mitglied des KGL.

Jetzt anmelden auf: 
www.neumitglied.gwaerbeschenbach.ch

Freitag, 28. August 2020 – Unternehmertreff
Gwärb trifft Politik: Unsere Mitglieder und die Eh-
rengäste aus dem Gemeindehaus, den Parteilei-
tungen sowie aus dem Kantonsrat geben sich die 
Ehre und profi tieren vom gegenseitigen Austausch 
im informellen Rahmen.

Mitglieder-Events

Die dem Vorstand mitgeteilten Termine unserer Mit-
glieder sowie sämtiche Pöstli-Redaktionstermine 
werden auf gwaerbeschenbach.ch publiziert. Mel-
det eure Anlässe rechtzeitig (an events@gwaerbe-
schenbach.ch) und profi tiert von diesem kostenlo-
sen Mitglieder-Service!

Pöstli-Termine online

Unsere Kalender auf gwaerbeschenbach.ch kön-
nen auch auf dem Smartphone abonniert werden. 
Besonders praktisch für Mitglieder der Vereinsvor-
stände: Die Pöstli-Termine sind so immer aktuell 
und mit dabei.

Termine Gwärb Eschenbach
2019 / 2020

Bitte tragt euch folgende Daten 
in eurer Agenda ein:

Unternehmerforum-Spezial
Freitag, 24. Januar 2020
19.00 Uhr Oberhofplatz
Besichtigung Überbauung Oberhof
Aus aktuellem Anlass schieben wir im 2020 
noch vor der GV ein zusätzliches Unternehmer-
forum ein. Mehr Infos und Anmeldung für Mitglie-
der auf gwaerbeschenbach.ch.
Anmeldeschluss: 21. Januar 2020

95. Generalversammlung
Samstag, 28. März 2020 
An diesem Datum fi ndet unsere Hauptversamm-
lung statt, zu der neben unseren Mitgliedern und 
Altmeisterinnen und Altmeistern traditionell auch 
der Gemeinderat, die Eschenbacher Kantonsräte 
sowie die Präsidenten der Eschenbacher Parteien 
eingeladen sind.

Unternehmerforum – (Betriebsbesichtigung)
Mittwoch, 20. Mai 2020 
Die Gwärblerinnen und Gwärbler unter sich - unser
Networking-Anlass «for members only». Inspirie-
ren lassen wir uns jeweils von einem Besuch bei 
einer Unternehmung.

Ort, Zeit und das Detailprogramm unserer 
Events werden rechtzeitig auf 
gwaerbeschenbach.ch publiziert und den Mit-
gliedern sowie unseren Gästen per 
E-Mail-Newsletter kommuniziert.

Terminkalender 2020
Bitte tragt Euch folgende Daten in Eurer Agenda ein:

Fr, 24. Januar 2020
19:00 Uhr Oberhofplatz

Unternehmerforum Spezial
Besichtigung Überbauung Oberhof
Aus aktuellem Anlass schieben wir im 2020 noch vor der
GV ein zusätzliches Unternehmerforum ein.

Mehr Infos und Anmeldung für Mitglieder auf
gwaerbeschenbach.ch. Anmeldeschluss: 21.01.20

Sa, 28. März 2020 95. Generalversammlung
Unsere Hauptversammlung, zu der neben unseren
Mitgliedern und Altmeisterinnen und Altmeistern
traditionell auch der Gemeinderat, die Eschenbacher
Kantonsräte sowie die Präsidenten der Eschenbacher
Parteien eingeladen sind.

Mi, 20. Mai 2020 Unternehmerforum (Betriebsbesichtigung)
Die Gwärblerinnen und Gwärbler unter sich - unser
Networking-Anlass “for members only”. Inspirieren lassen
wir uns jeweils von einem Besuch bei einer Unternehmung.

Fr, 28. August 2020 Unternehmertreff
Gwärb trifft Politik: Unsere Mitglieder und die Ehrengäste
aus dem Gemeindehaus, den Parteileitungen sowie aus
dem Kantonsrat geben sich die Ehre und profitieren vom
gegenseitigen Austausch im informellen Rahmen.

Ort, Zeit und das Detailprogramm unserer Events werden rechtzeitig auf
gwaerbeschenbach.ch publiziert und den Mitgliedern sowie unseren Gästen per

E-Mail-Newsletter kommuniziert.
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Christoph Salzmann vertritt Gwärb 
Eschenbach in der Ortsplanungs-
kommission
Im letzten Pöstli hat der Vorstand die Mitglieder 
von Gwärb Eschenbach aufgerufen, sich primär für 
die Mitarbeit in der Ortsplanungskommission, aber 
auch für  die allfällige Übernahme  anderer Aufga-
ben in weiteren Gremien zu melden. Es freut uns 
sehr, dass wir auf diesen Aufruf diverse Meldungen 
von  valablen Kandidatinnen und Kandidaten für 
verschiedene Funktionen entgegennehmen durf-
ten. Dies untermauert den bisher erst angekündig-
ten  Anspruch der  Eschenbacher Gwärbler, ver-
mehrt politischen Einfluss und damit auch 
Verantwortung zu übernehmen, nun auch mit kon-
kreten Taten: Nämlich mIt unternehmerischer Ent-
schlossenheit  und der Bereitschaft, sich für das 
Eschenbacher Unternehmertum und damit auch 
für die Gemeinde einzusetzen. Herzlichen Dank al-
len Interessierten und Engagierten dafür!

Diese erfreuliche Ausgangslage hat den Vorstand 
in die geradezu luxuriöse aber auch schwierige Si-
tuation gebracht, eine Auswahl treffen zu müssen, 
wer das Eschenbach Unternehmernetzwerk in der 
Ortsplanungskommission vertreten wird. Nach ein-
gehender Beratung  fiel unsere Wahl schlussend-
lich  auf unser Vorstandsmitglied Christoph Salz-
mann (Salzmann Bau AG).

Christoph Salzmann bringt  
als selbständiger Bauunter-
nehmer  einerseits  viel fachli-
ches und unternehmerisches 
Know How mit. Aktuell befin-
det er sich zudem in der Wei-
terbildung zum Handwerker in 
der Denkmalpflege mit eidg. 
FA, eine Spezialisierung, die 

für die Kommission zusätzlichen Mehrwert bedeu-
tet.  Dazu  befähigen ihn  seine vorzüglichen Orts-
kenntnisse, seine Verbundenheit mit der Gemein-
de  sowie  dem Eschenbacher Unternehmertum 
optimal, die Anliegen der Eschenbacher Unterneh-
merinnen und Unternehmer in  der  Ortsplanungs-
kommission einzubringen und an tragbaren Lösun-
gen mitzuarbeiten. 

Als offizieller (und parteiloser) Verterter von Gwärb 
Eschenbach befindet sich Christoph Salzmann mit 
den beiden weiteren Unternehmern Hans Aregger 
(CVP) und Daniel Allenbach (FDP) in bester unter-
nehmerischer Gesellschaft! 

Wir freuen uns sehr, dass  mit ihm  und natürlich 
auch  mit den  zwei anderen  Unternehmern und 
Gwärb-Eschenbach-Mitgliedern,  viel unternehme-
risches Know How in dieser strategisch wichtigen 
Kommission vertreten ist.

Herzlichen Dank für Dein / Euer Enagement und viel 
Erfolg!

Seetalstr. 44, 6274 Eschenbach
 Tel. 041 448 11 58
 konzelmann.storen@bluewin.ch
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Besichtigung Zentrum Oberhof am 
24. Januar 2020

Im Rahmen eines ausseordentlichen Unternehmer-
forums bieten wir unseren Mitgliedern die Möglich-
keit, das neue Zentrum Oberhof zu besichtigen.

Wir treffen uns am
Freitag, 24. Januar 2020
um 19.00 Uhr
vor dem Zentrum Oberhof
(beim Baum vor dem Eingang zum Coop).

Projektleiter und Investor Beat Burkard wird uns per-
sönlich durch die neu enstandenen Geschäftsräum-
lichkeiten sowie durch die Gemeinschaftspraxis füh-
ren und lädt uns anschliessend zu einem Apéro ein. 

Gwärb-Eschenbach-Mitglieder melden sich bitte 
bis am Dienstag, 21. Januar 2020 hier an. Vielen 
Dank.
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Es wird weiter gesägt, gehobelt und 
gehämmert

Die Rudolf Schläpfer Holzbau AG mit Sitz in Em-
men feiert über 70 Jahre Firmengeschichte. 
Der Geschäftsführer Dominik Geiser hält die 
Zeitreise in einer Broschüre fest. Am Jubilä-
umsanlass nahmen mehr als 60 geladene Gäs-
te teil.

«Angefangen hat alles im Jahre 1946, als Emil und 
Rudolf Schläpfer in Luzern die Einzelfi rma Emil 
Schläpfer+Sohn gründeten», erzählt Dominik Gei-
ser. Das Firmengebäude grenzte unmittelbar an 
die Wohnzone und ein Wachstum schien aus-
sichtslos. Anfangs der 50er-Jahre kam der Stein 
ins Rollen. Auf dem neuerworbenen Grundstück 
an der Grünmattstrasse 12 in Emmen wurde ein 
neues Firmengebäude erstellt und es folgte ein 
Umzug auf die grüne Wiese. Die Holzbauunterneh-
mung hatte damit einen wichtigen Meilenstein 
gelegt. Vor exakt 50 Jahren trat der diplomierte 
Zimmermeister Dominik Geiser-Winterberg in die 
Unternehmung ein und führte es einige Jahre in-
novativ weiter. Einsätze in Katastrophengebieten 
oder auch der Neubau der Autobahnraststätte 
Neuenkirch Ost «Marché» an der A2 waren nur 
zwei von zahlreichen namhaften Projekten. 1983 
wurde die Einzelfi rma in eine Aktiengesellschaft 
umgewandelt. Auch in den letzten 20 Jahren 
konnte die Unternehmung unter der Leitung von 
Sohn Dominik attraktive Aufträge in Luzern und 
der Agglomeration realisieren. So zum Beispiel 

der Dachstockausbau mit exklusiven Suiten im Art 
Deco Hotel Montana Luzern oder die Fassaden-
verkleidung und der Innenausbau des Restaurant 
Schiffl ände in Birrwil am Hallwilersee. Mit der 
Schweizerische Bundesbahnen AG, kurz SBB, arbei-
tet die Rudolf Schläpfer Holzbau AG seit vielen Jah-
ren zusammen, wenn es darum geht, schweizweit 
Perrondächer zu bauen oder diese zu sanieren.

Die Unternehmung hat in den letzten 73 Jahren un-
zählige Zimmermänner ausgebildet, die heute fl o-
rierende Betriebe besitzen oder in wichtigen Funk-
tionen tagtäglich ihr Können unter Beweis stellen. 
Die Rudolf Schläpfer Holzbau AG zählt heute 15 
Mitarbeiter/-innen und ist in den Bereichen Holz-
bau, Elementbau, Fassadenbau und Dachausbau 
tätig. Die Jubiläumsfeier fand am 8. November 2019 
unter dem Motto «Über 70 Jahre auf dem Kerb-
holz» statt. Zu den geladenen Gästen gehörten ne-
ben den Mitarbeiter-iInnen und der Familie auch 
Vertreter der Gemeinde Eschenbach, Bank, Archi-
tekten, Lieferanten und Partner.

Weitere Informationen unter:
www.schlaepfer-holzbau-ag.ch 
oder auf Instagram.

Grünmattstrasse 12 · CH-6032 Emmen
Tel. 041 260 45 77 · www.schlaepfer-holzbau-ag.ch
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Mitteilungen aus der Schulleitung

Alles Gute zum Jahreswechsel!

Zum Jahreswechsel bedanken wir uns herzlich für 
Ihre Unterstützung und Ihr Vertrauen, das wir im 
vergangenen Jahr erfahren durften. Die Schule 
Eschenbach freut sich auf die Zusammenarbeit mit 
Ihnen und Ihren Kindern im Jahr 2020. Wir wün-
schen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr!

Safe the date 1!

«Tag der Volksschule», 
Donnerstag 12. März 2020
Der «Tag der Volksschule» ist ein kantonaler Akti-
onstag der Volksschulen und findet alle zwei Jahre 
statt. Ziel ist es, der interessierten Öffentlichkeit 
und allen Eltern einen authentischen Einblick in 
den Schulalltag ihrer Kinder und Jugendlichen zu 
geben. Zusätzlich stehen auch immer aktuelle The-
men der Schul- und Unterrichtsentwicklung im 
Zentrum. Die Schule Eschenbach wird Ihnen am  
12. März 2020 ein umfangreiches Angebot präsen-
tieren. Hier möchten wir Ihnen erste Informationen 
dazu geben:
– Offene Besuchsmöglichkeit des Unterrichts am 

ganzen Tag
– Schwerpunkt: Wie werden die «Digitalen Medien» 

aktuell im Unterricht eingesetzt und welches 
sind die nächsten Entwicklungsschritte? Alle drei 
Stufen (Basisstufe, Primar- und Sekundarschule) 
zeigen Ihnen konkret, wie wir im Unterricht da-
mit arbeiten.

– Elternforum: «Gamen dazumal» – Wie haben wir 
früher gespielt, ohne digitale Medien?

– Die Schul- und Gemeindebibliothek stellt sich vor 
und präsentiert u. a. eine Kinderanimation.

In der Pöstliausgabe im Januar 2020 informieren 
wir Sie detailliert über den «Tag der Volksschule» 
vom Donnerstag 12. März 2020. Wir bitten Sie, die-
ses Datum in Ihrer Agenda zu reservieren.

Safe the date 2!

Infoabend «Chatten lernen», 
Montag 23. März 2020
Das Schwerpunktthema im Elternforum der Schule 
Eschenbach sind im Schuljahr 2019 / 2020 die «Digi-
talen Medien». Das Elternforum organisiert zusam-
men mit der Schule Eschenbach einen allgemeinen 
Infoabend zum Thema «Chatten lernen». 

Der Anlass startet um 19.30 Uhr 
im Lindenfeldsaal in Eschenbach.

Vertreter des Vereins «Zischtig» werden diesen In-
foabend leiten. Der Verein zischtig.ch setzt sich da-
für ein, dass Kinder und Jugendliche beste Medien-
bildung und Prävention erfahren. Ziel ist, Kinder 
und Jugendliche auf ansprechende, verständliche, 
berührende und wirksame Weise vor Onlinesucht, 
Cybermobbing, Cybergrooming und anderen Ge-
fahren zu schützen. Genauere Infos finden Sie im 
nachfolgenden Artikel.
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Schon tausendmal gehört: Kinder mit Handys «dis-
sen» und «pranken» sich im Chat. Beleidigungen 
und Mobbing im Klassenchat! Es kommt zu viel Un-
ruhe, die auch den Unterricht stört. Chatten ist 
nicht «einfach». Kinder und Erwachsene müssen 
diese Form der Kommunikation erst erlernen.

Chatten ist komplex
Im Chat versuchen wir die ohnehin schon sehr 
komplizierte, menschliche Kommunikation auf Kür-
zest-Texte zu reduzieren. Mit meist ungeklärten 
Motiven senden wir diese Nachrichten an Empfän-
ger, deren aktuelle Verfassung und Situation wir 
nicht kennen. Missverständnisse und undurch-
schaubare emotionale Reaktionen sind vorpro-
grammiert. Grössere Störungen und Eskalationen 
sind einfach eine logische Konsequenz.

Chatten muss man lernen
Im Rahmen dieses Informationsabends wird den 
Anwesenden auf ansprechende und verständliche 
Weise vermittelt, weshalb es unter Kindern und Ju-
gendlichen immer wieder zu «Chat-Stress» kommt. 

Darüber hinaus können die Anwesenden darin ge-
schult werden, kompetent auf Unklarheiten in der 
Kommunikation reagieren zu können. Dazu gehört 
die Reflexion der eigenen Chatfähigkeit.

Ziele und Inhalte
Es geht um die Vermittlung einer grundlegenden 
Chatfähigkeit.
– Anwesende wissen um die Entstehung von Prob-

lemen in Chats.
– Sie lernen, welche Rolle Gefühle beim Chatten 

spielen und wie man damit verfahren könnte.
– Anhand eigener Chatbeispiele werden Chatver-

läufe und Reaktionsmuster reflektiert und verän-
dert.

– Sie erlernen ein Repertoire an Handlungsweisen, 
wie sie auf eine kritische Chat-Nachricht reagie-
ren können.

– Problemlösungen und Deeskalationen werden 
angesprochen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch am Montag, 
23. März 2020 um 19.30 Uhr

Wir bedanken uns bei allen, die uns im 2020 
interessante Texte und Neuigkeiten zugestellt 
haben. Und möchten auch den Inserenten für 
ihre Treue danken.

Wir wünschen Ihnen allen eine 
wunderschöne Weihnachtszeit und 
alles Gute im neuen Jahr.

 Das Pöstli-Redaktionsteam

Liebe Pöstlileserinnen und -leser
Liebe Inserenten
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E-Mail: bibliothek@schule-eschenbach.ch • Telefon: 041 449 40 84
www.winmedio.net/eschenbach-luzern

 B I B L I O T H E K E S C H E N B A C H       
         im Schulhaus Lindenfeld 2 

Öffnungszeiten: während des Schulbetriebes 

Montag  1300 - 1430  
         1900 - 2030 
Dienstag 1300 - 1430 
Mittwoch 1430 - 1630 
Donnerstag 1300 - 1430 
Freitag  1300 - 1430 
Samstag  0930 - 1130 
_____________________

"Ich verbrachte meine Kindheit in der Abgeschiedenheit des "Verlorenen
Tales", mitten im Dschungel. All die Jahre, die ich inzwischen in der
westlichen Zivilisation lebe, begleitet mich das Heimweh nach West- 
Papua, treibt mich der Wunsch, endlich nach Hause zurückzukehren."
.....

oder... Wer jemals irgendwo angestellt war, weiss ein paar
wesentliche Vorteile vom eigenen Geschäft zu schätzen. Frau ist ihr
eigener Chef, wird nicht gemobbt, braucht keine Angst vor einer
Entlassung zu haben, kann sich den Tag relativ frei einteilen - und
die Lorbeeren heimst sie für sich ganz alleine ein...... 

oder... Seit seine Kollegin Ellen bei einem Einsatz getötet wurde,
steckt Harry Hole in einer Krise. Er beginnt wieder zu trinken, da
wendet sich auch seine Freundin von ihm ab. Die Entlassung steht
bevor! Doch Hole bekommt eine letzte Chance!... 

oder... Ob es um die Obsession des Erfolgs, um Korruption oder um
die Abgründe des ganz normalen Alltags geht: spannende Geschichten in
all ihren Facetten, mal bitterböse, mal voll schwarzen Humors und
manchmal auch mit einem liebevollen Augenzwinkern..... 

oder, oder.....Sind Sie neugierig geworden? Möchten Sie am liebsten
gleich weiter lesen? Sie finden diese Bücher in unserer Bibliothek.... 

 B I B L I O T H E K E S C H E N B A C H       
         im Schulhaus Lindenfeld 2 

Öffnungszeiten: während des Schulbetriebes 

Montag  1300 - 1430  
         1900 - 2030 
Dienstag 1300 - 1430 
Mittwoch 1430 - 1630 
Donnerstag 1300 - 1430 
Freitag  1300 - 1430 
Samstag  0930 - 1130 
_____________________

"Ich verbrachte meine Kindheit in der Abgeschiedenheit des "Verlorenen
Tales", mitten im Dschungel. All die Jahre, die ich inzwischen in der
westlichen Zivilisation lebe, begleitet mich das Heimweh nach West- 
Papua, treibt mich der Wunsch, endlich nach Hause zurückzukehren."
.....

oder... Wer jemals irgendwo angestellt war, weiss ein paar
wesentliche Vorteile vom eigenen Geschäft zu schätzen. Frau ist ihr
eigener Chef, wird nicht gemobbt, braucht keine Angst vor einer
Entlassung zu haben, kann sich den Tag relativ frei einteilen - und
die Lorbeeren heimst sie für sich ganz alleine ein...... 

oder... Seit seine Kollegin Ellen bei einem Einsatz getötet wurde,
steckt Harry Hole in einer Krise. Er beginnt wieder zu trinken, da
wendet sich auch seine Freundin von ihm ab. Die Entlassung steht
bevor! Doch Hole bekommt eine letzte Chance!... 

oder... Ob es um die Obsession des Erfolgs, um Korruption oder um
die Abgründe des ganz normalen Alltags geht: spannende Geschichten in
all ihren Facetten, mal bitterböse, mal voll schwarzen Humors und
manchmal auch mit einem liebevollen Augenzwinkern..... 

oder, oder.....Sind Sie neugierig geworden? Möchten Sie am liebsten
gleich weiter lesen? Sie finden diese Bücher in unserer Bibliothek.... 

 Öffnungszeiten: während des Schulbetriebes

Montag  13.00 – 14.30 19.00 – 20.30
Dienstag 13.00 – 14.30
Mittwoch 14.30 – 16.30
Donnerstag 13.00 – 16.30
Freitag 13.00 – 14.30
Samstag 09.30 – 11.30

 im Schulhaus Neuheim

Liebe Bibliotheksbesucherinnen 
und -besucher

Herzlichen Dank für Ihre zahlreichen Besuche, 
die tollen Begegnungen und Ihre Treue wäh-
rend des vergangenen Jahres. Wir wünschen 
Ihnen von Herzen ein frohes und besinnliches 
Weihnachtsfest und alles Gute, Glück und 
Gesundheit im neuen Jahr. 

Ein Wiedersehen bei uns in der Bibliothek freut 
uns sehr. 

In den Weihnachtsferien haben wir an den 
Samstagen vom 28. Dezember 2019 und 
4. Januar 2020 wie gewohnt von 09.30 Uhr 
bis 11.30 Uhr geöffnet!

Herzlichst Ihr Bibi Team
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MINT-Woche

Vom 25. bis 29. November 2019 fand beim Schul-
haus Neuheim für die Dritt- bis Sechstklässler 
die Spezialwoche «MINT» statt. MINT ist die Ab-
kürzung für Mathematik, Informatik, Naturwis-
senschaften und Technik.

Jede Klassenlehrperson wählte für ihre Klasse ein 
Thema aus, welches sie während dieser Woche im 
Unterricht näher durchleuchtete. Zur Auswahl stan-
den: Optik, Elektrizität, Robotik, Stoffe, Energie und 
Körper. Daneben fanden für die Kinder jeweils ein 
Fachvortrag sowie ein Besuch im MINT-Zelt statt.Die 
Eltern und Angehörigen der Schülerinnen und Schü-
ler hatten am Freitagmorgen die Gelegenheit, das 
MINT-Zelt und die einzelnen Klassen im Schulzim-
mer zu besuchen und die Arbeiten zu betrachten.

Erlebnisbericht aus der Klasse 3./4.A
Die Klasse 3. / 4.A von Patrick Schmied beschäftig-
te sich mit dem Thema «Elektrizität». Wir durften 
viele Experimente und Exponate ausprobieren und 
uns einen Vortrag über «Informatik» anhören. Da-
bei haben wir herausgefunden, dass der erste 
Computer im zweiten Weltkrieg erfunden wurde. 
Wir statteten ein Kartonhaus für unser Klassen-
maskottchen «Pumba – das Schnorrischwein» mit 
Licht aus und lernten dabei den Stromkreislauf 
kennen. Im Innern des Hauses durften sich keine 
sichtbaren Kabel befinden. Als Abschluss konstru-
ierten wir eine Dominobahn, die schlussendlich 
eine Glühbirne zum Leuchten bringen sollte.

Im MINT-Zelt auf dem Pausenplatz gab es verschie-
dene Exponate, die wir ausprobieren konnten. So 
zum Beispiel eine Herzpumpe, Reaktionstests, 
Energieanlagen und viele mehr. Die MINT-Woche 
war sehr spannend und wir haben viel gelernt. Es 
hat uns allen sehr Spass gemacht.

Joya Waldispühl und Nicole Lussi
(4. Klasse A)
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Im Kontext des Zusammenschlusses der vier 
Musikschulen Ballwil, Eschenbach, Hohenrain 
und Inwil stellen wir jeweils Musiklehrperso-
nen im Pöstli vor. Ab Sommer 2020 werden alle 
Lehrpersonen der vier Musikschulen an der 
Musikschule Oberseetal unterrichten. 

Der Unterricht selbst wird, soweit dies Sinn macht, 
wie bisher in den Dörfern stattfinden (Ausnahmen 
sind an der Oberstufe, im Ensemblebereich und auf 
speziellen Wunsch möglich). Gerne weisen wir be-
reits auf das grosse, gemeinsame Instrumenten-
fest am Samstag, 14. März von 10.00 – 14.00 Uhr 
hin. Lassen Sie sich überraschen. Davor wünschen 
wir Ihnen allen eine wunderschöne Weihnachtszeit 
und einen sanften Rutsch ins neue Jahr.

Martin Aregger, 
Blechblasinstrumente
Sieben Mitglieder meiner 
10-köpfigen Familie spiel(t)en 
Tuba! «Musikalisch» hat es bei 
mir jedoch erst mit 15 so rich-
tig gefunkt. Das Nationale  
Jugendblasorchester, Solo-
Wettbewerbe, Tuba-Studium, 
Brassband Bürgermusik Lu-

zern, Schweizer- und Europameister in der Höchst-
klasse 2013, Prix Walo 2015, Tubist of the Year 2019 
waren Stationen meiner Laufbahn. Als Musiklehrer 
für Blechblasinstrumente freut mich noch mehr, 
dass zahlreiche ehemalige Schüler inzwischen in 
«konkurrenzierenden» Brassbands mitspielen.

Meine Schüler sind grundsätzlich alle fleissiger als 
ich – warum? – weil die Freude im Vordergrund 
steht. Freude am musikalischem Lernen vermittelt 
eine neue, zeitgemässe Unterrichtsform, MDU 
(Multidimensionaler Unterricht) genannt. Die Schü-
ler besuchen statt 30 Minuten einzeln, den Unter-
richt zu zweit während einer Stunde. Der Unter-
richt ist in Sequenzen mit mir und Lernzeiten alleine 
oder mit Partnern aufgeteilt, abwechselnd, immer 
spontan und auf die Themen ausgerichtet, die an-
stehen. Wir spielen zu zweit, im Trio, mit musikali-

schen Spielen, kleinen Wettspielen, Freude pur, 
das Training zuhause ist dann «nur» die Fortset-
zung davon.

Ich freue mich auf den Zusammenschluss der Mu-
sikschule Oberseetal, weil das Zusammenspiel 
grundsätzlich stark gefördert wird. 

David Kummer, 
Oboe
Mit sieben Jahren, nach ei-
nem Jahr Bambusflötenunter-
richt, gab ich als Berufs-
wunsch «Musiker» an, weil 
mir das Musizieren so viel 
Spass machte. Mit zwölf hör-
te ich in einem Konzert in der 
Thuner Stadtkirche ein Instru-

ment, dessen Klang mich faszinierte: Die Oboe. Ich 
begann, dieses wunderbare Blasinstrument zu ler-
nen. Mit einem Freund improvisierte ich Nachmit-
tage lang. Mit vier Erwachsenen spielte ich bald in 
einem Bläserquintett.

Zuerst wurde ich aber Primarlehrer. Während der 
Zeit am Lehrerseminar spielte ich im Jugendsinfo-
nieorchester, in einem neuen Bläserquintett und 
improvisierte nächtelang Blues mit Pfadikollegen. 
Für das Musikstudium kam ich nach Luzern, wo ich 
sesshaft wurde und bald meine erste Musikschul-
stelle hatte. Ich fand es toll, eine einzelne Schülerin 
das zu lehren, was ich am liebsten machte und am 
besten konnte: Oboe spielen. Und das ist bis heute 
so geblieben. Ich versuche, den Lernenden die Oh-
ren zu öffnen, mit ihnen unterschiedlichste Musik-
stile auszuprobieren, sie zum Improvisieren zu ver-
leiten, ihnen Lernstrategien mitzugeben, die sie 
auch in der Schule nutzen können und vor allem: 
ihre Freude an der Musik zu fördern.

Als Musiker gibt man nicht nur sein Wissen und 
Können weiter, man spielt natürlich auch Konzer-
te. Ich habe unzählige davon gespielt, in Sinfonie-
orchestern, mit Kammermusikensembles, viele 
Barockkonzerte mit historischen Instrumenten, 
und auch solche, in denen ich improvisieren durf-
te: Weltmusik zusammen mit dem Gitarristen 
Christian Straube und neu mit der Gruppe «Nes-
hama». Dazu dirigiere ich einen Chor und ein 
Blasorchester.



31Januar 2020 Schule

Fabian Grimm, 
Fagott
Ich wuchs in Sursee im Kan-
ton Luzern auf. Mein erster 
Bezug zur Musik erhielt ich 
bereits als Kleinkind, indem 
ich meinen dirigierenden Va-
ter in diverse Musiklager be-
gleiten durfte. Den ersten Fa-
gottunterricht erhielt ich in 

der 2. Klasse, als das Fagott noch 2 cm grösser war 
als ich selbst. Nach der Fachmatura an der Kan-
tonsschule Seetal begann das Studium an der 
Hochschule Luzern – Musik auf dem Fagott. Juli/August 2012 27Schule

Die Spielgruppe Zwirbelhüsli ist dank ihr eine
Institution in Eschenbach geworden, die unter-
stützt wird von Behörden der Gemeinde und
Schule. Auch für die Eltern der Spielgruppen-
kinder ist das Zwirbelhüsli eine unterstützende
Institution, stehen sie doch bei Fragen der 
Kinderbetreuung immer mit Rat und Tat kom-
petent zur Seite. 

Liebe Irene, es bleibt uns vielen Eschenba-
chern, die von dir profitiert haben, zu danken.
Wir wünschen dir alles Gute und hoffen noch
auf viele Spielgruppenjahre mit dir.

Deine Spielgruppen-Weggefährtinnen

SPIELGRUPPE 
ZWIRBELHÜSLI

Irene Bodmer 
25 Jahre Spielgruppenleiterin
Seit 25 Jahren geht Irene Bodmer im Zwirbel-
hüsli ein und aus, hat dort ihre Bestimmung 
gefunden und so manches Kind auf dem Weg
zum Kindergarten begleitet. 

Die Spielgruppe in Eschenbach war erst seit
kurzem eingerichtet und langsam etabliert, als
Irene bereits ihre ersten Spielgruppen über-
nahm. Irene prägt durch ihr langjähriges Enga-
gement die Spielgruppe in Eschenbach wie 
niemand sonst. Sie erlebte so manche Um-
strukturierung mit und initiierte sie auch. Dank
ihrem Einsatz und ihrer langjährigen Treue be-
kam und bekommt die Spielgruppe in Eschen-
bach ein Gesicht. In den vergangenen Jahren
war Irene auch stets bemüht, sich weiterzu-
bilden; sie war und ist eine Konstante im Ver-
band der Spielgruppenleiterinnen in der Inner-
schweiz. Sie erkannte auch die Zeichen der Zeit
und war immer an vorderster Front, wenn es
um Neuerungen ging. Durch ihre Initiative er-
weiterte die Spielgruppe Eschenbach ihr An-
gebot mit dem «dinne dusse», passte sich den
Blockzeiten der Schule an und ist stets offen,
Neuerungen der Schule mitzutragen. 
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Die Spielgruppe «Zwirbelhüsli» 
wünscht frohe Festtage

Die Tage werden kürzer, die Temperaturen sinken 
und die Vorfreude auf die Weihnachtszeit wächst 
mit jedem Tag. Der Advent ist in der Spielgruppe 
«Zwirbelhüsli» angekommen. In den letzten Wo-
chen wurden fl eissig Samichlaus-Versli gelernt und 
Weihnachtslieder gesungen, die Spielgruppe wur-
de mit selbstgebastelten Baumanhängern und 
Fensterbildern weihnachtlich geschmückt. Der Sa-

michlaus füllte die Säcke der braven Spielgruppen-
kinder mit Leckereien und im Wald feierten wir 
Waldweihnachten mit den Eltern und Geschwis-
tern. Dabei spielten wir selber Weihnachtsmann 
für die Waldtiere und verteilten Vogelfutter, Nüssli 
und Apfelringli als Geschenk. Nun freuen wir uns 
alle darauf, die letzten Türchen des Adventskalen-
ders zu öffnen und können es kaum erwarten, bis 
es endlich Weihnachten ist!

Die Spielgruppe «Zwirbelhüsli» wünscht allen frohe 
Festtage mit vielen schönen Stunden im Kreise der 
Familie und ein gesundes, glückliches 2020.
Weihnachtliche Grüsse

Spielgruppe «Zwirbelhüsli»-Team

Neben dem Studium arbeite ich als freischaffender 
Musiker in diversen Formationen und dirigiere in 
der Schweizer Armee-Musik. Meine pädagogische 
Arbeit geht auf die individuellen Bedürfnisse der 
Schülerinnen und Schüler ein. 

Ich gestalte einen abwechslungsreichen Unter-
richt, der praxisbezogen auf das gemeinsame Mu-
sizieren vorbereiten soll. Seit vergangenem Som-
mer setze ich mich für eine wachsende 
Fagottklasse an den Musikschulen Oberseetal, Hil-
disrieden, Hitzkirch und Hochdorf ein und freue 
mich, dieses fantastische Instrument im ganzen 
Seetal bekannter zu machen.
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CVP ESCHENBACH

CVP-Neujahrsanlass  
mit Preisüberwacher Meierhans

Die CVP Eschenbach lädt am 4. Januar 2020 
zum traditionellen Neujahrsanlass. Gastrefe-
rent ist der eidgenössische Preisüberwacher 
Stefan Meierhans. 

Er fordert günstigere Zugbillete, faire Preise für Me-
dizin und Internet-Abos und legt sich mit den 
grossen Konzernen an. Seit rund zehn Jahren ist 
Stefan Meierhans eidgenössischer Preisüberwa-
cher und kümmert sich unter anderem jährlich um 
mehr als 2000 Beschwerden von Bürgerinnen und 
Bürgern. Die Medien bezeichnen ihn als «angriffig, 
laut, populär», seine Lieblingsgegner sind die 
Pharmabranche, die Post, die SBB. Als erster ent-
deckte er Ungereimtheiten in der Bilanz von Post-
auto und brachte den Skandal um umgeleitete Sub-
ventionen ins Rollen. Stefan Meierhans tritt als 
Gastreferent am CVP Neujahrsanlass vom 4. Janu-
ar 2020 auf. In seinem Referat geht es um seinen 
Berufsalltag und die Herausforderungen seiner 
Aufgaben. Beim anschliessenden Sofagespräch 
steht er Red und Antwort. 

Als weiteres politisches Traktandum stehen die 
Nomination der kommunalen Wahlen vom 29. März 
2020 auf der Agenda. Nominiert werden die drei 

bisherigen Mitglieder des Gemeinderats: Gemein-
depräsident Guido Portmann, Gemeindeammann 
Markus Kronenberg und Sozialvorsteherin Pia Rüt-
timann. Der Nomination stellen sich zudem die Mit-
glieder der Bildungskommission sowie der Control-
lingkommission. 

Im Zentrum des traditionellen Neujahrsanlass steht 
aber das gesellschaftliche. Der Anlass startet um 
18.30 Uhr mit einem Apéro. Der offizielle Teil  
mit Abendessen und den Referaten beginnt um 
19.00 Uhr. Der Anlass ist öffentlich. Bankettkarten 
für das Abendessen können an der Abendkasse 
bezogen werden. 

Über 100 Interessierte am  
CVP-Thementalk

Am Mittwoch, 20. November 2019, organisierte 
die CVP Eschenbach einen Rundgang durch die 
neue Überbauung Oberhof. Das Interesse an 
der Besichtigung der Grossbaustelle war riesig: 
über 100 Eschenbacherinnen und Eschenba-
cher folgten der Einladung zur öffentlichen Be-
gehung. 

Im Dorfzentrum von Eschenbach entstehen unter 
anderem 49 Eigentums- und Mietwohnungen, eine 
Coop-Filiale, ein Ärztezentrum, ein Café und eine 
Kindertagesstätte.
 
Im künftigen, über 1000 Quadratmeter grossen 
Einkaufsladen begrüsste Josef Wyss, Präsident 
CVP Eschenbach, die Anwesenden. «Der Oberhof 
ist ein gelungenes Beispiel für die verdichtete Bau-
weise», sagte Wyss. Damit werde einerseits Nach-
haltigkeit gefördert und andererseits könne wert-
volles Kulturland erhalten bleiben. Anschliessend 
führte Bauherr Beat Burkard durch die eindrückli-
che Baustelle. Im künftigen Café präsentierte der 
gebürtige Eschenbacher Burkard sein Projekt und 
stand den interessierten Zuhörern Red und Ant-
wort. «Im neuen Dorfzentrum entsteht ein beleb-
ter Treffpunkt für die ganze Bevölkerung», resü-
mierte der Bauherrr. Bald zieht Leben in das neue 
Zentrum im Oberdorf ein: Mitte Februar packen die 
ersten Eigentümer ihre Zügelkisten in ihrem neuen 
Zuhause aus.
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Medizinische Grundversorgung gesichert
Mit der Eröffnung des Ärztezentrums am 1. Mai 
2020 ist die medizinische Grundversorgung in 
Eschenbach gesichert und die Nachfolge des lang-
jährigen Dorfarztes Joseph Brügger geregelt. Die 
vielen Fragen künftiger Patienten an das Ärzte-
team zeigte, wie wichtig die medizinische Versor-
gung den Eschenbachern ist. Die beiden Ärztinnen 
Eva Zwyssig und Sabina Fischer waren beim Rund-

gang dabei und freuen sich auf ihre Arbeit in der 
neuen Praxisgemeinschaft in Eschenbach. 

Es werde eine enge Kooperation mit Arztpraxen in 
Hochdorf, Hitzkirch und Hildisrieden geben. «Durch 
diese Zusammenarbeit profi tieren unsere Patien-
ten zusätzlich von der optimalen Betreuung durch 
die entsprechenden Fachärzte», erklärte Eva Zwy-
ssig. Auch die medizinische Mitbetreuung der Be-
wohnerinnen und Bewohner des Betagtenzent-
rums Dösselen werde abgedeckt.

Kantonsratspräsident Josef Wyss blickte abschlie-
ssend auf ein erfolgreiches Wahljahr zurück und 
bedankte sich bei den Anwesenden für ihre grosse 
Unterstützung. Mit einer kurzen Vorschau auf 
die bevorstehende Gemeindeversammlung vom 
12. Dezember 2019 rundete Gemeindeammann 
Markus Kronenberg den äusserst erfolgreichen 
CVP Thementalk ab.

Sistag AG, Alte Kantonsstrasse 7, 6274 Eschenbach, Switzerland, Telefon +41 (0)41 449 99 44, Telefax +41 (0)41 448 34 31

Wey bietet höchste Sicherheit. 
Jeden Tag. Rund um die Uhr.

Uberall dort, wo flüssige, 
feststoff- oder gasförmige 
Medien geregelt, gelenkt, 
gestoppt oder aufgefangen 
werden müssen, sorgt 
Wey mit schweizerischem 
Qualitätsverstandnis für 
sichere Verhältnisse. 
Bei Wasser und Abwasser, 
in der lndustrie und bei 
der Umwelttechnik. Absperr-
technik von Wey ist für 
höchste Sicherheitsansprüche 
gedacht und gemacht. 
Technisch perfekt wie ein 
Schweizer Uhrwerk. Weil sie 
jahrzehntelang funktionieren 
muss. So gut wie sicher.

Wey Absperr- und 
Rückschlagklappen 

 Wey Plattenschieber 

Wey Kanal-
absperrorgane



NOMINATION

KOMMUNALE

WAHLEN 2020

PREISÜBERWACHER

STEFAN

MEIERHANS

Apéro · Nachtessen · Gastreferat
Kamingespräch · Nomination
Gemeindesratswahlen

18:30 UHR

LINDENFELDSAAL

NEUJAHRSANLASS 2020   4. JANUAR
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Die FDP Eschenbach hat nominiert!

Am 28. November 2019 fand im Clubhaus des 
FC Eschenbach «Weiherhus» eine gut besuchte 
Parteiversammlung statt.

Die Versammlung begann mit einem kleinen Film 
über Eschenbach, der anlässlich der kantonalen 
Delegiertenversammlung im Oktober 2019 erstellt 
wurde. Im Anschluss liessen wir das Jahr 2019  
Revue passieren, wobei die Wahlen eine zentrale 
Rolle spielten. 

Othmar Amrein gab uns einen Einblick in die Ge-
schäfte des Kantonsrates und Melanie Walker gab 
uns Informationen aus der Bildungskommission. 

Als nächstes wurden die Geschäfte der Gemeinde-
versammlung vom 12. Dezember 2019 behandelt. 
Dorly Galliker und Benno Fleischli nahmen als Ge-
meinderäte zu den Geschäften Stellung, Mark 
Wagner aus Sicht der Controllingkommission. 

Mit Bedauern nahmen wir zur Kenntnis, dass Urs 
Schumacher nach über zehnjähriger Tätigkeit im 
Vorstand, demissioniert. Für sein Engagement be-
danken wir uns bei ihm ganz herzlich. Als Nachfol-
ger konnten wir Rony Spitznagel gewinnen. Er wird 
das Amt des Kassiers übernehmen.  

Wie wir bereits berichteten, kandidiert Dorly Galli-
ker nicht mehr als Gemeinderätin. Es galt nun eine 
geeignete Kandidatin / einen geeigneten Kandida-
ten zu finden und der Versammlung zur Nominati-
on vorzuschlagen. 

Mit Patricia Brun-Danini konnten wir eine Gemein-
deratskandidatin finden, welche bereit ist, dieses 
verantwortungsvolle Amt mit grosser Motivation 
anzutreten. Nachdem sich Patricia Brun-Danini 
vorgestellt hatte, wurde sie der Versammlung zur 
Wahl vorgeschlagen und einstimmig nominiert. Pa-
tricia Brun-Danini ist ab sofort bei uns im Vorstand 
und als kantonale Delegierte tätig.

Benno Fleischli, Gemeinderat seit 2015 stellt sich 
zur Wiederwahl und wurde ebenfalls einstimmig 
zur Wahl vorgeschlagen. 

Im Weiteren galt es die Bildungs- und Controlling-
kommissionsmitglieder zu nominieren. 

Für die Bildungskommission wurden Melanie Wal-
ker und André Widmer einstimmig zur Wahl vorge-
schlagen. Sie sind bereits heute Mitglieder der Bil-
dungskommission und stellen sich für weitere vier 
Jahre zur Verfügung.

Mark Wagner und Armin Müller, beide ebenfalls be-
reits Mitglied der Controllingkommission, stellen 
sich für weitere vier Jahre zur Verfügung. Auch sie 
wurden einstimmig nominiert.

Alle Kandidatinnen und Kandidaten nahmen ihre 
einstimmige Nomination erfreut an und bedankten 
sich für das Vertrauen. 

Die Wahlen für den Gemeinderat, die Bildungs- und 
Controllingkommission finden am 29. März 2020 
statt.

Kurz vor 22.00 Uhr konnten wir die Versammlung 
schliessen und den Abend bei einem feinen Glas 
Wein ausklingen lassen. Auf die FDP Eschenbach 
warten viele neue Herausforderungen. Wir wollen 
uns diesen stellen und sind fest entschlossen auch 
in Zukunft unseren Beitrag für die Gemeinde 
Eschenbach zu leisten.
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In diesem Sinne wünschen wir 
allen ein besinnliches 

Weihnachtsfest und alles Gute, 
viel Glück und Freude 

im neuen Jahr.

Ruth Stocker
Präsidentin FDP Eschenbach

HERZLICHEN DANK
Für die erfreuliche und geschätzte Zusammenarbeit, Ihr Vertrauen in unser 

Unternehmen und die interessanten Begegnungen mit Ihnen.

 Frohe Weihnachtstage und ein glückliches neues Jahr
wünschen wir Ihnen im Kreis Ihrer Lieben. 

Ihr Aregger Holzbau GmbH Team
Hans, Lisbeth, Adi, Andi, Fabian, Gregor, Kevin, Pädi, Pascal, Sandro, Tobias

Vorhubenstrasse 30
6274 Eschenbach
Tel. 041 448 45 35

Fax 041 448 45 36
www.areggerholzbau.ch
info@areggerholzbau.ch

Ihr kompetenter Partner vom Umbau bis zum Minergie Haus.
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Eschenbach/Luzern

Liebe Eschenbacherinnen und
Eschenbacher

Die SVP Eschenbach wünscht Ihnen frohe Festtage 
und ein paar ruhige, entspannte, besinnliche Stun-
den im Kreise Ihrer Familie. Wir wünschen Euch al-
len im Jahr 2020 viel Glück, viel Erfolg und vor allem 
Gesundheit und Zufriedenheit. 

Vielen Dank für die grosse Unterstützung und das 
Vertrauen, das wir im verfl ossenen, zu Ende gehen-
den Jahr entgegen nehmen durften. Es freut uns im 
Besonderen, dass wir auch bei den neuen politi-
schen Herausforderungen, die auf uns zukommen, 
Ihre Unterstützung erhalten dürfen.

SVP Ortspartei Eschenbach

Gute Geschäftsbeziehungen sind in 
hektischen Zeiten wie Weihnachtskugeln; 
sie bereiten Freude!

Deshalb danken wir allen, die uns im 
vergangenen Jahr ihr Vertrauen 
geschenkt haben. 

Wir belohnen Ihre Treue, indem wir unserem 
Berufsstolz treu bleiben und Ihnen seriöse, 
nachhaltige Arbeit bieten!

Wir freuen uns und sind stolz, wenn wir auch 
in Zukunft mit unserem motivierten Team für 
Sie da sein dürfen. Mehr dazu im nächsten 
Pöstli …
  Urs und Esther Gürber und Team

Gürber GmbH Spenglerei

Steilbedachungen
Flachbedachungen
Blitzschutz-Anlagen



Grünmattstrasse 12 · CH-6032 Emmen
Tel. 041 260 45 77 · www.schlaepfer-holzbau-ag.ch

Wir sind ESV
Gemeinsam blicken wir auf ein ereignisreiches 2019 mit dem Eidgenössischen 
Turnfest in Aarau als grandiosen Höhepunkt zurück. Wiederum wurden viele eh-
renamtliche Stunden für den ESV geleistet. Wir danken ALLEN, die in irgendeiner 
Form zum Gelingen dieses Vereinsjahres beigetragen haben. Durch das riesige 
Engagement erreichen wir zusammen so viel. Auch sprechen wir der Eschenba-
cher Gemeinde und dem Gewerbe ein Dankeschön für die Unterstützung aus.
 
Wir wünschen allen eine besinnliche Weihnachtszeit und ein glückliches neues 
Jahr.
 Vereinsvorstand ESV Eschenbach
 



39Januar 2020 Dies & Das

Oberhof: «Der Baum ist gesetzt»

Am 28. November war der 11 m hohe und beinahe 40 
jährige Tulpenbaum beim Oberhofplatz gesetzt. Bau-
herr Beat Burkard nutzte diesen Anlass, am Mittag 
den Handwerkern und am Nachmittag den Pla-
nungsteams, dem Gemeinderat,  den Nachbarn 
sowie dem Bauamt seinen grossen Dank auszuspre-
chen. Alle haben auf ihre Weise zum guten Gelingen 
des äusserst anspruchsvollen Projektes beigetragen. 
«Nun soll der Baum als Symbol des Wachstums für 
eine gute Entwicklung in der Überbauung, aber auch 
für die ganze Gemeinde stehen», sagte Beat Burkard 
zu den zahlreichen Gästen. 

Anschliessend schaltete er die Weihnachtsbe-
leuchtung ein, die den Baum auch nachts ins Zent-
rum rückt. Beim Apéro riche genossen die Eingela-
denen von den feinen Häppchen bei lockeren 
Gesprächen. Der Gastgeber freute sich, dass so 
viele Leute seiner Einladung gefolgt sind. Zwei Per-
sonen hob er speziell hervor: Frau Melanie Waser 

eröffnet am 1. April 2020 die KITA «Puumaja» und 
mit Frau Milica Schmidlin begrüsste er die Pächte-
rin des Restaurants, das Anfang März 2020 seinen 
Betrieb aufnimmt. Damit ist das Angebot für die 
Öffentlichkeit neben Coop, dem Ärztezentrum und 
dem Mobility-Standort komplett.  

Josef Bucher

Mit uns gewinnen Sie immer.

Agentur Inwil, Beat Steiner
Schachenhof 1, 6034 Inwil
Tel. 041 448 17 29
beat@schachehof.ch
www.emmental-versicherung.ch
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Telefon 041 448 22 46
6274 Eschenbach
www.barmetboden.ch



Gebrüder Künzli Allg. Schlosserarbeiten
6274 Eschenbach / 6275 Ballwil Tel. 041 448 16 61 / Fax 041 448 16 67

Selection Widmer weine I culinaritäten I genuss 
6274 Eschenbach Tel. 041 448 26 24 / Fax 041 448 30 84

www.selection-widmer.ch

Traber Jörg, Architekt Bau-Beratung + -Schatzungen
6274 Eschenbach Tel. G 041 448 24 55 / Fax 041 448 02 52

architraber@bluewin.ch

Salzmann Bau AG Bauunternehmung
6274 Eschenbach Tel. 041 448 23 31
www.salzmann-bau.ch                      info@salzmann-bau.ch

AGI, AG für Isolierungen Wärme-, Kälte-, Schall-, Brandschutz,
6274 Eschenbach Deckenverkleidungen

Tel. 041 449 90 30 / Fax 041 449 90 39

Aregger + Schnarwiler Sanitär und Heizungen 
6274 Eschenbach Tel. 041 448 22 67 / Fax 041 448 29 67

Weibel + Sohn AG Sanitär / Heizung / Reparaturdienst
6274 Eschenbach Tel. 041 448 12 60 / Fax 041 448 29 39

info@weibelsan.ch

Gebrüder Allenbach AG Elektroanlagen 
6274 Eschenbach Tel. 041 448 16 44 / Fax 041 448 20 16

info@allenbach.com / www.allenbach.com

«Lüüt vom Fach»

Gebr. Fleischli AG Heizung, Sanitär und Reparaturservice
6274 Eschenbach Tel. 041 448 40 20 / Fax 041 448 40 21

info@fleischliag.ch

Elisabeth Kümin Architektur Planung  Realisation
6274 Eschenbach Tel. 041 448 19 33 / Fax 041 448 19 36

elisabeth.kuemin@kuemin.net / www.kuemin.net



BOTRAG AG Treuhand – Immobilien
6274 Eschenbach Tel. 041 448 31 13 / Fax 041 448 31 14

info@botrag.ch / www.botrag.ch

S. Burkhardt GmbH Malergeschäft
6274 Eschenbach Tel. 079 208 82 00 / Fax 041 449 03 41

Stocker & Partner Abdichtungs- und Bodenbelagstechnik AG
6274 Eschenbach Tel. 041 448 20 60 / Fax 041 448 20 61

Peter AG Kanalreinigung
6206 Neuenkirch Tel. 041 467 13 64

Gürber GmbH Spenglerei, Blitzschutzanlagen,
6274 Eschenbach Steil- und Flachbedachungen

Tel. 041 448 14 75 / Fax 041 448 36 75

iNetDirect GmbH Computer / Ner / Ner etzwerk / Security / ecurity / ecurity Reparaturen
6274 Eschenbach

Oliver.Ineichen@inetdirect.ch / Iwan.Reinert@inetdirect.ch
Tel. 041 448 08 87 / www.inetdirect.ch

Felder AG Forst- & Gartengeräte, Arbeitsbekleidung, 
Feldmattstr. 38 allgemeine Motorgeräte
(Waldibrücke) Tel. 041 260 63 70 / Fax. 041 260 56 70
6032 Emmen                                      felder-emmen@bluewin.ch / www.felder-emmen.ch

FAÉ GmbH Rasenmäher & Motorgeräte,
6274 Eschenbach                      Verkauf-Service-Reparatur

Tel. 041 310 69 69 / 079 710 58 58
corsin@fae.ch / www.fae.ch

Rasenmäher & Motorgeräte,

«Lüüt vom Fach»

Ziswiler GmbH Keramik  Naturstein  Ofenbau
6274 Eschenbach Tel. 041 448 17 13 / 079 506 73 26

ziswiler@ziswiler-gmbh.ch



42 Reformierte Kirche Hochdorf

Donnerstag, 23. Januar 2020
10.30 Gottesdienst, Residio Hauskapelle
  Rosenhügel, Hochdorf 
 für allle mit Pfarrerin Lilli Hochuli

Samstag, 25. Januar 2020
15.30 Gottesdienst, Heim Chrüzmatt, Hitzkirch
 für allle mit Pfarrerin Lilli Hochuli

Sonntag, 26. Januar 2020
10.10 Gottesdienst, Reformierte Kirche Hochdorf
 mit Pfarrer Christoph Thiel, Predigtreihe 
 Psalmen: «In der Wahrheit wandern», Psalm 
 86, Kinderhüeti, Kirchenkaffee

Mittwoch, 29. Januar 2020
09.30 Regionaltreff Aesch, 6287 Aesch,
 Buchenweg 4, Karin Wedekind
 Pfarrerin Lilli Hochuli bereitet Inputs vor 
 und nimmt gerne Themenwünsche 
 entgegen. 

Donnerstag, 30. Januar 2020
09.30 Regionaltreff Inwil, 6034 Inwil, 
 Oberweidstrasse A, Brigitta Ehrat
 Pfarrerin Lilli Hochuli bereitet Inputs vor 
 und nimmt gerne Themenwünsche 
 entgegen. 

Freitag, 31. Januar 2020
09.45 Fiire mit de Chliine, 6280 Hochdorf, 
 Luzernstrasse 14, mit Simone Steiner 
 und Pfarrer Christoph Thiel

Sonntag, 5. Januar 2020 
10.10 Gottesdienst, Reformierte Kirche Hochdorf
 mit Pfarrer Christoph Thiel 
 «Reiter aus dem Morgenland», Mt 3, 
 Kinderhüeti, Kirchenkaffee

Dienstag, 7. Januar 2020
19.00 Frauentreff, 6280 Hochdorf, Luzernstrasse 14
 Zu unseren Diskussionen und aktuellen 
 Themen laden wir alle Frauen ab 50 
 herzlich ein.  

Sonntag, 12. Januar 2020 
17.00 Familiengottesdienst mit der 6. Klasse 
 Gruppe B, Reformierte Kirche Hochdorf 
 mit Pfarrerin Marie-Luise Blum, Kinderhüeti

Donnerstag, 16. Januar 2020
13.45 Nachmittag im Saal, 6280 Hochdorf, 
 Luzernstrasse 14
 Herzliche Einladung zum Lotto im Saal.

Sonntag, 19. Januar 2020
10.10 Gottesdienst, Reformierte Kirche Hochdorf
 mit Pfarrerin Lilli Hochuli, Predigtreihe 
 «Familiengeschichten im Alten Testament», 
 Kinderhüeti, Kirchenkaffee

Mittwoch, 22. Januar 2020
10.30 Gottesdienst, Residio Hauskapelle 
 Sonnmatt, Hochdorf 
 für alle mit Pfarrerin Lilli Hochuli

Unsere Kirchgemeinde im Januar 2020

eidg. dipl. Malermeister
Malergeschäf t GmbH

Eschenbach / Luzern / Horw
Handy 079 208 82 00

Büro 041 340 14 34

E-mail : burkhardt@burkhardt-malergeschaeft .ch

S. BURKHARDT
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44 Pastoralraum Oberseetal

Editorial 

Silvester und Neujahr –
Ende und Anfang

Die meisten von uns feiern es all-
jährlich: Silvester und Neujahr. Am 
letzten Tag des alten Jahres bli-
cken wir auf die persönlichen Er-
eignisse, die Erfolge und die weni-
ger gelungenen Projekte zurück. 
Das oft gehörte «Prosit Neujahr» bedeutet aus dem 
Lateinischen «Es möge gelingen, das neue Jahr!» 
Deshalb nehmen wir uns auch gerne Vorsätze vor, 
die wir im neuen Jahr endlich gelingend umsetzen 
möchten. Allzu oft verliert sich aber die Anfangseu-
phorie im Alltagstrott. Um diese Enttäuschung zu 
vermeiden, hilft vielleicht das folgende Zitat: «Ein 
neues Leben kann man nicht anfangen, aber täg-
lich einen neuen Tag.» Während der überblickbaren 
Zeitspanne eines Tages kann ein Vorsatz, ein neuer 
Anfang im Umgang mit den Mitmenschen, eine 
neue Verhaltensweise vielleicht besser gelingen. 
Und für den folgenden Tag wieder neu in Erinne-
rung gerufen werden.

«Was die Raupe Ende der Welt nennt, nennt 
der Rest der Welt Schmetterling.»
Im Rückblick auf das zu Ende gehende Jahr kann 
sicherlich die Errichtung unseres Pastoralraums als 
gelungenes Ereignis für unsere drei Pfarreien be-
zeichnet werden. Dieser Anfang war aber gleich-
zeitig das Ende von Vertrautem in über Jahrzehn-
ten gewachsenen Strukturen. Aus einer Raupe 
wird ein Schmetterling. Dieser Prozess des Auf-
baus ist aber nicht abgeschlossen, sondern wird im 
neuen Jahr fortgesetzt: weitere Anpassungen auf-
gleisen, Optimierungen durchführen, Vertiefung 
der Zusammenarbeit angehen, Austausch pflegen, 
Vertrauen aufbauen. Und dabei immer Sie, liebe 
Pfarreiangehörige, miteinbeziehen und abholen. So 
dass Sie sich auch in Zukunft wohl und getragen 
fühlen in der Gemeinschaft der drei Pfarreien. Des-
halb sind wir auf Ihre Rückmeldungen und Anre-
gungen angewiesen und danken Ihnen dafür. 

Ich wünsche uns allen ein gelungenes neues Jahr 
mit vielen Anfängen, die wie Schmetterlinge sind. 

Roland Birrer, Präsident Kirchgemeinde Inwil

Wir sind für Sie da:

Ballwil Dienstag – Freitag: 08.00 – 11.00
Telefon: 041 448 13 10
E-Mail: pfarrei-ballwil@pr-oberseetal.ch

Eschenbach Montag / Dienstag: 13.30 – 17.00 
 Mittwoch: 08.00 – 11.00
 Donnerstag und Freitag: 
 13.30 – 17.00
Telefon:  041 448 11 52
E-Mail:  pfarrei-eschenbach@
 pr-oberseetal.ch

Inwil Montag bis Freitag: 
 08.30 – 11.30
Telefon:  041 448 12 53
E-Mail: pfarrei-inwil@pr-oberseetal.ch

Bei Todes- oder Notfällen ausserhalb der 
Bürozeiten wählen Sie die Notfall-Nr.
041 448 41 51. Auf dieser Nummer wird Ihnen 
weitergeholfen. 

Seelsorgeteam
Christoph Beeler-Longobardi,  
Pastoralraumleiter, Tel. 041 448 11 42, 
christoph.beeler@pr-oberseetal.ch

Polycarp Nworie, Leitender Priester
Tel. 041 448 41 52, 
polycarp.nworie@pr-oberseetal.ch

Althea Zöllig, Pfarreiseelsorgerin
Tel. 041 448 41 50, 
althea.zoellig@pr-oberseetal.ch

Kloster Eschenbach
Pforten-Öffnungszeiten
Montag bis Samstag: 08.30 – 11.00 / 
14.00 – 17.00 Uhr
Sonn- und Feiertage: 14.00 – 16.00 Uhr
info@stiftung-frauenkloster-eschenbach.ch
Tel. 041 449 40 00

Eingabefrist: 
Für das nächste Pfarreiblatt vom Februar ist 
die Eingabefrist Freitag, 10. Januar. Einga-
ben sollten schriftlich gesendet werden an: 
redaktion@pr-oberseetal.ch
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   (WGF/K) (s.S.61)
Donnerstag, 9. Januar
Inwil 09.00 Gottesdienst (WGF/K)

Freitag, 10. Januar
Ballwil 09.00 Gottesdienst (WGF/K)
E’bach 16.00 Gottesdienst Dösselen (WGF/K)
Ballwil 19.00 Gottesdienst Abschied vom 
   Friedhof (WGF) (s.S.50)

Samstag, 11. Januar – Taufe des Herrn
E’bach 17.00 Gottesdienst (WEGF/K)
Sonntag, 12. Januar
Inwil 09.00 Gottesdienst (WGF/K)
Ballwil 10.30 Gottesdienst (WGF/K)

Mittwoch, 15. Januar
E’bach 09.00 Krankenmesse (E)

Donnerstag, 16. Januar
Inwil 09.00 Frauengottesdienst (WGF/K) (s.S.57)

Freitag, 17. Januar
Ballwil 09.00 Gottesdienst (WGF/K)
E’bach 16.00 Gottesdienst Dösselen (WGF/K)

Samstag, 18. Januar
Ballwil 17.00 Gottesdienst (WGF/K)
Sonntag, 19. Januar
E’bach 09.00 Gottesdienst (WGF/K)
Inwil 10.30 Gottesdienst (WGF/K)

Montag, 20. Januar – Hl. Sebastian
E’bach 10.30 Gottesdienst (WGF/K) (s.S.60)

Donnerstag, 23. Januar
Inwil 09.00 Gottesdienst Kapelle Pfaffwil
    (WGF/K)

Freitag, 24. Januar 
Ballwil 09.00 Gottesdienst (WGF/K)
E’bach 16.00 Gottesdienst Dösselen (WGF/K) 

Samstag, 25. Januar – 3. Sonntag im Jahreskreis
Inwil 17.00 Gottesdienst (WGF/K)
Sonntag, 26. Januar
E’bach 09.00 Gottesdienst (WGF/K) 
E’bach 10.00 Chinderfiir Dösselen (WGF) 
Ballwil 10.30 Gottesdienst (WGF/K)

Donnerstag, 30. Januar
Inwil 09.00 Gottesdienst (WGF/K)
Ballwil 11.00 Schul-Gottesdienst US (WGF) 

Freitag, 31. Januar
Ballwil 09.00 Gottesdienst (WGF/K)
E’bach 16.00 Gottesdienst Dösselen (WGF/K)

Heiliger Abend – Dienstag, 24. Dezember 
E’bach 15.00 Gottesdienst Dösselen (E)
E’bach 15.00 Krippenspiel (WGF) 
Ballwil 17.00  Familiengottesdienst (WGF/K)
E’bach 17.00 Familiengottesdienst (WGF/K)
Inwil 17.00 Familiengottesdienst  (E)
E’bach  22.30 Mitternachtsfeier Kloster (E)
E’bach 22.30 Mitternachtsfeier (E)
Ballwil 23.00 Mitternachtsfeier (WGF/K)
Inwil 23.00 Mitternachtsfeier (WGF/K)

Weihnachten – Mittwoch, 25. Dezember 
Ballwil 09.00 Gottesdienst (E)
   Mitgestaltung Kirchenchor Ballwl
E’bach  09.00 Gottesdienst Kloster (E)
E’bach 10.30 Gottesdienst (WGF/K)
Inwil 10.30 Gottesdienst (WGF/K)
   Mitgestaltung Kirchenchor Inwil

Stephanstag – Donnerstag, 26. Dezember
Inwil 09.00 Gottesdienst (E)
E’bach 09.00 Gottesdienst Kloster (E) 
Ballwil 10.30 Gottesdienst (E) 

Freitag, 27. Dezember 
E’bach 16.00 Gottesdienst Dösselen (E)

Heilige Familie – Samstag, 28. Dezember
Ballwil 11.00 Gottesdienst (WGF/K) 
   Vereinsgedächtnis 
E’bach 17.00 Gottesdienst (E) 
Sonntag, 29. Dezember
Inwil 09.00 Gottesdienst (E) 
Ballwil 10.30 Gottesdienst (E)

Mittwoch, 1. Januar – Neujahr
E’bach 09.00 Gottesdienst  Kloster (E)
Inwil 10.30 Gottesdienst (WGF/K)
Ballwil 17.00 Gottesdienst (WGF/K)  

Freitag, 3. Januar
E’bach 16.00 Gottesdienst Dösselen (WGF/K) 

Samstag, 4. Januar
Ballwil 17.30 Gottesdienst Sternsinger (WGF/K)
    (s.S.50)
Sontag, 5. Januar   
Inwil 09.00 Gottesdienst Sternsinger (WGF/K)
   (s.S.55)
E’bach 09.00 Gottesdienst Sternsinger (WGF/K) 
   (s.S.59)

Mittwoch, 8. Januar
E’bach 09.00 Gottesdienst von Frauen gestaltet

Gottesdienste
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Editorial 

Silvester und Neujahr –
Ende und Anfang

Die meisten von uns feiern es all-
jährlich: Silvester und Neujahr. Am 
letzten Tag des alten Jahres bli-
cken wir auf die persönlichen Er-
eignisse, die Erfolge und die weni-
ger gelungenen Projekte zurück. 
Das oft gehörte «Prosit Neujahr» bedeutet aus dem 
Lateinischen «Es möge gelingen, das neue Jahr!» 
Deshalb nehmen wir uns auch gerne Vorsätze vor, 
die wir im neuen Jahr endlich gelingend umsetzen 
möchten. Allzu oft verliert sich aber die Anfangseu-
phorie im Alltagstrott. Um diese Enttäuschung zu 
vermeiden, hilft vielleicht das folgende Zitat: «Ein 
neues Leben kann man nicht anfangen, aber täg-
lich einen neuen Tag.» Während der überblickbaren 
Zeitspanne eines Tages kann ein Vorsatz, ein neuer 
Anfang im Umgang mit den Mitmenschen, eine 
neue Verhaltensweise vielleicht besser gelingen. 
Und für den folgenden Tag wieder neu in Erinne-
rung gerufen werden.

«Was die Raupe Ende der Welt nennt, nennt 
der Rest der Welt Schmetterling.»
Im Rückblick auf das zu Ende gehende Jahr kann 
sicherlich die Errichtung unseres Pastoralraums als 
gelungenes Ereignis für unsere drei Pfarreien be-
zeichnet werden. Dieser Anfang war aber gleich-
zeitig das Ende von Vertrautem in über Jahrzehn-
ten gewachsenen Strukturen. Aus einer Raupe 
wird ein Schmetterling. Dieser Prozess des Auf-
baus ist aber nicht abgeschlossen, sondern wird im 
neuen Jahr fortgesetzt: weitere Anpassungen auf-
gleisen, Optimierungen durchführen, Vertiefung 
der Zusammenarbeit angehen, Austausch pflegen, 
Vertrauen aufbauen. Und dabei immer Sie, liebe 
Pfarreiangehörige, miteinbeziehen und abholen. So 
dass Sie sich auch in Zukunft wohl und getragen 
fühlen in der Gemeinschaft der drei Pfarreien. Des-
halb sind wir auf Ihre Rückmeldungen und Anre-
gungen angewiesen und danken Ihnen dafür. 

Ich wünsche uns allen ein gelungenes neues Jahr 
mit vielen Anfängen, die wie Schmetterlinge sind. 

Roland Birrer, Präsident Kirchgemeinde Inwil

Wir sind für Sie da:

Ballwil Dienstag – Freitag: 08.00 – 11.00
Telefon: 041 448 13 10
E-Mail: pfarrei-ballwil@pr-oberseetal.ch

Eschenbach Montag / Dienstag: 13.30 – 17.00 
 Mittwoch: 08.00 – 11.00
 Donnerstag und Freitag: 
 13.30 – 17.00
Telefon:  041 448 11 52
E-Mail:  pfarrei-eschenbach@
 pr-oberseetal.ch

Inwil Montag bis Freitag: 
 08.30 – 11.30
Telefon:  041 448 12 53
E-Mail: pfarrei-inwil@pr-oberseetal.ch

Bei Todes- oder Notfällen ausserhalb der 
Bürozeiten wählen Sie die Notfall-Nr.
041 448 41 51. Auf dieser Nummer wird Ihnen 
weitergeholfen. 

Seelsorgeteam
Christoph Beeler-Longobardi,  
Pastoralraumleiter, Tel. 041 448 11 42, 
christoph.beeler@pr-oberseetal.ch

Polycarp Nworie, Leitender Priester
Tel. 041 448 41 52, 
polycarp.nworie@pr-oberseetal.ch

Althea Zöllig, Pfarreiseelsorgerin
Tel. 041 448 41 50, 
althea.zoellig@pr-oberseetal.ch

Kloster Eschenbach
Pforten-Öffnungszeiten
Montag bis Samstag: 08.30 – 11.00 / 
14.00 – 17.00 Uhr
Sonn- und Feiertage: 14.00 – 16.00 Uhr
info@stiftung-frauenkloster-eschenbach.ch
Tel. 041 449 40 00

Eingabefrist: 
Für das nächste Pfarreiblatt vom Februar ist 
die Eingabefrist Freitag, 10. Januar. Einga-
ben sollten schriftlich gesendet werden an: 
redaktion@pr-oberseetal.ch
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   (WGF/K) (s.S.61)
Donnerstag, 9. Januar
Inwil 09.00 Gottesdienst (WGF/K)

Freitag, 10. Januar
Ballwil 09.00 Gottesdienst (WGF/K)
E’bach 16.00 Gottesdienst Dösselen (WGF/K)
Ballwil 19.00 Gottesdienst Abschied vom 
   Friedhof (WGF) (s.S.50)

Samstag, 11. Januar – Taufe des Herrn
E’bach 17.00 Gottesdienst (WEGF/K)
Sonntag, 12. Januar
Inwil 09.00 Gottesdienst (WGF/K)
Ballwil 10.30 Gottesdienst (WGF/K)

Mittwoch, 15. Januar
E’bach 09.00 Krankenmesse (E)

Donnerstag, 16. Januar
Inwil 09.00 Frauengottesdienst (WGF/K) (s.S.57)

Freitag, 17. Januar
Ballwil 09.00 Gottesdienst (WGF/K)
E’bach 16.00 Gottesdienst Dösselen (WGF/K)

Samstag, 18. Januar
Ballwil 17.00 Gottesdienst (WGF/K)
Sonntag, 19. Januar
E’bach 09.00 Gottesdienst (WGF/K)
Inwil 10.30 Gottesdienst (WGF/K)

Montag, 20. Januar – Hl. Sebastian
E’bach 10.30 Gottesdienst (WGF/K) (s.S.60)

Donnerstag, 23. Januar
Inwil 09.00 Gottesdienst Kapelle Pfaffwil
    (WGF/K)

Freitag, 24. Januar 
Ballwil 09.00 Gottesdienst (WGF/K)
E’bach 16.00 Gottesdienst Dösselen (WGF/K) 

Samstag, 25. Januar – 3. Sonntag im Jahreskreis
Inwil 17.00 Gottesdienst (WGF/K)
Sonntag, 26. Januar
E’bach 09.00 Gottesdienst (WGF/K) 
E’bach 10.00 Chinderfiir Dösselen (WGF) 
Ballwil 10.30 Gottesdienst (WGF/K)

Donnerstag, 30. Januar
Inwil 09.00 Gottesdienst (WGF/K)
Ballwil 11.00 Schul-Gottesdienst US (WGF) 

Freitag, 31. Januar
Ballwil 09.00 Gottesdienst (WGF/K)
E’bach 16.00 Gottesdienst Dösselen (WGF/K)

Heiliger Abend – Dienstag, 24. Dezember 
E’bach 15.00 Gottesdienst Dösselen (E)
E’bach 15.00 Krippenspiel (WGF) 
Ballwil 17.00  Familiengottesdienst (WGF/K)
E’bach 17.00 Familiengottesdienst (WGF/K)
Inwil 17.00 Familiengottesdienst  (E)
E’bach  22.30 Mitternachtsfeier Kloster (E)
E’bach 22.30 Mitternachtsfeier (E)
Ballwil 23.00 Mitternachtsfeier (WGF/K)
Inwil 23.00 Mitternachtsfeier (WGF/K)

Weihnachten – Mittwoch, 25. Dezember 
Ballwil 09.00 Gottesdienst (E)
   Mitgestaltung Kirchenchor Ballwl
E’bach  09.00 Gottesdienst Kloster (E)
E’bach 10.30 Gottesdienst (WGF/K)
Inwil 10.30 Gottesdienst (WGF/K)
   Mitgestaltung Kirchenchor Inwil

Stephanstag – Donnerstag, 26. Dezember
Inwil 09.00 Gottesdienst (E)
E’bach 09.00 Gottesdienst Kloster (E) 
Ballwil 10.30 Gottesdienst (E) 

Freitag, 27. Dezember 
E’bach 16.00 Gottesdienst Dösselen (E)

Heilige Familie – Samstag, 28. Dezember
Ballwil 11.00 Gottesdienst (WGF/K) 
   Vereinsgedächtnis 
E’bach 17.00 Gottesdienst (E) 
Sonntag, 29. Dezember
Inwil 09.00 Gottesdienst (E) 
Ballwil 10.30 Gottesdienst (E)

Mittwoch, 1. Januar – Neujahr
E’bach 09.00 Gottesdienst  Kloster (E)
Inwil 10.30 Gottesdienst (WGF/K)
Ballwil 17.00 Gottesdienst (WGF/K)  

Freitag, 3. Januar
E’bach 16.00 Gottesdienst Dösselen (WGF/K) 

Samstag, 4. Januar
Ballwil 17.30 Gottesdienst Sternsinger (WGF/K)
    (s.S.50)
Sontag, 5. Januar   
Inwil 09.00 Gottesdienst Sternsinger (WGF/K)
   (s.S.55)
E’bach 09.00 Gottesdienst Sternsinger (WGF/K) 
   (s.S.59)

Mittwoch, 8. Januar
E’bach 09.00 Gottesdienst von Frauen gestaltet

Gottesdienste
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Krankenmessen

An folgenden Daten bietet die Pfarrei Eschenbach 
in der Pfarrkirche die Krankenmessen an:

Daten für das 1. Halbjahr 2020
15. Januar
5. Februar
4. März mit Krankensalbung
15. April
6. Mai
17. Juni

Taufmöglichkeiten

Eschenbach 05.01.2020 10.15 Uhr
Inwil 05.01.2020 11.30 Uhr
Inwil 12.01.2020 09.00 Uhr (im GD)
Ballwil 12.01.2020 10.30 Uhr (im GD)
Ballwil 12.01.2020 11.30 Uhr
Inwil 19.01.2020 11.30 Uhr
Eschenbach 02.02.2020 12.00 Uhr (im GD) 
Eschenbach 16.02.2020 11.30 Uhr
Ballwil 23.02.2020 11.30 Uhr
Eschenbach 01.03.2020 11.30 Uhr
Ballwil 08.03.2020 10.15 Uhr
Eschenbach 08.03.2020 11.30 Uhr
Eschenbach 22.03.2020 10.00 Uhr
Inwil 22.03.2020 11.30 Uhr
Ballwil 29.03.2020 10.15 Uhr
Eschebach  29.03.2020 11.30 Uhr

Weitere Taufmöglichkeiten finden Sie unter 
www.pr-oberseetal.ch. 

Rosenkranzgebete 

Mittwoch E’bach 08.30
Donnerstag  E’bach 08.15 (anschl. an Kloster-Gd)
Donnerstag Inwil 08.30
Freitag Ballwil 08.30
jeweils wöchtenlcih in der Pfarrkirche

Gottesdienste im Kloster: 
täglich 07.30 Uhr

Friedenslicht

Es besteht die Möglichkeit, 
das Licht des Friedens aus 
Bethlehem an Weihnachten 
und den folgenden Tagen 
von den Pfarrkirchen mit 
nach Hause zu nehmen. 
Kerzen zum Mitnehmen 

sind zum Selbstkostenpreis von Fr. 5.– erhältlich. 
Sie können auch eigene Kerzen fürs Weitertragen 
des Friedenslichts mitbringen. Helfen wir mit, das 
Licht des Friedens auch durch uns zu verbreiten – 
über die Pastoralraumgrenze hinaus!

Glück- und Segenswünsche 
zum neuen Jahr
Ich wünsche dir, dass dir das Licht, das zu 
Weihnachten dein Herz erhellt, nach den Feier-
tagen nicht wieder verloren geht, sondern 
dass es deine Seele und all deine Wege durch-
wärmt und erleuchtet durch das kommende 
Jahr.

Christa Spilling-Nöker

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen, liebe Le-
serinnen und Leser ein erfülltes, glückliches 
und segensreiches neues Jahr.

Ihr Pastoralraumteam
Rosmarie Meyer, Pfarreisekretärin Eschenbach

Bild: Joe Kaeser
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Steuererklärung – 
Pro Senectute hilft
Unterstützung beim Ausfüllen der Steuererklärung

Das Ausfüllen der Steuererklärung ist nicht im-
mer einfach. Erfahrene Steuerfachpersonen 
von Pro Senectute Kanton Luzern helfen Men-
schen im AHV-Alter beim Ausfüllen. Termine ab 
Februar vereinbaren. 

Welche Abzüge und welche Einsparungen können 
bei den Steuererklärungen auch im AHV-Alter vor-
genommen werden? Erfahrene Steuerfachperso-
nen von Pro Senectute Kanton Luzern beraten, hel-
fen und unterstützen Frauen und Männer beim 
Ausfüllen der Steuererklärung – diskret und kom-
petent. Nach Erhalt der Steuererklärung kann ein 
Termin vereinbart oder die Steuerunterlagen an 
eine der nachfolgenden Adressen gesandt werden. 

Die Beratungen fi nden in Luzern, Emmen, Willisau, 
Sursee und Hochdorf statt. 

Pro Senectute Luzern Stadt / Luzern-Land und 
Drehscheiben Rontal, Seetal und Sursee
Maihofstrasse 76, 6006 Luzern, Tel. 041 319 22 80, 
E-Mail: steuern@lu.prosenectute.ch

Pro Senectute Emmen, Gerliswilstrasse 63, 
6020 Emmenbrücke, Tel. 041 268 60 90, 
E-Mail: emmen@lu.prosenectute.ch

Pro Senectute Willisau und Drehscheibe Entlebuch
Menzbergstrasse 10, 6130 Willisau,
Tel. 041 972 70 60, 
E-Mail: willisau@lu.prosenectute.ch

Weitere Dienstleistungen rund um die Finanzen
Der Treuhanddienst berät und unterstützt beim 
Zahlungsverkehr, bei der Einforderung von Versi-
cherungsleistungen, Korrespondenz mit Ämtern, 
Dokumentenablage – auf Wunsch auch zu Hause. 
Telefonnummer 041 226 19 70.

Segnungen im Februar 

Der Monat Februar steht im Zeichen des Segens. In 
folgenden Gottesdiensten werden Kerzen und Brot 
gesegnet sowie der Blasiussegen erteilt:  

Samstag, 1. Februar 
17.00 Uhr Pfarrkirche Eschenbach

Sonntag, 2. Februar
09.00 Uhr Pfarrkirche Ballwil
10.30 Uhr Pfarrkirche Inwil

Montag, 3. Februar (nur Blasiussegen)
16.30 Uhr Andacht für Familien, Pfarrkirche Ballwil
18.30 Uhr Kapelle Gerligen

Dienstag, 4. Februar (nur Blasiussegen)
07.30 Uhr Schulgottesdienst in der Pfarrkirche Inwil

Babysitting-Kurs

Du wirst vertraut mit den Etappen in der Entwick-
lung eines Babys und Kleinkindes.

Du lernst Bedürfnisse eines Kindes zu verstehen.
Du meisterst die wichtigsten Verrichtungen: Schop-
pen und Brei zubereiten und verabreichen, wickeln, 
spielen, beschäftigen und Kinder ins Bett bringen. 
Du lernst, was du tun musst, um Unfälle zu verhü-
ten, und wie du im Falle von Krankheiten reagierst.

Samstag, 25. Januar, 08.30 – 12.00 Uhr
Mittwoch, 29. Januar, 16.30 – 19.30 Uhr
Samstag, 1. Februar, 08.30 – 12.00 Uhr

Ort: Alterssiedlung Schlossmatte, Ballwil
Alter: Jugendliche ab 13 Jahren
Kursleitung: Nicole Klein, SRK Kursleiterin
Kosten: Einzelperson Fr. 115.– / 
Geschwister Fr. 185.–
Anmeldung: babysitter.redcross.ch 
oder ekballwil@gmx.ch 
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Krankenmessen

An folgenden Daten bietet die Pfarrei Eschenbach 
in der Pfarrkirche die Krankenmessen an:

Daten für das 1. Halbjahr 2020
15. Januar
5. Februar
4. März mit Krankensalbung
15. April
6. Mai
17. Juni

Taufmöglichkeiten

Eschenbach 05.01.2020 10.15 Uhr
Inwil 05.01.2020 11.30 Uhr
Inwil 12.01.2020 09.00 Uhr (im GD)
Ballwil 12.01.2020 10.30 Uhr (im GD)
Ballwil 12.01.2020 11.30 Uhr
Inwil 19.01.2020 11.30 Uhr
Eschenbach 02.02.2020 12.00 Uhr (im GD) 
Eschenbach 16.02.2020 11.30 Uhr
Ballwil 23.02.2020 11.30 Uhr
Eschenbach 01.03.2020 11.30 Uhr
Ballwil 08.03.2020 10.15 Uhr
Eschenbach 08.03.2020 11.30 Uhr
Eschenbach 22.03.2020 10.00 Uhr
Inwil 22.03.2020 11.30 Uhr
Ballwil 29.03.2020 10.15 Uhr
Eschebach  29.03.2020 11.30 Uhr

Weitere Taufmöglichkeiten finden Sie unter 
www.pr-oberseetal.ch. 

Rosenkranzgebete 

Mittwoch E’bach 08.30
Donnerstag  E’bach 08.15 (anschl. an Kloster-Gd)
Donnerstag Inwil 08.30
Freitag Ballwil 08.30
jeweils wöchtenlcih in der Pfarrkirche

Gottesdienste im Kloster: 
täglich 07.30 Uhr

Friedenslicht

Es besteht die Möglichkeit, 
das Licht des Friedens aus 
Bethlehem an Weihnachten 
und den folgenden Tagen 
von den Pfarrkirchen mit 
nach Hause zu nehmen. 
Kerzen zum Mitnehmen 

sind zum Selbstkostenpreis von Fr. 5.– erhältlich. 
Sie können auch eigene Kerzen fürs Weitertragen 
des Friedenslichts mitbringen. Helfen wir mit, das 
Licht des Friedens auch durch uns zu verbreiten – 
über die Pastoralraumgrenze hinaus!

Glück- und Segenswünsche 
zum neuen Jahr
Ich wünsche dir, dass dir das Licht, das zu 
Weihnachten dein Herz erhellt, nach den Feier-
tagen nicht wieder verloren geht, sondern 
dass es deine Seele und all deine Wege durch-
wärmt und erleuchtet durch das kommende 
Jahr.

Christa Spilling-Nöker

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen, liebe Le-
serinnen und Leser ein erfülltes, glückliches 
und segensreiches neues Jahr.

Ihr Pastoralraumteam
Rosmarie Meyer, Pfarreisekretärin Eschenbach

Bild: Joe Kaeser
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Steuererklärung – 
Pro Senectute hilft
Unterstützung beim Ausfüllen der Steuererklärung

Das Ausfüllen der Steuererklärung ist nicht im-
mer einfach. Erfahrene Steuerfachpersonen 
von Pro Senectute Kanton Luzern helfen Men-
schen im AHV-Alter beim Ausfüllen. Termine ab 
Februar vereinbaren. 

Welche Abzüge und welche Einsparungen können 
bei den Steuererklärungen auch im AHV-Alter vor-
genommen werden? Erfahrene Steuerfachperso-
nen von Pro Senectute Kanton Luzern beraten, hel-
fen und unterstützen Frauen und Männer beim 
Ausfüllen der Steuererklärung – diskret und kom-
petent. Nach Erhalt der Steuererklärung kann ein 
Termin vereinbart oder die Steuerunterlagen an 
eine der nachfolgenden Adressen gesandt werden. 

Die Beratungen fi nden in Luzern, Emmen, Willisau, 
Sursee und Hochdorf statt. 

Pro Senectute Luzern Stadt / Luzern-Land und 
Drehscheiben Rontal, Seetal und Sursee
Maihofstrasse 76, 6006 Luzern, Tel. 041 319 22 80, 
E-Mail: steuern@lu.prosenectute.ch

Pro Senectute Emmen, Gerliswilstrasse 63, 
6020 Emmenbrücke, Tel. 041 268 60 90, 
E-Mail: emmen@lu.prosenectute.ch

Pro Senectute Willisau und Drehscheibe Entlebuch
Menzbergstrasse 10, 6130 Willisau,
Tel. 041 972 70 60, 
E-Mail: willisau@lu.prosenectute.ch

Weitere Dienstleistungen rund um die Finanzen
Der Treuhanddienst berät und unterstützt beim 
Zahlungsverkehr, bei der Einforderung von Versi-
cherungsleistungen, Korrespondenz mit Ämtern, 
Dokumentenablage – auf Wunsch auch zu Hause. 
Telefonnummer 041 226 19 70.

Segnungen im Februar 

Der Monat Februar steht im Zeichen des Segens. In 
folgenden Gottesdiensten werden Kerzen und Brot 
gesegnet sowie der Blasiussegen erteilt:  

Samstag, 1. Februar 
17.00 Uhr Pfarrkirche Eschenbach

Sonntag, 2. Februar
09.00 Uhr Pfarrkirche Ballwil
10.30 Uhr Pfarrkirche Inwil

Montag, 3. Februar (nur Blasiussegen)
16.30 Uhr Andacht für Familien, Pfarrkirche Ballwil
18.30 Uhr Kapelle Gerligen

Dienstag, 4. Februar (nur Blasiussegen)
07.30 Uhr Schulgottesdienst in der Pfarrkirche Inwil

Babysitting-Kurs

Du wirst vertraut mit den Etappen in der Entwick-
lung eines Babys und Kleinkindes.

Du lernst Bedürfnisse eines Kindes zu verstehen.
Du meisterst die wichtigsten Verrichtungen: Schop-
pen und Brei zubereiten und verabreichen, wickeln, 
spielen, beschäftigen und Kinder ins Bett bringen. 
Du lernst, was du tun musst, um Unfälle zu verhü-
ten, und wie du im Falle von Krankheiten reagierst.

Samstag, 25. Januar, 08.30 – 12.00 Uhr
Mittwoch, 29. Januar, 16.30 – 19.30 Uhr
Samstag, 1. Februar, 08.30 – 12.00 Uhr

Ort: Alterssiedlung Schlossmatte, Ballwil
Alter: Jugendliche ab 13 Jahren
Kursleitung: Nicole Klein, SRK Kursleiterin
Kosten: Einzelperson Fr. 115.– / 
Geschwister Fr. 185.–
Anmeldung: babysitter.redcross.ch 
oder ekballwil@gmx.ch 



48 Pastoralraum Oberseetal

Lichtmess m. Brotsegnung / Blasiussegen
Samstag, 1. Februar 
17.00 Gottesdienst in Eschenbach
Sonntag, 2. Februar
09.00 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Inwil

5. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 8. Februar
17.00 Gottesdienst in Ballwil
Sonntag, 9. Februar 
09.00 Gottesdienst in Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Inwil

6. Sonntag im Jahreskreis 
Samstag, 15. Februar
17.00 Gottesdienst in Inwil 
Sonntag, 16. Februar
09.00 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Eschenbach

Fasnachtssonntag
Samstag, 22. Februar 
17.00 Gottesdienst in Inwil
Sonntag, 23. Februar
09.00 Gottesdienst in Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Ballwil

1. Fastensonntag
Samstag, 29. Februar
17.00 Gottesdienst in Ballwil
Sonntag, 1. März 
09.00 Gottesdienst in Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Inwil

2. Fastensonntag 
Samstag, 7. März
15.00 Gottesdienst in Inwil (100 Jahr-Jubiläum FMG)
Sonntag, 8. März
09.00 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Eschenbach

3. Fastensonntag
Samstag, 14. März 
17.00 Gottesdienst in Inwil
Sonntag, 15. März
10.30 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Eschenbach (Spaghetti-Essen)

4. Fastensonntag
Samstag, 21. März 
17.00 Gottesdienst in Eschenbach
17.00 Gottesdienst in Inwil
Sonntag, 22. März 
10.30 Gottesdienst in Ballwil (Suppentag)

Vorschau Gottesdienste 5. Fastensonntag
Samstag, 28. März
17.00 Gottesdienst in Eschenbach
Sonntag, 29. März 
09.00 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Inwil (Fastensuppe Möösli)

Palmsonntag 
Sonntag, 5. April
09.00 Gottesdienst in Inwil
09.00 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Eschenbach

Hoher Donnerstag – Donnerstag, 9. April 
18.00 Gottesdienst in Eschenbach (Kloster)
19.00 Gottesdienst in Eschenbach
19.00 Gottesdienst in Inwil 
20.00  Gottesdienst in Ballwil
Karfreitag – Freitag, 10. April 
09.00 Gottesdienst in Eschenbach
10.00 Gottesdienst in Ballwil (Dorfkreuzweg)
10.00 Gottesdienst in Inwil (Versöhnungsfeier)
14.00 Karfreitagsliturgie in Inwil
14.30 Karfreitagsliturgie in Ballwil
15.00 Karfreitagsliturgie in Eschenbach (Kloster)
Karsamstag – Samstag, 11. April 
20.00 Gottesdienst in Eschenbach
20.30 Gottesdienst in Eschenbach (Kloster)
21.00 Gottesdienst in Ballwil
21.00 Gottesdienst in Inwil
Ostern – Sonntag, 12. April 
09.00 Gottesdienst in Inwil
10.30 Gottesdienst in Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Ballwil
Ostermontag – Montag, 13. April
09.00 Gottesdienst in Eschenbach (Kloster)
09.00 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Inwil 

Samstag, 18. April 
19.00  Gottesdienst in Ballwil
Weisser Sonntag, 19. April 
09.45 Gottesdienst in Inwil 
10.00 Gottesdienst in Eschenbach

3. Sonntag in der Osterzeit – Samstag, 25. April 
19.00 Gottesdienst in Inwil ( Hl. Markus/St. Katharina)
Sonntag, 26. April
09.00  Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Eschenbach
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Epiphaniekollekte 2020

Drei Pfarreien brauchen Hilfe

In den Gottesdiensten von Dreikönig (offi ziell Fest 
Epiphanie) bittet die Inländische Mission um die 
traditionelle Epiphaniekollekte. Gemäss dem Ent-
scheid der Schweizer Bischöfe wird das Opfergeld 
2020 für die Pfarrkirche Franz Xaver in München-
stein (BL), die Pfarrkirche Mariä Geburt Reckingen 
(VS) und die Pfarrkirche San Michele in Palagnedra 
(TI) aufgenommen. Den Pfarreien fehlt das Geld, 
um die bei allen drei Kirchen unbedingt notwendi-
gen Renovationsarbeiten selbständig anzugehen.
www.im-mi.ch

Der alte Chor der Kirche Palagnedra. Bild: pd

Rabella und Raman aus Beirut sind die Kinder auf dem Stern-
singerplakat 2020. Bild: Bettina Flitner, Kindermissionswerk

Aktion Sternsingen

Kinder singen für Frieden
im Libanon und weltweit
Die Aktion Sternsingen 2020 steht unter dem The-
ma «Frieden» und hat als Beispielland dafür den 
Libanon gewählt. Die Aktion unterstützt zwei Pro-
jekte, die Respekt und Verständnis unter den Reli-
gionen fördern und so einen Beitrag zum Frieden 
leisten.Im einen Projekt bietet Caritas Libanon für 
rund 100 Kinder aus benachteiligten Familien ein 
Freizeit- und Förderprogramm an. Das zweite Pro-
jekt heisst Alwan und ist dem interreligiösen Dialog 
an Schulen gewidmet. 

Frieden ist das gemeinsame Anliegen von Friedens-
licht Schweiz und der Aktion Sternsingen. Deshalb 
gibt es in diesem Jahr eine Zusammenarbeit. In vie-
len Pfarreien gehen die beiden Aktionen bereits 
Hand in Hand.  sternsingen.ch | friedenslicht.ch

Kalender der Religionen 2020

Der menschliche Körper 
als Spiegel des Heiligen
Die Interreligiöse Arbeitsgemeinschaft in der 
Schweiz präsentiert auch für 2020 wieder einen 
Kalender der Religionen. Dieser thematisiert den 
«Körper als Spiegel des Heiligen» in grossformati-
gen Bildern und kurzen Begleittexten. Der Kalender 
zeigt, wie in vielen Religionen sich der Körper als 
wichtiger Träger der Beziehung zum Göttlichen 
zeigt. Erhältlich bei der Interreligiösen Arbeitsge-
meinschaft in der Schweiz, www.iras-cotis.ch/
kalender-der-religionen, Fr. 15.–.

Thailändischer Mönch: Die Tattoos schützen Körper und Geist. 
Bild: pd
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Lichtmess m. Brotsegnung / Blasiussegen
Samstag, 1. Februar 
17.00 Gottesdienst in Eschenbach
Sonntag, 2. Februar
09.00 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Inwil

5. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 8. Februar
17.00 Gottesdienst in Ballwil
Sonntag, 9. Februar 
09.00 Gottesdienst in Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Inwil

6. Sonntag im Jahreskreis 
Samstag, 15. Februar
17.00 Gottesdienst in Inwil 
Sonntag, 16. Februar
09.00 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Eschenbach

Fasnachtssonntag
Samstag, 22. Februar 
17.00 Gottesdienst in Inwil
Sonntag, 23. Februar
09.00 Gottesdienst in Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Ballwil

1. Fastensonntag
Samstag, 29. Februar
17.00 Gottesdienst in Ballwil
Sonntag, 1. März 
09.00 Gottesdienst in Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Inwil

2. Fastensonntag 
Samstag, 7. März
15.00 Gottesdienst in Inwil (100 Jahr-Jubiläum FMG)
Sonntag, 8. März
09.00 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Eschenbach

3. Fastensonntag
Samstag, 14. März 
17.00 Gottesdienst in Inwil
Sonntag, 15. März
10.30 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Eschenbach (Spaghetti-Essen)

4. Fastensonntag
Samstag, 21. März 
17.00 Gottesdienst in Eschenbach
17.00 Gottesdienst in Inwil
Sonntag, 22. März 
10.30 Gottesdienst in Ballwil (Suppentag)

Vorschau Gottesdienste 5. Fastensonntag
Samstag, 28. März
17.00 Gottesdienst in Eschenbach
Sonntag, 29. März 
09.00 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Inwil (Fastensuppe Möösli)

Palmsonntag 
Sonntag, 5. April
09.00 Gottesdienst in Inwil
09.00 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Eschenbach

Hoher Donnerstag – Donnerstag, 9. April 
18.00 Gottesdienst in Eschenbach (Kloster)
19.00 Gottesdienst in Eschenbach
19.00 Gottesdienst in Inwil 
20.00  Gottesdienst in Ballwil
Karfreitag – Freitag, 10. April 
09.00 Gottesdienst in Eschenbach
10.00 Gottesdienst in Ballwil (Dorfkreuzweg)
10.00 Gottesdienst in Inwil (Versöhnungsfeier)
14.00 Karfreitagsliturgie in Inwil
14.30 Karfreitagsliturgie in Ballwil
15.00 Karfreitagsliturgie in Eschenbach (Kloster)
Karsamstag – Samstag, 11. April 
20.00 Gottesdienst in Eschenbach
20.30 Gottesdienst in Eschenbach (Kloster)
21.00 Gottesdienst in Ballwil
21.00 Gottesdienst in Inwil
Ostern – Sonntag, 12. April 
09.00 Gottesdienst in Inwil
10.30 Gottesdienst in Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Ballwil
Ostermontag – Montag, 13. April
09.00 Gottesdienst in Eschenbach (Kloster)
09.00 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Inwil 

Samstag, 18. April 
19.00  Gottesdienst in Ballwil
Weisser Sonntag, 19. April 
09.45 Gottesdienst in Inwil 
10.00 Gottesdienst in Eschenbach

3. Sonntag in der Osterzeit – Samstag, 25. April 
19.00 Gottesdienst in Inwil ( Hl. Markus/St. Katharina)
Sonntag, 26. April
09.00  Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Eschenbach
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Januar 2020

Epiphaniekollekte 2020

Drei Pfarreien brauchen Hilfe

In den Gottesdiensten von Dreikönig (offi ziell Fest 
Epiphanie) bittet die Inländische Mission um die 
traditionelle Epiphaniekollekte. Gemäss dem Ent-
scheid der Schweizer Bischöfe wird das Opfergeld 
2020 für die Pfarrkirche Franz Xaver in München-
stein (BL), die Pfarrkirche Mariä Geburt Reckingen 
(VS) und die Pfarrkirche San Michele in Palagnedra 
(TI) aufgenommen. Den Pfarreien fehlt das Geld, 
um die bei allen drei Kirchen unbedingt notwendi-
gen Renovationsarbeiten selbständig anzugehen.
www.im-mi.ch

Der alte Chor der Kirche Palagnedra. Bild: pd

Rabella und Raman aus Beirut sind die Kinder auf dem Stern-
singerplakat 2020. Bild: Bettina Flitner, Kindermissionswerk

Aktion Sternsingen

Kinder singen für Frieden
im Libanon und weltweit
Die Aktion Sternsingen 2020 steht unter dem The-
ma «Frieden» und hat als Beispielland dafür den 
Libanon gewählt. Die Aktion unterstützt zwei Pro-
jekte, die Respekt und Verständnis unter den Reli-
gionen fördern und so einen Beitrag zum Frieden 
leisten.Im einen Projekt bietet Caritas Libanon für 
rund 100 Kinder aus benachteiligten Familien ein 
Freizeit- und Förderprogramm an. Das zweite Pro-
jekt heisst Alwan und ist dem interreligiösen Dialog 
an Schulen gewidmet. 

Frieden ist das gemeinsame Anliegen von Friedens-
licht Schweiz und der Aktion Sternsingen. Deshalb 
gibt es in diesem Jahr eine Zusammenarbeit. In vie-
len Pfarreien gehen die beiden Aktionen bereits 
Hand in Hand.  sternsingen.ch | friedenslicht.ch

Kalender der Religionen 2020

Der menschliche Körper 
als Spiegel des Heiligen
Die Interreligiöse Arbeitsgemeinschaft in der 
Schweiz präsentiert auch für 2020 wieder einen 
Kalender der Religionen. Dieser thematisiert den 
«Körper als Spiegel des Heiligen» in grossformati-
gen Bildern und kurzen Begleittexten. Der Kalender 
zeigt, wie in vielen Religionen sich der Körper als 
wichtiger Träger der Beziehung zum Göttlichen 
zeigt. Erhältlich bei der Interreligiösen Arbeitsge-
meinschaft in der Schweiz, www.iras-cotis.ch/
kalender-der-religionen, Fr. 15.–.

Thailändischer Mönch: Die Tattoos schützen Körper und Geist. 
Bild: pd
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Sternsingen

Jeder kann ein Sternsinger sein! 
Gemeinsam singen und sam-
meln wir am 4. Januar 2020 (ab 

13.30 Uhr) für den Frieden im Libanon und freuen 
uns, wenn uns viele Türen geöffnet werden und wir 
den Segen fürs neue Jahr bringen dürfen! 

Um 13.15 Uhr segnen wir in der Pfarrkirche Kreiden 
und Kleber und senden die Sternsinger aus. Wer 
möchte, ist zu dieser Aussendung herzlich eingela-
den. Im Gottesdienst um 17.30 Uhr werden die 
Sternsinger einziehen und von ihrer weihnachtli-
cher Botschaft berichten. 

Aufl ösung von Gräbern

Vor der Frühjahrsbepfl anzung werden in Ballwil je-
weils Gräber aufgelöst, deren Grabesruhe abgelau-
fen ist. Damit endet für viele Familien auch die lieb-
gewordene Gewohnheit, Verstorbene bei der 
Kirche besuchen zu können. Wir möchten darum 
Gelegenheit geben, uns in einer Gedenkstunde 
noch einmal unserer Verstorbenen zu erinnern, sie 
Gott zu empfehlen und uns auf einem letzten Gang 
zu den Grabstellen zu verabschieden.

Freitag, 10. Januar, 19.00 Uhr
Pfarrkirche Ballwil

Nach einer schlichten Gedenkfeier, in welcher wir 
alle Verstorbenen nochmals namentlich erwähnen 
und ihnen eine Kerze anzünden, werden wir auf 
dem Friedhof die einzelnen Grabplätze nochmals 
einsegnen.

Wir laden alle Angehörigen herzlich ein, an dieser 
Feier teilzunehmen.

Neujahrs-Gottesdienst

Der Neujahrsgottesdienst fi ndet am 1. Januar 2020 
um 17.00 Uhr statt. Der Kirchenchor singt «Weih-
nächtliches und Neujahrliches» verschiedener Kom-
ponisten. Zum anschliessenden Anstossen auf ein 
gesundes und glückliches 2020 sind alle sehr herz-
lich eingeladen!

Anlässe für Familien 2020

Im Jahr 2020 werden wieder verschiedene Gottes-
dienste und Anlässe, speziell für Familien, durchge-
führt. Diese werden mit viel Liebe fürs Detail von 
freiwilligen Helfer/-innen aus verschiedenen Grup-
pierungen sowie dem Seelsorgeteam gestaltet. Die-
se Anlässe sind tolle Gelegenheiten, Kindern den 
Glauben, Bibelgeschichten und Traditionen auf ein-
fache, verständliche Weise näherzubringen und die 
Gemeinschaft zu pfl egen. 

Sa., 4. Januar 2020, 17.30 Uhr
Gottesdienst mit den Sternsingern
Mo., 3. Februar, 2020, 16.30 Uhr 
Andacht mit Blasiussegen für Familien
Do., 19. März 2020, 15.30 Uhr – Chenderfi ir
So., 22. März 2020, 10.30 Uhr 
Familiengottesdienst – Suppentag
So., 5. April 2020, 09.00 Uhr 
Familiengottesdienst – Palmsonntag
Fr., 10. April 2020, 10.00 Uhr 
Dorfkreuzweg für Familien
So., 17. Mai 2020, 09.30 Uhr 
Pfarrei unterwegs nach Gibelfl üh mit 
Familien Picknick (bei gutem Wetter)
Fr., 5. Juni 2020, 18.00 Uhr 
Lange Nacht der Kirchen
Fr., 19. Juni 2020, 16.30 Uhr – Chenderfi ir
So., 5. Juli 2020, 10.30 Uhr 
Fussball-Gottesdienst in Gerligen
So., 16. August 2020, 17.00 Uhr
Familiengottesdienst – Schulanfang
So., 6. September 2020, 10.30 Uhr
Familiengottesdienst – Chilbi
So., 13. September 2020, 09.30 Uhr – Chenderfi ir
Do., 5. November 2020, 17.00 Uhr
Räbeliechtli Umzug
Sa., 28. November 2020, 17.00 Uhr 
Familiengottesdienst – 1. Advent
So., 29. November 2020, 17.15 Uhr 
Samichlaus-Einzug
Mi., 9. Dezember 2020, 17.00 Uhr – Chenderfi ir 
Adventsfenster
Do., 24. Dezember 2020, 17.00 Uhr 
Familiengottesdienst – Kindermette

Wir freuen uns auf viele kleine und grosse 
BesucherInnen.

Andrea Wildisen, Pfarreirat Ballwil
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Januar 2020

25 Jahre HERMANOS 

Es gibt einen besonderen Grund, dass  wir von 
der Gruppe HERMANOS am Sonntag, 26. Janu-
ar, den Gottesdienst mitgestalten: Wir denken 
an unsere 25-jährige Tätigkeit. 

Als erstes wollen wir uns in der Pfarrei bedanken 
für die grosszügige Unterstützung, welche wir für 
das Kinderhilfswerk in Honduras in den 25 Jahren 
erhielten. 

Bildung gegen Armut
Zudem möchten wir über die Schule berichten, in 
der Kinder aus bitterer Armut unentgeltlich eine 
solide schulische und handwerkliche Ausbildung 
erhalten. Es ermöglicht ihnen, den Lebensunterhalt 
selber zu verdienen und aufrecht im Leben zu ste-
hen. Sie werden wichtige Kräfte für den Aufbau 
des Landes, in dem so vieles falsch läuft.

Damit leistet unsere Pfar-
rei einen wertvollen, kon-
kreten Beitrag für viele 
vergessene Kinder, wie 
auch für den langsamen 
Aufbau in Honduras. Für 

uns ist dies ein Ansporn, das sehr erfolgreiche Kinder-
hilfswerk weiterhin tatkräftig zu  unterstützen. 

Urs Vonwil 

Adventskranzkurs

Unter fachkundiger An-
leitung wurden Kränze 
gebunden und Kerzen 
gesteckt. Ein Duft aus 
Tannengrün, Punsch 
und Lebkuchen liess 
weihnächtliche Stim-
mung aufkommen.»

Frauengemeinschaft Ballwil
Karin Bienz und Vorstand

JA zu unserer Taufe

Freudig erwartend stehen 24 Erstkommunionkin-
der frühmorgens vor der Pfarrkirche. In der Hand 
ihre Taufkerze in Begleitung von Gotti, Götti, Mami 
oder Papi. Gemeinsam ziehen alle in die Pfarrkirche 
ein und lauschen der Geschichte von Johannes 
dem Täufer. Jedes Kind wird beim Namen aufgeru-
fen und darf, zusammen mit der Begleitperson, die 
Taufkerze an der Osterkerze anzünden. 

Gebannt lauschen sie den Worten von Luzia Wirz 
und Christoph Beeler und antworten mit einem kla-
ren JA auf die Frage, ob sie zur Jesusfamilie gehö-
ren möchten. Luzia Wirz erklärt den Kindern, dass 
mit der heutigen Feier der Weg zur Erstkommunion 
im Mai 2020 begonnen habe. Stolz und erfüllt von 
einem Gefühl der Gemeinschaft tragen die ange-
henden Erstkommunikanten ihre Kerzen wieder 
nach Hause.

Barbara Togni, Pfarreisekretärin Ballwil

Am 17. November sagten 24 Kinder JA zur Tauferneuerung. 

Neue Krippengruppe

Nach langjährigem Engagement hat sich Barbara 
Winiger entschieden, die Gestaltung der Weih-
nachtskrippe in Ballwil abzugeben. Antoinette Lon-
gobardi Beeler hat sich bereit erklärt, für dieses 
Jahr das Sakristeiteam bei der Gestaltung der 
Weihnachtsdarstellung zu unterstützen. Für das 
kommende Jahr suchen wir Personen, die bereit 
sind, diese dankbare Aufgabe zu übernehmen. Ide-
al wäre jemand, der selber schon Schwarzenber-
ger Krippenfi guren gemacht hat. Wer diese Aufga-
be gerne übernehmen möchte, könnte nach 
Möglichkeit Mitte Januar beim Abbau der Krippe 
mithelfen. 

Christoph Beeler-Longobardi
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Adventsfeier

Der erste Advent, ein besonderer Moment im Got-
tesdienst wenn die erste Kerze am schön dekorier-
ten Adventskranz angezündet wird. Die Familien-
feier unter der Leitung der Fago Gruppe wurde mit 
einer Geschichte begonnen. 

Der unzufriedene Engel der eigentlich alles hatte 
und für sich das Licht entdeckte. Das Licht, die 
Wärme und Behaglichkeit die nichts mit Besitz zu 
tun haben. Gefühle die Zufrieden machen. Gefühle, 
die in der Adventszeit uns berühren als Vorberei-
tung auf die Weihnachtszeit. Musikalisch begleitet 
wurde die Feier mit warmen, behaglich schönen 
Klängen vom Flötenensemble. Auch die 6. Klässler 
übernahmen, im Rahmen ihres Engagements, ei-
nen keinen Teil der Feier. Sie warben für die Härzli-
aktion zu Gunsten des Kinderspitals in Bethlehem 
und standen gleich selber hin zum Verkaufen der 
liebevoll eingepackten Schoggihärzli. Im Nu war ein 
Grossteil der Härzli verkauft. Allen einen herzlichen 
Dank für die Stimmungsvolle Adventsfeier.

Caroline Buholzer

Ein Engel entdeckt das helle Licht. 

Minischar Ballwil 

Aufnahme und Verabschiedung
Am Sonntag, 24. November besammelte sich die 
Minischar vor der Pfarrkirche. Sie sind alle gekom-
men, um das Christkönigsfest zu feiern und sieben 
Neu-Ministrantinnen und Ministranten in die Schar 
aufzunehmen. Die Neuminis haben sich über meh-
rere Wochen auf diesen Tag vorbereitet. In Zukunft 
werden sie als Ministrant oder Ministrantin in den 
Gottesdiensten mitwirken. 

Ebenso wurden 15 Ministrantinnen und Ministran-
ten, die zwischen fünf und elf Jahren zuverlässig 
Dienst geleistet haben, im Festgottesdienst verab-
schiedet. Als Dank erhielten sie eine Urkunde und 
ein Geschenk. Nach dem Gottesdienst wurde die 
Minischar im Waschhus mit einem gelungenen Jah-
resrückblick unterhalten, dessen Höhepunkt, die 
Assisireise, für einige Lacher sorgten. Im Anschluss 
an den Jahresrückblick gab es Hamburger für die 
knurrenden Mägen. Nach dem gelungenen Anlass 
gingen alle zufrieden und mit vollem Bauch nach 
Hause.

Armin Egli, Präses 

Zwei Mädchen und fünf Jungs sind neu als Ministrant/-in im 
Dienst. 

Samichlaus-Einzug in Ballwil 

Trotz leichtem Regen kommen viele Familien mit 
Kindern am Sonntagabend, 1. Dezember und holen 
im Erlenwäldli den Samichlaus ab. Voran eine statt-
liche Anzahl Trychlenschwinger und dann die Kin-
der und Erwachsenen mit Fackeln und Laternen. 
So begleiten sie den Samichlaus durchs Dorf hinauf 
auf den Margrethenplatz. Dort begrüsst der Sa-
michlaus alle zusammen und darf auch schon die 
ersten Verse hören. Dankbar stärken sich alle mit 
Punsch, Wienerli und Brot, gesponsert vom Gewer-
beverein, bevor es dann auf den Heimweg oder 

weiter durchs Dorf geht. Das Geläut der Trychler 
war bis in den späten Abend im Dorf zu hören… 
Ob der Samichlaus da schlafen konnte?

Nicolas Elmiger, Jugendverein Ballwil

Die Trichlergruppe begleitet den Samichlaus
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Januar 2020

Pfarrei aktuell

Vollmondwanderung
Parkplatz Restaurant Sternen, Ballwil
Freitag, 10. Januar 2020, 19.00 Uhr

Gemeinsam spazieren wir über Land zur Vollmond-
bar in Waldibrücke. Der Rückweg kann mit der See-
talbahn oder wieder zu Fuss  zurückgelegt werden. 
Die Heimreise ist individuell. Wir freuen uns auf 
eine tolle Vollmondwanderung und einen geselli-
gen Abend! Auch Nichtmitglieder und Männer sind 
herzlich willkommen!

Handlettering für Erwachsene
Mittwoch, 22. Januar oder 
5. Februar 2020 
19.00 – 22.00 Uhr in der 
Schlossmatte, Ballwil 

Schön schreiben leicht gemacht – 
lass deiner Fantasie freien Lauf.
Kosten: Fr. 75.– inkl. Kursmaterial
Kursleitung: Marlene Ineichen
Anmeldung bis 13. Januar unter fg-ballwil@gmx.ch
Wir freuen uns auf einen kreativen Abend!
Auch Nichtmitglieder und Männer sind herzlich 
willkommen!

Kirchgemeindeversammlung

An der Kirchgemeindeversammlung wurde das 
Budget 2020 sowie der Kreditantrag für die Re-
novation der Kirchenfassade und des Sand-
steinmauerwerks einstimmig genehmigt. 

Zur diesjährigen Kirchgemeindeversammlung be-
grüsste Thomas Odermatt, Kirchgemeindepräsi-
dent, 30 Besucherinnen und Besucher. In einem 
kurzen Jahresrückblick erwähnte er die Renovation 
und Einweihung der Kapelle Gerligen, sowie die 
Grossreinigung der Kirchenorgel. Ein wichtiges Er-
eignis war die feierliche Errichtung des Pastoral-
raums Oberseetals vom 18. Mai. Gegen aussen 
sichtbar gemacht wurde die neue Zusammenarbeit 
mit einer neuen Webseite und der gemeinsamen 
Pfarreiinformation. Diese wird sehr gut besucht 
und die Rückmeldungen darauf sind positiv.

Budget 2020 und Sonderkredit  einstimmig 
genehmigt
Pia Achermann, Kirchmeierin, erläuterte das Bud-
get 2020 mit einem Gewinn von Fr. 10 440 bei ei-
nem Aufwand von Fr. 819 950 und einem Ertrag von 
Fr. 829 990. Das Budget wurde einstimmig geneh-
migt.

Bei periodischen Überprüfungen wurden Mängel 
an der Süd- und Westfassade der Pfarrkirche fest-
gestellt. Der Kirchenrat stellte deshalb der Ver-
sammlung einen Investitionsantrag in der Höhe 
von Fr. 120 000 zur Renovation dieser beiden Fas-
sadenseiten. Das Eingangsportal soll 2021 zusam-
men mit der Kirchentreppe erneuert werden. 

Pastorale Schwerpunktthemen
Pastoralraumleiter Christoph Beeler informierte 
über die pastoralen Schwerpunktthemen 2020: die 
Freiwilligenarbeit und die Diakonie. Zu diesen The-
men wurden bereits Workshops mit den Mitarbei-
tenden durchgeführt. Zukünftig sollen freiwillige 
Mitarbeitende stärker gefördert werden, was auch 
über Weiterbildungen möglich sein soll. 

Im Bereich Diakonie soll unter anderem eine Broschü-
re mit allen diakonischen Angeboten im Pastoralraum 
erstellt werden. Zum Thema Trauer und Abschied 
wurde eine Umfrage durchgeführt, deren Resultate 
nun in die weitere Arbeit der Pfarrei einfl iessen.

Rosmarie Manzocchi und Rosmarie Isaak (r.) erhalten von 
Thomas Odermatt, Kirchgemeindepräsident, ein Danke-
schön für ihre langjährige Kommunikationsarbeit.

Dank für 48 Jahre Kommunikationsarbeit
Zum Abschluss der Versammlung verabschiedete 
der Kirchgemeindepräsident Rosmarie Manzocchi 
und Rosmarie Isaak. Die beiden Frauen betreuten 
in der Summe während 48 Jahren die Pfarrei- und 
Gemeindeinformation «Kontakt» und die Webseite 
der Pfarrei.
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Neu-Ministrantinnen und Ministranten in die Schar 
aufzunehmen. Die Neuminis haben sich über meh-
rere Wochen auf diesen Tag vorbereitet. In Zukunft 
werden sie als Ministrant oder Ministrantin in den 
Gottesdiensten mitwirken. 

Ebenso wurden 15 Ministrantinnen und Ministran-
ten, die zwischen fünf und elf Jahren zuverlässig 
Dienst geleistet haben, im Festgottesdienst verab-
schiedet. Als Dank erhielten sie eine Urkunde und 
ein Geschenk. Nach dem Gottesdienst wurde die 
Minischar im Waschhus mit einem gelungenen Jah-
resrückblick unterhalten, dessen Höhepunkt, die 
Assisireise, für einige Lacher sorgten. Im Anschluss 
an den Jahresrückblick gab es Hamburger für die 
knurrenden Mägen. Nach dem gelungenen Anlass 
gingen alle zufrieden und mit vollem Bauch nach 
Hause.

Armin Egli, Präses 

Zwei Mädchen und fünf Jungs sind neu als Ministrant/-in im 
Dienst. 

Samichlaus-Einzug in Ballwil 

Trotz leichtem Regen kommen viele Familien mit 
Kindern am Sonntagabend, 1. Dezember und holen 
im Erlenwäldli den Samichlaus ab. Voran eine statt-
liche Anzahl Trychlenschwinger und dann die Kin-
der und Erwachsenen mit Fackeln und Laternen. 
So begleiten sie den Samichlaus durchs Dorf hinauf 
auf den Margrethenplatz. Dort begrüsst der Sa-
michlaus alle zusammen und darf auch schon die 
ersten Verse hören. Dankbar stärken sich alle mit 
Punsch, Wienerli und Brot, gesponsert vom Gewer-
beverein, bevor es dann auf den Heimweg oder 

weiter durchs Dorf geht. Das Geläut der Trychler 
war bis in den späten Abend im Dorf zu hören… 
Ob der Samichlaus da schlafen konnte?

Nicolas Elmiger, Jugendverein Ballwil

Die Trichlergruppe begleitet den Samichlaus
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Pfarrei aktuell

Vollmondwanderung
Parkplatz Restaurant Sternen, Ballwil
Freitag, 10. Januar 2020, 19.00 Uhr

Gemeinsam spazieren wir über Land zur Vollmond-
bar in Waldibrücke. Der Rückweg kann mit der See-
talbahn oder wieder zu Fuss  zurückgelegt werden. 
Die Heimreise ist individuell. Wir freuen uns auf 
eine tolle Vollmondwanderung und einen geselli-
gen Abend! Auch Nichtmitglieder und Männer sind 
herzlich willkommen!

Handlettering für Erwachsene
Mittwoch, 22. Januar oder 
5. Februar 2020 
19.00 – 22.00 Uhr in der 
Schlossmatte, Ballwil 

Schön schreiben leicht gemacht – 
lass deiner Fantasie freien Lauf.
Kosten: Fr. 75.– inkl. Kursmaterial
Kursleitung: Marlene Ineichen
Anmeldung bis 13. Januar unter fg-ballwil@gmx.ch
Wir freuen uns auf einen kreativen Abend!
Auch Nichtmitglieder und Männer sind herzlich 
willkommen!

Kirchgemeindeversammlung

An der Kirchgemeindeversammlung wurde das 
Budget 2020 sowie der Kreditantrag für die Re-
novation der Kirchenfassade und des Sand-
steinmauerwerks einstimmig genehmigt. 

Zur diesjährigen Kirchgemeindeversammlung be-
grüsste Thomas Odermatt, Kirchgemeindepräsi-
dent, 30 Besucherinnen und Besucher. In einem 
kurzen Jahresrückblick erwähnte er die Renovation 
und Einweihung der Kapelle Gerligen, sowie die 
Grossreinigung der Kirchenorgel. Ein wichtiges Er-
eignis war die feierliche Errichtung des Pastoral-
raums Oberseetals vom 18. Mai. Gegen aussen 
sichtbar gemacht wurde die neue Zusammenarbeit 
mit einer neuen Webseite und der gemeinsamen 
Pfarreiinformation. Diese wird sehr gut besucht 
und die Rückmeldungen darauf sind positiv.

Budget 2020 und Sonderkredit  einstimmig 
genehmigt
Pia Achermann, Kirchmeierin, erläuterte das Bud-
get 2020 mit einem Gewinn von Fr. 10 440 bei ei-
nem Aufwand von Fr. 819 950 und einem Ertrag von 
Fr. 829 990. Das Budget wurde einstimmig geneh-
migt.

Bei periodischen Überprüfungen wurden Mängel 
an der Süd- und Westfassade der Pfarrkirche fest-
gestellt. Der Kirchenrat stellte deshalb der Ver-
sammlung einen Investitionsantrag in der Höhe 
von Fr. 120 000 zur Renovation dieser beiden Fas-
sadenseiten. Das Eingangsportal soll 2021 zusam-
men mit der Kirchentreppe erneuert werden. 

Pastorale Schwerpunktthemen
Pastoralraumleiter Christoph Beeler informierte 
über die pastoralen Schwerpunktthemen 2020: die 
Freiwilligenarbeit und die Diakonie. Zu diesen The-
men wurden bereits Workshops mit den Mitarbei-
tenden durchgeführt. Zukünftig sollen freiwillige 
Mitarbeitende stärker gefördert werden, was auch 
über Weiterbildungen möglich sein soll. 

Im Bereich Diakonie soll unter anderem eine Broschü-
re mit allen diakonischen Angeboten im Pastoralraum 
erstellt werden. Zum Thema Trauer und Abschied 
wurde eine Umfrage durchgeführt, deren Resultate 
nun in die weitere Arbeit der Pfarrei einfl iessen.

Rosmarie Manzocchi und Rosmarie Isaak (r.) erhalten von 
Thomas Odermatt, Kirchgemeindepräsident, ein Danke-
schön für ihre langjährige Kommunikationsarbeit.

Dank für 48 Jahre Kommunikationsarbeit
Zum Abschluss der Versammlung verabschiedete 
der Kirchgemeindepräsident Rosmarie Manzocchi 
und Rosmarie Isaak. Die beiden Frauen betreuten 
in der Summe während 48 Jahren die Pfarrei- und 
Gemeindeinformation «Kontakt» und die Webseite 
der Pfarrei.



54 Pfarrei Ballwil

Informationen Sekretariat

Jahrzeiten und Dreissigster 

Samstag, 4. Januar, 17.30 Uhr
1. Jzt. für Albert Bühlmann-Grob
Jzt. für Emma Bühlmann-Grob
Jzt. für Bernhard (Bäni) Dommann

Sonntag, 12. Januar, 10.30 Uhr
Jzt. für Heinrich Krauer-Zahner

Dank für Kollekte
Projekt Ezindu Fr.   294.95
Diöz. Kirchenopfer Fr. 280.10
Caritas der Blinden Fr.  200.30
Universität Freiburg Fr.  150.30

Sekretariatszeiten Weihnachtszeit 
Das Pfarreisekretariat ist während der Weih-
nachtszeit nicht regelmässig besetzt. Im Not-
fall oder bei einem Todesfall sind wir jederzeit 
für Sie erreichbar über Telefon 041 448 41 51. 
Wir wünschen Ihnen frohe und gesegnete 
Festtage. 

Kinder Yoga
Yoga tut gut, stärkt den Körper und hilft aufmerk-
samer durchs Leben zu gehen. Erlebe, wie die 
Yoga-Katze sich bewegt, der Yoga-Löwe schnurrt 
und die Yoga-Kobra sich leise fortbewegt. Alles 
ohne Wettkampf und Leistungsdruck.

Mittwoch, 15. und 29. Januar, 16.30 – 17.15 Uhr
Alter: 8 – 12 Jahren
Kursleitung: Chantal Häberli
Kosten: Fr. 15.– 
Anmeldung: ekballwil@gmx.ch

Handlettering
Schönschreiben leicht gemacht
Für Neulinge und Könner

Die Schreibschrift per Hand erlebt ihr Comeback! 
Mit tollen Schreibstiften interessante Schriftbilder 
erarbeiten. Geschenktasche und Kartonboxe krea-
tiv bearbeiten. Karten mit Text und Bildern gestal-
ten. Beginners und Fortgeschrittene werden in 
kurzer Zeit begeistert sein!

Mittwoch, 22. Januar und Mittwoch, 5. Februar 
13.30 – 15.30 Uhr, Schlossmatte Ballwil
Alter: 9 – 15 Jahre 
Kursleitung: Marlene Ineichen
Kosten: Fr. 40.– inkl. Kursmaterial
Anmeldung bis am 13. Januar, ekballwil@gmx.ch

Frohes Alter Ballwil

Kaffeehöck-Begegnung
Montag, 6. Januar ab 13.30 Uhr bis 
ca. 16.00 Uhr in der Schloss-Stube
(Weitere Daten: 10. Februar und 9. März)

Wandern
Donnerstag, 16. Januar
Besammlung: 13.10 Uhr beim Volg-Parkplatz

Jassen
Donnerstag, 9. und 23. Januar
Ab 13.30 Uhr im Restaurant Sternen

Offenes Singen für Jung und Alt
Freitag, 31. Januar, 17.00 Uhr im Probelokal 
Gemeindehaus

Wir wünschen en guete Rutsch und viele schöne 
Begegnungen im neuen Jahr.

Komitee FROHES ALTER 

Bibelimpuls – 
Mit der Bibel durch den Alltag
Dienstag, 14. Januar, 09.00 Uhr
Margrethenstube Ballwil 
(UG Pfarrhaus)

Finden Sie auch zu wenig Zeit, sich mit Ihrem Glau-
ben auseinanderzusetzen? Wir bieten Ihnen die 
Möglichkeit, sich in einer ungezwungenen Atmo-
sphäre mit anderen auszutauschen. Einmal im Mo-
nat am Vormittag sind Sie herzlich dazu eingela-
den.  

Das Impulsteam 
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Januar 2020

Sänger/-innen-Aufruf Miniprojekt

Singst du gelegentlich in einem Projektchor oder 
vielleicht nur heimlich unter der Dusche? Hast 
Spass am Gesang, möchtest dich aber nicht fest in 
einem Verein verpfl ichten? Hast ab Mitte Januar 
2020, jeweils Mittwochabends, noch keinen Ter-
min in deiner Agenda eingetragen?

Wir suchen genau dich als Verstärkung für unsere 
moderne Literaturauswahl zum Jubiläumsgottes-
dienst der FMG vom

Samstag 7. März 2020 
um 15.00 Uhr, Pfarrkirche Inwil

Gerne empfangen wir dich bei Interesse in unse-
rem Probelokal Rägeboge 1, Schulhaus Inwil um 
20.00 Uhr. Wir bitten dich vorab um Kontaktaufnah-
me bei Anita Bucher per Mail: anita.wald@bluewin.
ch oder  Telefon: 041 448 33 53, damit wir dir alle 
Probendaten durchgeben können. Voller Vorfreude 
dich begrüssen zu dürfen.

Kirchenchor Inwil

Sternsinger

Kinder sind die Sterne 
der Zukunft
Unter diesem Moto feiern wir den Sternsingergot-
tesdienst und anschliessend bringen die Sternsin-
ger-Kinder Schutz und Segen zu den Menschen 
und Häusern in Inwil. 

Sternsinger-Gottesdienst in der Pfarrkirche
Sonntag, 5. Januar, 09.00 Uhr

Unterstützt wird der Verein «Die kenianische Schu-
le Nyota Ingarayo» in Mombasa. 

Wir freuen uns, bei Ihnen anklopfen zu dürfen.

Gründung neue FAGO-Gruppe

Familiengottesdienst-Gruppe
Auf Initiative der Frauengemeinschaft Inwil wurde 
vor Jahren eine Liturgiegruppe gegründet, welche 
besondere Feiern für Frauen sowie für Familien ge-
staltete. Gerne erinnern wir uns an die traditionelle 
Maiandacht in St. Katharinen, die Roratefeiern oder 
an die Gottesdienste an den Suppentagen. Die 
FMG hat sich entschieden, die Frauengottesdiens-
te weiterzuführen, aber die Familiengottesdienste 
in neue Hände zu legen. Deshalb suchen wir für die 
Gestaltung von Familiengottesdiensten Väter und 
Mütter, die ca. zweimal im Jahr einen Gottesdienst 
vorbereiten helfen. Wir denken hier an Feiern wie 
Erntedank, Rorate, Weihnachtsgottesdienst oder 
Suppentag. Diese Freiwilligen werden fachkundig 
in die Aufgabe eingeführt, bei konkreten Gottes-
diensten begleitet und haben so die Möglichkeit, 
ihre eigenen Ideen  in die Gottesdienste einzubrin-
gen. In der Regel braucht es pro Feier ein Treffen 
zur Vorbereitung, die weitere Gestaltung kann 
dann individuell geschehen, ohne dafür unzählige 
Sitzungen zu benötigen. 

Ich freue mich auf alle, die Interesse an dieser 
spannenden Aufgabe haben oder sich mit Fragen 
ein genaueres Bild machen möchten.    
        

Christoph Beeler-Longobardi, Pastoralraumleiter

Werktagsgottesdienste Pfaffwil

Es sind alle herzlich eingeladen, den Gottesdienst 
in Pfaffwil an folgenden Daten in der Kapelle in 
Pfaffwil zu besuchen.

Daten für das 1. Halbjahr 2020
Donnerstag, 23. Januar, 09.00 Uhr
Donnerstag, 13. Februar, 09.00 Uhr
Donnerstag, 12. März, 09.00 Uhr
Donnerstag, 2. April, 09.00 Uhr
Donnerstag, 7. Mai, 09.00 Uhr
Freitag, 26. Juni 2020 

(Chäppelifäscht: genauere Angaben folgen.)
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Informationen Sekretariat

Jahrzeiten und Dreissigster 

Samstag, 4. Januar, 17.30 Uhr
1. Jzt. für Albert Bühlmann-Grob
Jzt. für Emma Bühlmann-Grob
Jzt. für Bernhard (Bäni) Dommann

Sonntag, 12. Januar, 10.30 Uhr
Jzt. für Heinrich Krauer-Zahner

Dank für Kollekte
Projekt Ezindu Fr.   294.95
Diöz. Kirchenopfer Fr. 280.10
Caritas der Blinden Fr.  200.30
Universität Freiburg Fr.  150.30

Sekretariatszeiten Weihnachtszeit 
Das Pfarreisekretariat ist während der Weih-
nachtszeit nicht regelmässig besetzt. Im Not-
fall oder bei einem Todesfall sind wir jederzeit 
für Sie erreichbar über Telefon 041 448 41 51. 
Wir wünschen Ihnen frohe und gesegnete 
Festtage. 

Kinder Yoga
Yoga tut gut, stärkt den Körper und hilft aufmerk-
samer durchs Leben zu gehen. Erlebe, wie die 
Yoga-Katze sich bewegt, der Yoga-Löwe schnurrt 
und die Yoga-Kobra sich leise fortbewegt. Alles 
ohne Wettkampf und Leistungsdruck.

Mittwoch, 15. und 29. Januar, 16.30 – 17.15 Uhr
Alter: 8 – 12 Jahren
Kursleitung: Chantal Häberli
Kosten: Fr. 15.– 
Anmeldung: ekballwil@gmx.ch

Handlettering
Schönschreiben leicht gemacht
Für Neulinge und Könner

Die Schreibschrift per Hand erlebt ihr Comeback! 
Mit tollen Schreibstiften interessante Schriftbilder 
erarbeiten. Geschenktasche und Kartonboxe krea-
tiv bearbeiten. Karten mit Text und Bildern gestal-
ten. Beginners und Fortgeschrittene werden in 
kurzer Zeit begeistert sein!

Mittwoch, 22. Januar und Mittwoch, 5. Februar 
13.30 – 15.30 Uhr, Schlossmatte Ballwil
Alter: 9 – 15 Jahre 
Kursleitung: Marlene Ineichen
Kosten: Fr. 40.– inkl. Kursmaterial
Anmeldung bis am 13. Januar, ekballwil@gmx.ch

Frohes Alter Ballwil

Kaffeehöck-Begegnung
Montag, 6. Januar ab 13.30 Uhr bis 
ca. 16.00 Uhr in der Schloss-Stube
(Weitere Daten: 10. Februar und 9. März)

Wandern
Donnerstag, 16. Januar
Besammlung: 13.10 Uhr beim Volg-Parkplatz

Jassen
Donnerstag, 9. und 23. Januar
Ab 13.30 Uhr im Restaurant Sternen

Offenes Singen für Jung und Alt
Freitag, 31. Januar, 17.00 Uhr im Probelokal 
Gemeindehaus

Wir wünschen en guete Rutsch und viele schöne 
Begegnungen im neuen Jahr.

Komitee FROHES ALTER 

Bibelimpuls – 
Mit der Bibel durch den Alltag
Dienstag, 14. Januar, 09.00 Uhr
Margrethenstube Ballwil 
(UG Pfarrhaus)

Finden Sie auch zu wenig Zeit, sich mit Ihrem Glau-
ben auseinanderzusetzen? Wir bieten Ihnen die 
Möglichkeit, sich in einer ungezwungenen Atmo-
sphäre mit anderen auszutauschen. Einmal im Mo-
nat am Vormittag sind Sie herzlich dazu eingela-
den.  

Das Impulsteam 
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Januar 2020

Sänger/-innen-Aufruf Miniprojekt

Singst du gelegentlich in einem Projektchor oder 
vielleicht nur heimlich unter der Dusche? Hast 
Spass am Gesang, möchtest dich aber nicht fest in 
einem Verein verpfl ichten? Hast ab Mitte Januar 
2020, jeweils Mittwochabends, noch keinen Ter-
min in deiner Agenda eingetragen?

Wir suchen genau dich als Verstärkung für unsere 
moderne Literaturauswahl zum Jubiläumsgottes-
dienst der FMG vom

Samstag 7. März 2020 
um 15.00 Uhr, Pfarrkirche Inwil

Gerne empfangen wir dich bei Interesse in unse-
rem Probelokal Rägeboge 1, Schulhaus Inwil um 
20.00 Uhr. Wir bitten dich vorab um Kontaktaufnah-
me bei Anita Bucher per Mail: anita.wald@bluewin.
ch oder  Telefon: 041 448 33 53, damit wir dir alle 
Probendaten durchgeben können. Voller Vorfreude 
dich begrüssen zu dürfen.

Kirchenchor Inwil

Sternsinger

Kinder sind die Sterne 
der Zukunft
Unter diesem Moto feiern wir den Sternsingergot-
tesdienst und anschliessend bringen die Sternsin-
ger-Kinder Schutz und Segen zu den Menschen 
und Häusern in Inwil. 

Sternsinger-Gottesdienst in der Pfarrkirche
Sonntag, 5. Januar, 09.00 Uhr

Unterstützt wird der Verein «Die kenianische Schu-
le Nyota Ingarayo» in Mombasa. 

Wir freuen uns, bei Ihnen anklopfen zu dürfen.

Gründung neue FAGO-Gruppe

Familiengottesdienst-Gruppe
Auf Initiative der Frauengemeinschaft Inwil wurde 
vor Jahren eine Liturgiegruppe gegründet, welche 
besondere Feiern für Frauen sowie für Familien ge-
staltete. Gerne erinnern wir uns an die traditionelle 
Maiandacht in St. Katharinen, die Roratefeiern oder 
an die Gottesdienste an den Suppentagen. Die 
FMG hat sich entschieden, die Frauengottesdiens-
te weiterzuführen, aber die Familiengottesdienste 
in neue Hände zu legen. Deshalb suchen wir für die 
Gestaltung von Familiengottesdiensten Väter und 
Mütter, die ca. zweimal im Jahr einen Gottesdienst 
vorbereiten helfen. Wir denken hier an Feiern wie 
Erntedank, Rorate, Weihnachtsgottesdienst oder 
Suppentag. Diese Freiwilligen werden fachkundig 
in die Aufgabe eingeführt, bei konkreten Gottes-
diensten begleitet und haben so die Möglichkeit, 
ihre eigenen Ideen  in die Gottesdienste einzubrin-
gen. In der Regel braucht es pro Feier ein Treffen 
zur Vorbereitung, die weitere Gestaltung kann 
dann individuell geschehen, ohne dafür unzählige 
Sitzungen zu benötigen. 

Ich freue mich auf alle, die Interesse an dieser 
spannenden Aufgabe haben oder sich mit Fragen 
ein genaueres Bild machen möchten.    
        

Christoph Beeler-Longobardi, Pastoralraumleiter

Werktagsgottesdienste Pfaffwil

Es sind alle herzlich eingeladen, den Gottesdienst 
in Pfaffwil an folgenden Daten in der Kapelle in 
Pfaffwil zu besuchen.

Daten für das 1. Halbjahr 2020
Donnerstag, 23. Januar, 09.00 Uhr
Donnerstag, 13. Februar, 09.00 Uhr
Donnerstag, 12. März, 09.00 Uhr
Donnerstag, 2. April, 09.00 Uhr
Donnerstag, 7. Mai, 09.00 Uhr
Freitag, 26. Juni 2020 

(Chäppelifäscht: genauere Angaben folgen.)



56 Pfarrei Inwil

Unser herzlichsten Dank

Frauen-Liturgie dank Rita Arnet
Vom inneren Feuer getrieben und vom Glaube an 
Gott beflügelt, beschloss Rita Arnet vor 30 Jahren 
in der FMG-Inwil die Frauen-Liturgie zu gründen. 
Ihre Begeisterung war so ansteckend, dass bald ei-
nige Frauen bei der Frauen-Liturgie mithalfen. Dies 
führte zu immer mehr und vielfältigeren Formen 
der Frauen-Gottesdienste. 

Treu an ihrer Seite stand Anna Meierhans. Sie hat 
während 25 Jahren die Frauen-Liturgie mit vielen 
christlichen Gedanken und ihrem Flötenspiel be-
reichert und die Gemeinschaft mit ihren Köstlich-
keiten am Weltgebetstag verwöhnt. 

Rita und Anna; für eure unermüdliche Arbeit, die 
unzähligen Stunden, die ihr in die krafttankenden 
Frauen-Gottesdienste investiert habt und die vie-
len interessanten Gespräche, danken wir euch von 
ganzem Herzen!

Verabschieden werden wir euch noch richtig an 
unserer Jubiläums-Mitgliederversammlung.

Wir wünschen euch weiterhin viel Gotteskraft, um 
euer inneres Feuer im Leben weiterzutragen.

Der Vorstand FMG-Inwil

100-Jahr Jubiläum FMG Inwil 

Wir feiern am Samstag,  7. März 2020 
unser 100-jähriges Jubiläum. Damit 
wir wissen, wie viele leckere Menüs 
wir zubereiten und mit welchen Ge-
tränken wir euch an der Bar verwöh-

nen möchten, brauchen wir eure Anmeldung. Bitte 
reicht diese bis am 10. Januar 2020 bei Lucia Port-
mann ein. 

Los geht es um 18.30 Uhr. «Farbig, mutig, gemein-
sam!» Mit diesem Slogan starten wir ins nächste 
Jahrhundert. Unter diesem Motto findet auch die 
Jubiläumsfeier statt. Farbig ist das Unterhaltungs-
programm und das Outfit des Vorstandes. Ein 
Rückblick vergangener FMG-VS-Sitzungen führt 
den Mut der Frauen auf, die sich mit den Widrigkei-
ten der damaligen Zeit auseinandersetzen muss-
ten. Gemeinsam navigieren wir durch den offiziel-
len Teil, gemeinsam öffnen wir ein Fläschchen und 
gemeinsam tauschen wir uns über das Vereinsjahr 
und Sonstiges aus. Eine Tombola mit überraschen-
den Preisen und eine Bar mit leckeren Drinks run-
den den Abend ab. 

Wir freuen uns auf zahlreiche Begegnungen und 
darauf, mit euch gemeinsam einen farbigen Abend 
zu verbringen. 

Der Vorstand FMG-Inwil

Steckbrief für die FMG Inwil

In der letzten Ausgabe durften 
wir lesen, weshalb die Inwilerin 
Veronika Honauer zur FMG-Inwil 
gehört. Dieses Mal berichtet Tina 
Colatrella-Müller, weshalb sie die 
Frauen- und Müttergemeinschaft 
schätzt. 

Name/Vorname: 
Tina Colatrella-Müller
Wohnhaft: Pannerhofpark, Inwil
In der FMG-Inwil seit? Seit Frühling 2012. Meine 
Schwester meinte damals, das gehöre sich als Mut-
ter so... :-)  
In der FMG-Inwil weil: 

Ich die Idee eines Frauen- und Mütternetzwerkes 
schön und unterstützungswürdig finde. Zudem 
lerne ich an diversen Anlässen interessante Frauen 
kennen, denen ich im Alltag nicht begegnen würde. 
So entstehen neue und bereichernde Bekannt-
schaften. 
Wieso braucht es die FMG-Inwil noch? 
Weil Sie unbezahlbare Arbeit für die das Dorfleben 
leistet und Frauen über Generationen hinweg ver-
bindet. 
Typisch Tina: humor- und temperamentvoll, vielsei-
tig, ideenreich.

Bist du ebenfalls ein Mitglied der FMG-Inwil? Dann 
schreibe uns doch eine Mail und erzähle uns, wes-
halb du dem Verein angehörst. 
Mail an: tinamueller@yahoo.com. 
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Januar 2020

Samichlaus sagt herzlichen Dank

Bald ist die Adventszeit vorbei und Weihnachten 
steht vor der Tür. Wir hoffen, dass die Weihnachts-
tage viel Licht und Zufriedenheit unter die Men-
schen bringen. Dass so viele Menschen beim 
Einzug des Samichlaus mit seinem Gefolge am 
Strassenrand mit dabei waren, zeigt dass dieser 
schöne Brauch von der Bevölkerung geschätzt und 
getragen wird. Eine grosse Bereicherung an unse-
rem Einzug sind die Trychler-Gruppen von Inwil und 
Perlen, die Geisslechlöpfer und die Spielgruppen- 
und die Kindergartenkinder. Unsere Samichläuse 
durften bei vielen Familien und Senioren/-innen an 
die Tür klopfen. Dabei haben sie manche Herzen 
etwas schneller zum Schlagen und viele Augen 
zum Leuchten gebracht. Allen, die uns mit ihren 
Spenden unterstützt haben, möchten wir von Her-
zen danke sagen. Da wir von kleineren und grösse-
ren Ausgaben nicht verschont bleiben, sind wir auf 
diese Unterstützung angewiesen.

Liebe Pfader, Dienerinnen, Schmutzlis, Geisslech-
löpfer, Eselführer, Trychler, Chauffeure, Autobesit-
zer, Helferinnen, euch allen ein grosses Danke für 
den tollen Einsatz! Wir wünschen euch allen gute 
Gesundheit und ein frohes neues Jahr.

Chlausengesellschaft Inwil
Anita Bucher, Peter Scherer, Markus Felber

Chender Adväntsfi ir

«Licht kann man verschenken» – unter diesem The-
ma fand die Adväntsfi ir für die Kleinen statt. Die 
Kirche war etwas dunkler als gewohnt, als die Kin-
der mit ihren Begleitpersonen die Kirche betraten. 
Nur vorne beim Altar war ein wenig Licht und viele 
Kerzen wurden angezündet. Gespannt wurde der 
erzählten Geschichte gelauscht. 

Alle Kinder durften ein Licht anzünden und so die 
Kirche etwas heller machen. Mit dem Licht in der 
Hand wurde den Kindern erklärt, dass jeder von 
uns mit einem Lächeln, einem lieben Wort oder ei-
ner lieben Geste, Licht sein und verschenken kann. 
Als Abschluss bekamen alle Kinder eine vom Chen-
derfi ir-Team verzierte Kerze mit nach Hause. 

So haben wir mit einer besonderen Feier und strah-
lenden Kinderaugen die Adventszeit begrüsst.

Chenderfi ir-Team Inwil

Gespannt hörend die Kinder zu. 

Der Samichlaus und seine Gehilfen beim Dorfplatz. 
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Unser herzlichsten Dank

Frauen-Liturgie dank Rita Arnet
Vom inneren Feuer getrieben und vom Glaube an 
Gott beflügelt, beschloss Rita Arnet vor 30 Jahren 
in der FMG-Inwil die Frauen-Liturgie zu gründen. 
Ihre Begeisterung war so ansteckend, dass bald ei-
nige Frauen bei der Frauen-Liturgie mithalfen. Dies 
führte zu immer mehr und vielfältigeren Formen 
der Frauen-Gottesdienste. 

Treu an ihrer Seite stand Anna Meierhans. Sie hat 
während 25 Jahren die Frauen-Liturgie mit vielen 
christlichen Gedanken und ihrem Flötenspiel be-
reichert und die Gemeinschaft mit ihren Köstlich-
keiten am Weltgebetstag verwöhnt. 

Rita und Anna; für eure unermüdliche Arbeit, die 
unzähligen Stunden, die ihr in die krafttankenden 
Frauen-Gottesdienste investiert habt und die vie-
len interessanten Gespräche, danken wir euch von 
ganzem Herzen!

Verabschieden werden wir euch noch richtig an 
unserer Jubiläums-Mitgliederversammlung.

Wir wünschen euch weiterhin viel Gotteskraft, um 
euer inneres Feuer im Leben weiterzutragen.

Der Vorstand FMG-Inwil

100-Jahr Jubiläum FMG Inwil 

Wir feiern am Samstag,  7. März 2020 
unser 100-jähriges Jubiläum. Damit 
wir wissen, wie viele leckere Menüs 
wir zubereiten und mit welchen Ge-
tränken wir euch an der Bar verwöh-

nen möchten, brauchen wir eure Anmeldung. Bitte 
reicht diese bis am 10. Januar 2020 bei Lucia Port-
mann ein. 

Los geht es um 18.30 Uhr. «Farbig, mutig, gemein-
sam!» Mit diesem Slogan starten wir ins nächste 
Jahrhundert. Unter diesem Motto findet auch die 
Jubiläumsfeier statt. Farbig ist das Unterhaltungs-
programm und das Outfit des Vorstandes. Ein 
Rückblick vergangener FMG-VS-Sitzungen führt 
den Mut der Frauen auf, die sich mit den Widrigkei-
ten der damaligen Zeit auseinandersetzen muss-
ten. Gemeinsam navigieren wir durch den offiziel-
len Teil, gemeinsam öffnen wir ein Fläschchen und 
gemeinsam tauschen wir uns über das Vereinsjahr 
und Sonstiges aus. Eine Tombola mit überraschen-
den Preisen und eine Bar mit leckeren Drinks run-
den den Abend ab. 

Wir freuen uns auf zahlreiche Begegnungen und 
darauf, mit euch gemeinsam einen farbigen Abend 
zu verbringen. 

Der Vorstand FMG-Inwil

Steckbrief für die FMG Inwil

In der letzten Ausgabe durften 
wir lesen, weshalb die Inwilerin 
Veronika Honauer zur FMG-Inwil 
gehört. Dieses Mal berichtet Tina 
Colatrella-Müller, weshalb sie die 
Frauen- und Müttergemeinschaft 
schätzt. 

Name/Vorname: 
Tina Colatrella-Müller
Wohnhaft: Pannerhofpark, Inwil
In der FMG-Inwil seit? Seit Frühling 2012. Meine 
Schwester meinte damals, das gehöre sich als Mut-
ter so... :-)  
In der FMG-Inwil weil: 

Ich die Idee eines Frauen- und Mütternetzwerkes 
schön und unterstützungswürdig finde. Zudem 
lerne ich an diversen Anlässen interessante Frauen 
kennen, denen ich im Alltag nicht begegnen würde. 
So entstehen neue und bereichernde Bekannt-
schaften. 
Wieso braucht es die FMG-Inwil noch? 
Weil Sie unbezahlbare Arbeit für die das Dorfleben 
leistet und Frauen über Generationen hinweg ver-
bindet. 
Typisch Tina: humor- und temperamentvoll, vielsei-
tig, ideenreich.

Bist du ebenfalls ein Mitglied der FMG-Inwil? Dann 
schreibe uns doch eine Mail und erzähle uns, wes-
halb du dem Verein angehörst. 
Mail an: tinamueller@yahoo.com. 
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Bald ist die Adventszeit vorbei und Weihnachten 
steht vor der Tür. Wir hoffen, dass die Weihnachts-
tage viel Licht und Zufriedenheit unter die Men-
schen bringen. Dass so viele Menschen beim 
Einzug des Samichlaus mit seinem Gefolge am 
Strassenrand mit dabei waren, zeigt dass dieser 
schöne Brauch von der Bevölkerung geschätzt und 
getragen wird. Eine grosse Bereicherung an unse-
rem Einzug sind die Trychler-Gruppen von Inwil und 
Perlen, die Geisslechlöpfer und die Spielgruppen- 
und die Kindergartenkinder. Unsere Samichläuse 
durften bei vielen Familien und Senioren/-innen an 
die Tür klopfen. Dabei haben sie manche Herzen 
etwas schneller zum Schlagen und viele Augen 
zum Leuchten gebracht. Allen, die uns mit ihren 
Spenden unterstützt haben, möchten wir von Her-
zen danke sagen. Da wir von kleineren und grösse-
ren Ausgaben nicht verschont bleiben, sind wir auf 
diese Unterstützung angewiesen.

Liebe Pfader, Dienerinnen, Schmutzlis, Geisslech-
löpfer, Eselführer, Trychler, Chauffeure, Autobesit-
zer, Helferinnen, euch allen ein grosses Danke für 
den tollen Einsatz! Wir wünschen euch allen gute 
Gesundheit und ein frohes neues Jahr.

Chlausengesellschaft Inwil
Anita Bucher, Peter Scherer, Markus Felber

Chender Adväntsfi ir

«Licht kann man verschenken» – unter diesem The-
ma fand die Adväntsfi ir für die Kleinen statt. Die 
Kirche war etwas dunkler als gewohnt, als die Kin-
der mit ihren Begleitpersonen die Kirche betraten. 
Nur vorne beim Altar war ein wenig Licht und viele 
Kerzen wurden angezündet. Gespannt wurde der 
erzählten Geschichte gelauscht. 

Alle Kinder durften ein Licht anzünden und so die 
Kirche etwas heller machen. Mit dem Licht in der 
Hand wurde den Kindern erklärt, dass jeder von 
uns mit einem Lächeln, einem lieben Wort oder ei-
ner lieben Geste, Licht sein und verschenken kann. 
Als Abschluss bekamen alle Kinder eine vom Chen-
derfi ir-Team verzierte Kerze mit nach Hause. 

So haben wir mit einer besonderen Feier und strah-
lenden Kinderaugen die Adventszeit begrüsst.

Chenderfi ir-Team Inwil

Gespannt hörend die Kinder zu. 

Der Samichlaus und seine Gehilfen beim Dorfplatz. 
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Informationen Sekretariat

Taufe
In unsere Glaubensgemeinschaft wurden auf-
genommen: 

Fabio Rust, Buchenweg 3
Jaro Wicki, Sonnhof 9

Wir wünschen Fabio, Jaro und Ihren Familien 
alles Gute und Gottes Segen

Wir haben Abschied genommen von:
Markus Jud, Industriestrasse 59
Josef Ineichen-Theiler, Untere Meiengrüne 2
Unseren Verstorbenen wünschen wir das Licht 
der Auferstehung, den Angehörigen Hoffnung 
und Zuversicht aus dem Glauben.  

Jahrzeiten und Dreissigster
Sonntag, 12. Januar, 09.00 Uhr  
Jzt. für Kaspar und Alice Sigrist-Stocker, 
Mettlen
Xaver Sigrist, Mettlen
Sonntag, 19. Januar, 10.30 Uhr
Jzt. für Hans Voney-Lischer, Körbligen
Jzt. für Anton und Lisbeth Niederberger
Jzt. für Lisbeth Niederberger, Zöpflistrasse 6
Jzt. für Anton Niederberger, Thailand
Samstag, 25. Januar
Jzt. Alois Arnold, Kellberg
Jzt. für Fritz und Margrith Schwegler-Schläpfer
Jzt. für Fritz Amstutz, Eschenbach

Dank für Kollekte
Projekt Ezindu 10.11. Fr.  388.20
Diöz. K-Opfer 17.11. Fr.  121.40
Verschiedene Institutionen Fr.  924.35
CAB 24.11 Fr.  186.00
Elisabethenopfer Fr.  167.59
Universität Freiburg Fr.  208.35

Sekretariatszeiten Weihnachtszeit 
Das Pfarreisekretariat ist während der Weih-
nachtszeit nicht regelmässig besetzt. Im Not-
fall oder bei einem Todesfall sind wir jederzeit 
für Sie erreichbar über Telefon 041 448 41 51. 
Wir wünschen Ihnen frohe und gesegnete 
Festtage. 

Pfarrei aktuell

Fusspflege 
Diese findet am Montag, 6. Januar im Möösli von 
13.00 – 17.00 Uhr statt.
Anmeldung bei Ruth Baumann 077 409 17 29

Frohes Alter Inwil

Dreikönigskuchenfeier
mit Spiel- und Jassnachmittag
Dienstag 7. Januar, 13.30 Uhr im Möösli 
Gerne laden wir euch zur Dreikönigskuchenfeier 
ein. Wir freuen uns auf ein paar gemütliche Stun-
den mit euch. 

Mittagstisch im Restaurant Kreuz
Donnerstag 30. Januar, 12.15 Uhr
Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen.

Voranzeigen:
Jass-und Spielnachmittag, Dienstag, 4. Februar
Fasnachtsfeier im Möösli, Mittwoch 12. Februar
Anmeldungen für die Anlässe Frohes Alter Inwil 
bitte an: Sandra Koch 041 449 02 43

Weiter Blick und offene Herzen

Am 21. November feier-
ten wir den Elisabe-
then-Gottesdienst. Wir 
gedachten in dieser Fei-
er dieser liebenden Hei-
ligen, die mit weitem 
Blick und offenem Her-
zen gelebt hat. Ein en-
gagiertes, mutiges Le-
ben, das uns Vorbild 
sein kann, selber den 
Blick zu weiten und das 
Herz zu öffnen um so 
selber Teil zu werden am grossen Projekt des Tei-
lens und der Wertschätzung unserer Mitmenschen 
und der ganzen Schöpfung. Ich danke Anni Meier-
hans und Magrith Duss für die guten und nachhalti-
gen Gedanken und den Korb voller Rosen und feiner 
Brötchen.

Althea Zöllig, Pfarreiseelsorgerin

Anni Meierhans, Margrith 
Duss und  Althea Zöllig. 
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Januar 2020

Sternsinger

Die Sternsinger sind am Sonntag, 5. Januar 
2020 unterwegs. Möchten auch Sie die Stern-
singer bei sich zu Besuch? 

Die Sternsinger sind um den Dreikönigstag in 
Eschenbach unterwegs und bringen den Segen auf 
ihre fröhliche Art in jedes Haus. Zufrieden mit einer 
kleinen Spende für notleidende Kinder ziehen sie 
dann weiter. Die Sternsinger sammeln dieses Jahr 
für den Verein Ezindu-Solidarität von Pfarrer Poly-
carp. Mit Spenden fi nanzieren sie Schulen, die 
auch in abgelegenen Gegenden in seinem Heimat-
land Nigeria Bildung garantieren. 

Wir freuen uns auf möglichst viele erwartungsfreu-
dige Eschenbacher, die gerne den Segen der drei 
Könige an ihrer Haustüre haben. Bitte geben Sie 
Ihre Anmeldung beim Pfarrhaus ab, oder melden 
Sie sich direkt beim Pfarramt an. Anmeldungen 
werden entgegengenommen bis am 3. Januar, 
17.00 Uhr. 

Tel. 041 448 11 52 (Bürozeiten beachten)
Mailadresse: sternsingen.ebach@gmail.com
Der Besuch der Sternsinger kann zwischen 
10.15 bis 14.00 Uhr erwartet werden.

Festliche Musik zu Weihnachten

Mitternachtsgottesdienst
Heilig Abend, 24. Dezember, 22.30 Uhr:
Judith Coll-Lötscher, Violine; Beat Rüttimann, Orgel

Weihnachtsgottesdienst, 25. Dezember, 
10.30 Uhr:
Alois Vonwil, Oboe; Beat Rüttimann, Orgel

Weihnachtsabend, 25. Dezember, 19.00 Uhr
Weihnächtliche Abendmusik 
Kirchenchor mit Orchester und Solisten, 
Leitung Beat Rüttimann

Voranzeige Seniorenfasnacht

Mittwoch, 19. Februar ab 14.00 Uhr
im Lindenfeldsaal Eschenbach
ImPuls Pfarrei Eschenbach und Senioren aktiv 
freuen sich auf eine grosse Gästeschar.
Details folgen im Februar-Pöstli

Einladung zum Mitsing-Projekt

Herzliche Einladung zum Mitsing-Projekt Ostern im 
Rahmen des Ostergottesdienstes vom Sonntag, 
12. April, 10.30 Uhr in der Pfarrkirche

Martín Palmeri
Misa a Buenos Aires
MISATANGO 

Tangomesse für gemischten Chor, Mezzosopran, 
Bandoneon, Klavier und Streichorchester 

Verstärkter Kirchenchor Eschenbach, Solisten
Judith Coll-Lötscher, Konzertmeisterin
Beat Rüttimann, Leitung

Projektstart: 16. Januar, MZR Schulhaus Neuheim 
Schnupperproben: 16. / 23. / 30. Januar jeweils um 
20.00 – 22.00 Uhr 
Details: www.kirchenchor-eschenbach.ch

Beat Rüttimann und Kirchenchor Eschenbach

Sternsinger-Gruppen bringen den Segen der drei Hl. Könige.
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Informationen Sekretariat

Taufe
In unsere Glaubensgemeinschaft wurden auf-
genommen: 
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Jaro Wicki, Sonnhof 9

Wir wünschen Fabio, Jaro und Ihren Familien 
alles Gute und Gottes Segen

Wir haben Abschied genommen von:
Markus Jud, Industriestrasse 59
Josef Ineichen-Theiler, Untere Meiengrüne 2
Unseren Verstorbenen wünschen wir das Licht 
der Auferstehung, den Angehörigen Hoffnung 
und Zuversicht aus dem Glauben.  

Jahrzeiten und Dreissigster
Sonntag, 12. Januar, 09.00 Uhr  
Jzt. für Kaspar und Alice Sigrist-Stocker, 
Mettlen
Xaver Sigrist, Mettlen
Sonntag, 19. Januar, 10.30 Uhr
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Sekretariatszeiten Weihnachtszeit 
Das Pfarreisekretariat ist während der Weih-
nachtszeit nicht regelmässig besetzt. Im Not-
fall oder bei einem Todesfall sind wir jederzeit 
für Sie erreichbar über Telefon 041 448 41 51. 
Wir wünschen Ihnen frohe und gesegnete 
Festtage. 

Pfarrei aktuell

Fusspflege 
Diese findet am Montag, 6. Januar im Möösli von 
13.00 – 17.00 Uhr statt.
Anmeldung bei Ruth Baumann 077 409 17 29

Frohes Alter Inwil

Dreikönigskuchenfeier
mit Spiel- und Jassnachmittag
Dienstag 7. Januar, 13.30 Uhr im Möösli 
Gerne laden wir euch zur Dreikönigskuchenfeier 
ein. Wir freuen uns auf ein paar gemütliche Stun-
den mit euch. 

Mittagstisch im Restaurant Kreuz
Donnerstag 30. Januar, 12.15 Uhr
Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen.

Voranzeigen:
Jass-und Spielnachmittag, Dienstag, 4. Februar
Fasnachtsfeier im Möösli, Mittwoch 12. Februar
Anmeldungen für die Anlässe Frohes Alter Inwil 
bitte an: Sandra Koch 041 449 02 43

Weiter Blick und offene Herzen

Am 21. November feier-
ten wir den Elisabe-
then-Gottesdienst. Wir 
gedachten in dieser Fei-
er dieser liebenden Hei-
ligen, die mit weitem 
Blick und offenem Her-
zen gelebt hat. Ein en-
gagiertes, mutiges Le-
ben, das uns Vorbild 
sein kann, selber den 
Blick zu weiten und das 
Herz zu öffnen um so 
selber Teil zu werden am grossen Projekt des Tei-
lens und der Wertschätzung unserer Mitmenschen 
und der ganzen Schöpfung. Ich danke Anni Meier-
hans und Magrith Duss für die guten und nachhalti-
gen Gedanken und den Korb voller Rosen und feiner 
Brötchen.

Althea Zöllig, Pfarreiseelsorgerin
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Sternsinger

Die Sternsinger sind am Sonntag, 5. Januar 
2020 unterwegs. Möchten auch Sie die Stern-
singer bei sich zu Besuch? 

Die Sternsinger sind um den Dreikönigstag in 
Eschenbach unterwegs und bringen den Segen auf 
ihre fröhliche Art in jedes Haus. Zufrieden mit einer 
kleinen Spende für notleidende Kinder ziehen sie 
dann weiter. Die Sternsinger sammeln dieses Jahr 
für den Verein Ezindu-Solidarität von Pfarrer Poly-
carp. Mit Spenden fi nanzieren sie Schulen, die 
auch in abgelegenen Gegenden in seinem Heimat-
land Nigeria Bildung garantieren. 

Wir freuen uns auf möglichst viele erwartungsfreu-
dige Eschenbacher, die gerne den Segen der drei 
Könige an ihrer Haustüre haben. Bitte geben Sie 
Ihre Anmeldung beim Pfarrhaus ab, oder melden 
Sie sich direkt beim Pfarramt an. Anmeldungen 
werden entgegengenommen bis am 3. Januar, 
17.00 Uhr. 

Tel. 041 448 11 52 (Bürozeiten beachten)
Mailadresse: sternsingen.ebach@gmail.com
Der Besuch der Sternsinger kann zwischen 
10.15 bis 14.00 Uhr erwartet werden.

Festliche Musik zu Weihnachten

Mitternachtsgottesdienst
Heilig Abend, 24. Dezember, 22.30 Uhr:
Judith Coll-Lötscher, Violine; Beat Rüttimann, Orgel

Weihnachtsgottesdienst, 25. Dezember, 
10.30 Uhr:
Alois Vonwil, Oboe; Beat Rüttimann, Orgel

Weihnachtsabend, 25. Dezember, 19.00 Uhr
Weihnächtliche Abendmusik 
Kirchenchor mit Orchester und Solisten, 
Leitung Beat Rüttimann

Voranzeige Seniorenfasnacht

Mittwoch, 19. Februar ab 14.00 Uhr
im Lindenfeldsaal Eschenbach
ImPuls Pfarrei Eschenbach und Senioren aktiv 
freuen sich auf eine grosse Gästeschar.
Details folgen im Februar-Pöstli

Einladung zum Mitsing-Projekt

Herzliche Einladung zum Mitsing-Projekt Ostern im 
Rahmen des Ostergottesdienstes vom Sonntag, 
12. April, 10.30 Uhr in der Pfarrkirche

Martín Palmeri
Misa a Buenos Aires
MISATANGO 

Tangomesse für gemischten Chor, Mezzosopran, 
Bandoneon, Klavier und Streichorchester 

Verstärkter Kirchenchor Eschenbach, Solisten
Judith Coll-Lötscher, Konzertmeisterin
Beat Rüttimann, Leitung

Projektstart: 16. Januar, MZR Schulhaus Neuheim 
Schnupperproben: 16. / 23. / 30. Januar jeweils um 
20.00 – 22.00 Uhr 
Details: www.kirchenchor-eschenbach.ch

Beat Rüttimann und Kirchenchor Eschenbach

Sternsinger-Gruppen bringen den Segen der drei Hl. Könige.
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Der Samichlaus war im Dorf

Viele Kinder mit ihren Eltern haben 
sich in der feierlich beleuchteten Kir-
che am Samstag, 30. November ver-
sammelt, um sich trotz Aufregung ge-
meinsam mit Liedern und Gedanken 
auf dies Begegnung mit dem Samich-
laus einzustimmen. Dass da ein Unter-
schied ist zum hl. Nikolaus und dem 
Weihnachtsmann und  bei uns halt alle 

beide Samichlaus heissen, wissen wir nun. Ein 
schöner Moment war es, als die Kinder mit ihren 
leuchtenden Latärnli, begleitet vom Latärne-Lied, 
zur Kirche hinauszogen. Von weitem hörte man 
schon die Geisslechlöpfer und Trichler. Im Gleich-
schritt liefen sie voraus und machten den Weg frei 
für den Nikolaus. Einfach wunderbar, wie der Sa-
michlaus mit dem Eseli dann oben stand und so 
gute Worte zu den Kindern und Erwachsenen ge-
sagt hat, umringt vom Licht der Latärnli, Fackeln, 
Iffele-Träger, Dienern und Diennerinnen. Auch die 
Basisstufen-Kinder vom Hübeli haben sich vorbe-
reitet: Neben dem «S’Lied vom Stärn» haben drei 
Gruppen je ein Sprüchli aufgesagt. Nicht nur der 
Samichlaus freute sich darüber! 

Und da waren doch noch die Schmutzlis... Nicht zu 
vergessen sind alle, die mitgeholfen haben, diesen 
Beginn der Adventszeit miteinander zu erleben.

Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr! 

Pia Reith, Katechetin 

Hl. Sebastianstag

Kaum sind die Festtage vorbei, feiert Eschenbach 
am 20. Januar schon wieder einen Feiertag, den  
hl. Sebastian. Die Geschäfte sind geschlossen und 
die Kinder freuen sich über einen schulfreien Tag. 

Montag, 20. Januar,  
10.30 Uhr in der Pfarrkirche.

Zu verdanken haben wir diesen Feiertag dem  
hl. Sebastian. Als 1636 die Pest in Eschenbach wü-
tete, gründete der damalige Pfarrer Rudolf von Wyl 
die Sebastiansbruderschaft und die Pfarrei be-
schloss, den Tag des hl. Sebastian jeweils als Feier-
tag zu begehen. Dem hl. Sebastian wurde zuge-
schrieben, dass er pestkranke Menschen pflegte. 
Der hl. Sebastian ist auch der Schutzpatron der 
Schützen. Zum Festgottesdienst bringen die Mit-
glieder des hiesigen Schützenvereins die Statue 
des hl. Sebastians, welche sonst in der Raiffeisen-
bank Eschenbach ihren Platz hat, in die Kirche und 
feiern die Jahrzeit ihrer verstorbenen Mitglieder.

Der Samichlaus freut sich über den Empfang beim Einzug.

Sei du wie ein Licht für andere 

Viel Kerzenlicht lässt uns den grossen Kirchenraum 
warm und feierlicher erfahren. Ein paar Drittkläss-
ler erzählen uns von den Kerzen, die hinauszogen, 
um die Welt zu entdecken. Das, was sie sehen, 
macht traurig. Die Botschaft von Jesus: «Ihr seid 
das Licht» und «euer Licht soll strahlen», «schenkt 
ihnen Mut Neues anzupacken und achtsam zu  sein 
im Umgang mit den anderen und mit unserer Welt.» 
«Mache dich auf und werde Licht» – das Schluss-
lied bleibt als Einladung  für uns alle, diese früh-
morgendliche Erfahrung weiterzutragen. In  dieser 
Feier haben uns die Musikschüler Fabian Grimm 
und  Nino Fessler mit den wunderbaren Klängen 
des Fagotts  unterstützt. Die festliche Stimmung 
durfte  beim feinen Zmorge im Lindenfeldsaal, vor-
bereitet von einigen 6. Klässlern, genossen wer-
den, bevor es dann gestärkt in den  adventlichen 
Alltag hinausging. 

Herzlichen Dank an alle, die aktiv mithalfen und 
auch allen, die mitfeierten – gemeinsam können 
wir  viel Licht  in die Welt hinaustragen! 

Pia Reith
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Informationen aus dem Sekretariat

Taufen 
In unsere Glaubensgemeinschaft wurden auf-
genommen: 

John Muff, Stüdweid 8
Nils Kägi, Lindenbrunnenstr. 3

Wir wünschen John, Nils und Ihren Familien al-
les Gute und Gottes Segen.

Wir haben Abschied genommen von:
em. Pfr. Dr. theol. Hans Waldispühl, Luzern
Agnes Bühler-Halter, alte Kantonsstrasse 146

Unseren Verstorbenen wünschen wir das Licht 
der Auferstehung, den Angehörigen Hoffnung 
und Zuversicht aus dem Glauben. 

Jahrzeiten und Dreissigster

Sonntag, 15. Dezember, 10.30 Uhr
Jgd. für Franz Brunner-Felder und für 
Megi Feer-Brunner
Sonntag, 19. Januar, 09.00 Uhr
Dreissigster für Martha Stocker-Bossart, 
Zielacherstr. 6
Samstag, 21. Dezember, 17.00 Uhr
Jzt. für Hans und Josefi ne Meyer-Jenny und 
Angehörige, Oberdorf
Jzt. für Franz Jung-Muff, Waldhusstrasse 40
Jzt. für Jakob und Marie Jung-Frey und für 
Marie Jung-Widmer, Oeggenringen
Samstag, 25. Januar, 17.00 Uhr
Jzt. für Fritz und Margrit Schwegler-Schläpfer 
und für Fritz Amstutz
Samstag, 1. Februar, 17.00 Uhr
Jzt. für Anna und Hans Kaufmann-Leuthard

Dank für Kollekte

Projekt ezindu Fr. 387.10
Diözesanes Opfer  Fr. 222.40
CAB Caritasaktion der Blinden Fr. 123.35
Universität Freiburg Fr. 243.20

Gottesdienst von Frauen gestaltet

Neues Jahresthema
Wegweisende Frauen der Schweiz aus der Vergan-
genheit und der Gegenwart werden den roten Fa-
den durch die Frauengottesdienste im 2020 bilden. 
Es wird sicher wieder viel Interessantes zu hören 
sein. Die nächste Feier gestalten wir zum Thema:
«Marie Heim-Vögtlin – erste Ärztin der Schweiz»

Mittwoch, 8. Januar 2020, 09.00 Uhr 
in der Kapelle Dösselen.

In diesem Gottesdienst wird der verstorbenen 
Frauen im 2019 gedacht.

Neues Logo 
Die Frauengottesdienst-Gruppe hat neu ein eige-
nes Logo. Vreni Herger ist die Gestalterin und Ros-
marie Meyer hat es elektronisch umgesetzt. Die 
neun Punkte symbolisieren die acht Frauen mit 
dem jeweiligen Gottesdienstvorsteher, welche die 
Gottesdienste jeweils vorbereiten und gestalten. 
Es ist eine lebendige, bunte Frauen-Gruppe mit vie-
len interessanten Ideen. 

Zwei kreative Frauen haben das neue Logo gestaltet.  

Filmabend «IMMER UND EWIG» 
Freitag 7. Februar 2020
19.00 Uhr MZR Neuheim.

Die unglaubliche Reise eines aussergewöhnlichen 
Liebespaares... Weitere Informationen: 
www.f-f-eschenbach.ch 
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schon die Geisslechlöpfer und Trichler. Im Gleich-
schritt liefen sie voraus und machten den Weg frei 
für den Nikolaus. Einfach wunderbar, wie der Sa-
michlaus mit dem Eseli dann oben stand und so 
gute Worte zu den Kindern und Erwachsenen ge-
sagt hat, umringt vom Licht der Latärnli, Fackeln, 
Iffele-Träger, Dienern und Diennerinnen. Auch die 
Basisstufen-Kinder vom Hübeli haben sich vorbe-
reitet: Neben dem «S’Lied vom Stärn» haben drei 
Gruppen je ein Sprüchli aufgesagt. Nicht nur der 
Samichlaus freute sich darüber! 

Und da waren doch noch die Schmutzlis... Nicht zu 
vergessen sind alle, die mitgeholfen haben, diesen 
Beginn der Adventszeit miteinander zu erleben.

Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr! 

Pia Reith, Katechetin 

Hl. Sebastianstag

Kaum sind die Festtage vorbei, feiert Eschenbach 
am 20. Januar schon wieder einen Feiertag, den  
hl. Sebastian. Die Geschäfte sind geschlossen und 
die Kinder freuen sich über einen schulfreien Tag. 

Montag, 20. Januar,  
10.30 Uhr in der Pfarrkirche.

Zu verdanken haben wir diesen Feiertag dem  
hl. Sebastian. Als 1636 die Pest in Eschenbach wü-
tete, gründete der damalige Pfarrer Rudolf von Wyl 
die Sebastiansbruderschaft und die Pfarrei be-
schloss, den Tag des hl. Sebastian jeweils als Feier-
tag zu begehen. Dem hl. Sebastian wurde zuge-
schrieben, dass er pestkranke Menschen pflegte. 
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Schützen. Zum Festgottesdienst bringen die Mit-
glieder des hiesigen Schützenvereins die Statue 
des hl. Sebastians, welche sonst in der Raiffeisen-
bank Eschenbach ihren Platz hat, in die Kirche und 
feiern die Jahrzeit ihrer verstorbenen Mitglieder.

Der Samichlaus freut sich über den Empfang beim Einzug.

Sei du wie ein Licht für andere 

Viel Kerzenlicht lässt uns den grossen Kirchenraum 
warm und feierlicher erfahren. Ein paar Drittkläss-
ler erzählen uns von den Kerzen, die hinauszogen, 
um die Welt zu entdecken. Das, was sie sehen, 
macht traurig. Die Botschaft von Jesus: «Ihr seid 
das Licht» und «euer Licht soll strahlen», «schenkt 
ihnen Mut Neues anzupacken und achtsam zu  sein 
im Umgang mit den anderen und mit unserer Welt.» 
«Mache dich auf und werde Licht» – das Schluss-
lied bleibt als Einladung  für uns alle, diese früh-
morgendliche Erfahrung weiterzutragen. In  dieser 
Feier haben uns die Musikschüler Fabian Grimm 
und  Nino Fessler mit den wunderbaren Klängen 
des Fagotts  unterstützt. Die festliche Stimmung 
durfte  beim feinen Zmorge im Lindenfeldsaal, vor-
bereitet von einigen 6. Klässlern, genossen wer-
den, bevor es dann gestärkt in den  adventlichen 
Alltag hinausging. 

Herzlichen Dank an alle, die aktiv mithalfen und 
auch allen, die mitfeierten – gemeinsam können 
wir  viel Licht  in die Welt hinaustragen! 

Pia Reith

61Pfarrei Eschenbach

DAS GESAMTLOGO

EI
N

FA
R

B
IG

G
R

A
U

S
TU

FF
EN

R
A

U
M

FA
R

B
EN

PASTORALRAUM
OBERSEETAL
BALLWIL |  ESCHENBACH |  INWIL

PASTORALRAUM
OBERSEETAL
BALLWIL |  ESCHENBACH |  INWIL

PASTORALRAUM
OBERSEETAL
BALLWIL |  ESCHENBACH |  INWIL

Januar 2020

Informationen aus dem Sekretariat

Taufen 
In unsere Glaubensgemeinschaft wurden auf-
genommen: 

John Muff, Stüdweid 8
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Wir wünschen John, Nils und Ihren Familien al-
les Gute und Gottes Segen.

Wir haben Abschied genommen von:
em. Pfr. Dr. theol. Hans Waldispühl, Luzern
Agnes Bühler-Halter, alte Kantonsstrasse 146

Unseren Verstorbenen wünschen wir das Licht 
der Auferstehung, den Angehörigen Hoffnung 
und Zuversicht aus dem Glauben. 
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Sonntag, 15. Dezember, 10.30 Uhr
Jgd. für Franz Brunner-Felder und für 
Megi Feer-Brunner
Sonntag, 19. Januar, 09.00 Uhr
Dreissigster für Martha Stocker-Bossart, 
Zielacherstr. 6
Samstag, 21. Dezember, 17.00 Uhr
Jzt. für Hans und Josefi ne Meyer-Jenny und 
Angehörige, Oberdorf
Jzt. für Franz Jung-Muff, Waldhusstrasse 40
Jzt. für Jakob und Marie Jung-Frey und für 
Marie Jung-Widmer, Oeggenringen
Samstag, 25. Januar, 17.00 Uhr
Jzt. für Fritz und Margrit Schwegler-Schläpfer 
und für Fritz Amstutz
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Jzt. für Anna und Hans Kaufmann-Leuthard

Dank für Kollekte

Projekt ezindu Fr. 387.10
Diözesanes Opfer  Fr. 222.40
CAB Caritasaktion der Blinden Fr. 123.35
Universität Freiburg Fr. 243.20

Gottesdienst von Frauen gestaltet

Neues Jahresthema
Wegweisende Frauen der Schweiz aus der Vergan-
genheit und der Gegenwart werden den roten Fa-
den durch die Frauengottesdienste im 2020 bilden. 
Es wird sicher wieder viel Interessantes zu hören 
sein. Die nächste Feier gestalten wir zum Thema:
«Marie Heim-Vögtlin – erste Ärztin der Schweiz»

Mittwoch, 8. Januar 2020, 09.00 Uhr 
in der Kapelle Dösselen.

In diesem Gottesdienst wird der verstorbenen 
Frauen im 2019 gedacht.

Neues Logo 
Die Frauengottesdienst-Gruppe hat neu ein eige-
nes Logo. Vreni Herger ist die Gestalterin und Ros-
marie Meyer hat es elektronisch umgesetzt. Die 
neun Punkte symbolisieren die acht Frauen mit 
dem jeweiligen Gottesdienstvorsteher, welche die 
Gottesdienste jeweils vorbereiten und gestalten. 
Es ist eine lebendige, bunte Frauen-Gruppe mit vie-
len interessanten Ideen. 

Zwei kreative Frauen haben das neue Logo gestaltet.  

Filmabend «IMMER UND EWIG» 
Freitag 7. Februar 2020
19.00 Uhr MZR Neuheim.

Die unglaubliche Reise eines aussergewöhnlichen 
Liebespaares... Weitere Informationen: 
www.f-f-eschenbach.ch 
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Unsere Kurse und Aktivitäten sind auch online 
ersichtlich und buchbar. Wir freuen uns auf Ih-
ren Besuch unter www.f-f-eschenbach.ch

Babysitter-Vermittlungsdienst
Nicole Schwegler, 
Tel. 079 232 56 42, nicole@f-f-eschenbach.ch

Strick- und Plaudernachmittag
Wir treffen uns wieder am Dienstag, 28. Januar 
2020 von 14.00 – 16.00 Uhr im Dösselen. 

Neue Leitung Strick- und Plaudernachmittag
Tarzisia Loretz und Anni Achermann geben die Lei-
tung des Strick- und Plaudernachmittags in neue 
Hände. Barbara Müller und Andrea Köpfli freuen sich 
auf die Leitung der aufgestellten Frauengruppe, die 
neuen Kontakte und die kreative Herausforderung.

Tarzisia (15 Jahre) und Anni (10 Jahre) haben mit viel 
Herzblut und Freude den Strick- und Plaudernach-
mittag während vieler Jahre organisiert, gestaltet 
und weiterentwickelt. Material besorgen, erhalte-
nes Garn und Wolle sortieren, Ideen für neue 
Strickkunstwerke suchen oder Kundenwünsche 
erfüllen sind nur einige der vielfältigen Aufgaben. 
Auch um den Verkauf kümmerten sich die beiden. 
Anfangs wurden die Strickwaren nur an der GV ver-
kauft, später haben sie jeweils am Hobbymärt ei-
nen Stand betrieben. Auch kamen immer wieder 
Kunden zu Tarzisia nach Hause, um etwas zu kau-
fen. Jedes Jahr senden sie unter anderem auch ein 
Paket voller Strickwaren an das Sozialwerk von 
Pfarrer Sieber und tätigen Spenden. Die gute Zu-
sammenarbeit und das herzliche Klima in der Grup-
pe haben den beiden Frauen viel Freude bereitet.

Stricken ist in – Frau und Familie freut sich sehr, 
dass der Strick- und Plaudernachmittag auch nach 
40 Jahren immer noch attraktiv ist und weiter ge-
führt wird. Wir danken Tarzisia und Anni herzlichst 
für ihren wertvollen Einsatz und wünschen Barbara 
und Andrea viel Freude und Erfüllung bei ihrer neu-
en Aufgabe.

Senioren-Fahrdienst
Lisbeth Anderhub, Herrendingen (Tel. 041 448 12 84) 
und Niklaus Bühler, Alte Kantonsstrasse 146 (Tel. 
041 448 21 24). Anruf idealerweise morgens/abends. 

Chinderfiir
Die nächste Chinderfiir findet am 26. Januar 2020 
um 10.00 Uhr in der Kapelle des Betagtenzentrums 
Dösselen statt. In der Chinderfiir singen und bas-
teln wir gemeinsam und hören eine Bibelgeschich-
te. Die lebendige Feier richtet sich an Kinder von 0 
bis zur 3. Klasse, ist altersgerecht und vermittelt 
Impulse für den Alltag. Auch Kinderwagen und Ma-
xicosi haben Platz.

Gottesdienst – von Frauen gestaltet
Mittwoch, 8. Januar 2020 um 09.00 Uhr in der Ka-
pelle Dösselen. Wir gedenken den im Jahre 2019 
verstorbenen Frauen. 

SPRACHKURSE 

Französisch Unterricht für Erwachsene  
Leichte Konversation mit Vorkenntnissen 
Einmal pro Monat am Freitag 
(ausser in den Schulferien), 19.00 – 20.30 Uhr
Italienisch Unterricht für Erwachsene  
Leichte Konversation mit Vorkenntnissen 
Einmal pro Monat am Dienstag 
(ausser in den Schulferien) 09.00 – 10.00 Uhr

Alle wichtigen Informationen finden Sie auf:
www.f-f-eschenbach.ch
Kontakt und Anmeldung: 
Martina Hufschmid, martina@f-f-eschenbach.ch

Senioren-Fahrdienst
Lisbeth Anderhub, Herrendingen (Tel. 041 448 12 84) und Niklaus Bühler, Alte 
Kantonsstrasse 146 (Tel. 041 448 21 24). Anruf idealerweise morgens oder abends.

Fiire met de Chliine 2020
Bibel Klanggeschichten

Chinderfiir
Die nächste Chinderfiir findet am 26. Januar 2020 um 10.00 Uhr in der Kapelle des 
Betagtenzentrums Dösselen statt. In der Chinderfiir singen und basteln wir gemeinsam und 
hören eine Bibelgeschichte. Die lebendige Feier richtet sich an Kinder von 0 bis zur 3. 
Klasse, ist altersgerecht und vermittelt Impulse für den Alltag. Auch Kinderwagen und
Maxicosi haben Platz.

(TEXT / neues Logo Gottesdienst – von Frauen gestaltet ist im Pfarreiblatt?!)
Gottesdienst – von Frauen gestaltet
Mittwoch, 8. Januar 2020 um 9.00 Uhr in der Kapelle Dösselen. Wir gedenken den im Jahre 
2019 verstorbenen Frauen.
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Italienisch Unterricht für Erwachsene
Leichte Konversation mit Vorkenntnissen 
Einmal pro Monat am Dienstag (ausser in den Schulferien) 9.00 - 10.00 Uhr

Alle wichtigen Informationen finden Sie auf www.f-f-eschenbach.ch
Kontakt und Anmeldung: Martina Hufschmid, martina@f-f-eschenbach.ch

Spielabende Brändi Dog
Freitag, 31. Januar 2020, 20.00 Uhr
Freitag, 28. Februar 2020, 20.00 Uhr
Vereinslokal Frau und Familie www.f-f-eschenbach.ch
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hören eine Bibelgeschichte. Die lebendige Feier richtet sich an Kinder von 0 bis zur 3. 
Klasse, ist altersgerecht und vermittelt Impulse für den Alltag. Auch Kinderwagen und
Maxicosi haben Platz.

(TEXT / neues Logo Gottesdienst – von Frauen gestaltet ist im Pfarreiblatt?!)
Gottesdienst – von Frauen gestaltet
Mittwoch, 8. Januar 2020 um 9.00 Uhr in der Kapelle Dösselen. Wir gedenken den im Jahre 
2019 verstorbenen Frauen.
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Französisch Unterricht für Erwachsene
Leichte Konversation mit Vorkenntnissen 
Einmal pro Monat am Freitag (ausser in den Schulferien), 19.00 - 20.30 Uhr
Italienisch Unterricht für Erwachsene
Leichte Konversation mit Vorkenntnissen 
Einmal pro Monat am Dienstag (ausser in den Schulferien) 9.00 - 10.00 Uhr

Alle wichtigen Informationen finden Sie auf www.f-f-eschenbach.ch
Kontakt und Anmeldung: Martina Hufschmid, martina@f-f-eschenbach.ch
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Spielabende Brändi Dog 

Freitag, 31. Januar 2020, 20.00 Uhr 
Freitag, 28. Februar 2020, 20.00 Uhr
Vereinslokal Frau und Familie
www.f-f-eschenbach.ch

Vintage-Holzschilder 
selber machen
Gestalte unter fachkundiger Leitung 
Dein eigenes Holzspruchschild. Ob als Deko, Moti-
vationsschild oder Zeichen der Freundschaft, Dein 
Schild wird bestimmt ein Hingucker. Sämtliches 
Material ist vorhanden. Lasse Deiner Kreativität 
freien Lauf …

Datum/Zeit:  Montag, 3. Februar 2020
 19.00 Uhr bis ca. 22.00 Uhr 
Ort:  Vereinslokal Frau und Familie 
Leitung: Bernadette Schilter, Sarnen         
Kurskosten: Fr. 33.– plus Material  
Anmeldung: claudia@f-f-eschenbach.ch,
 Tel. 041 448 08 40
Anmeldung:  25. Januar 2020

WeihnachtsWerkstatt – 
Vorfreude auf Weihnachten
Stellen Sie sich vor, Weihnachten steht vor der Tür 
und Sie verspüren erstens keine Weihnachtsstim-
mung und haben zweitens, oh Schreck, keine Ge-
schenke für Ihre Liebsten parat...das Christkind 
hat’s vergessen oder hat gar gestreikt! 

Genau das kann Ihnen nicht passieren, wenn Sie 
Ende November an der Weihnachts-Werkstatt im 
Lindenfeldsaal in Eschenbach dabei waren. Einer-
seits konnten Sie beobachten, wie ganz viele eifri-
ge und glückliche Christkindli an der Arbeit waren 
und schöne Geschenke für Gotti oder Götti, Mami 
oder Papi gebastelt haben. Dabei entstanden bei-
spielsweise «leuchtende Engel» oder wunderbar 
verzierte Grillgabeln. Eine grosse Anzahl an Bastel-
möglichkeiten stand zur Auswahl bereit; so war es 
dann auch nicht verwunderlich, dass am Schluss 
alle Angebote ausverkauft waren! Anderseits wur-
den im «Saalbeizli» alle Gäste in die schöne Vor-
weihnachtszeit verführt... Bei fein duftendem Ku-
chen und einem warmen Kaffee oder Tee 
verbrachten sie zusammen einen gefreuten Nach-
mittag mit Freunden und Bekannten. Einmal mehr 
haben die drei Organisatorinnen vom Verein «Frau 
und Familie» viel Vorarbeit geleistet und gekonnt 
durch die Weihnachts-Werkstatt geführt. Das alles 
wäre natürlich nicht durchführbar gewesen ohne 
ganz viele Helferinnen. An dieser Stelle nochmals 
herzlichen Dank an alle, die dazu beigetragen ha-
ben, dass der tolle Anlass auch dieses Jahr wieder 
ein grosser Erfolg war. 

Allen eine besinnliche Adventszeit mit viel Vorfreu-
de auf Weihnachten! 

Sabina Müller, Burga Wey, Luzia Bregenzer
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Krippenspiel
24. Dezember

15.00 Uhr
Pfarrkirche Eschenbach

Alle Kinder sind herzlich eingeladen!
(besonders geeignet für Kinder zwischen 2 – 7 Jahren)

Alle Kinder sind herzlich eingeladen!
(besonders geeignet für Kinder zwischen 2 – 7 Jahren)

	

	

Krippenspiel	
24.	Dezember	 	

15.00	Uhr	 	
Pfarrkirche	Eschenbach	

	

	
	

	Alle	Kinder	sind	herzlich	eingeladen!	
(besonders	geeignet	für	Kinder	zwischen	2	–	7	Jahren) 	H E I Z U N G   S A N I T Ä R   S O L A R

2019 neigt sich langsam dem Ende 
entgegen. Das neue Jahr steht 
bereit für neue Taten; gerne 
zusammen mit Ihnen! 

Für Ihr Vertrauen, welches Sie uns 
immer wieder schenken, bedanken 
wir uns herzlich!

Wir wünschen Ihnen ein gesundes, 
glückliches und erfolgreiches 

2020
Familien Guido und Erwin Fleischli
und Mitarbeiter
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Bienenwachs-Tücher selber herstellen
Die prak� schen Bienenwachstücher ersetzen die Plas� kfolie und gehören schon fast
in jeden Haushalt.

In jedem Kurs stehen 8 Herstellungsplätze zur Verfügung. Kosten pro Sta� on:
A: 35.- inkl. 1 SnackBag Gr. S und 1 Bienenwachstuch Gr. M
B: 35.- inkl. 3er-Set Bienenwachstuch (1x S / 1 x M / 1 x L)
C: 60.- inkl. 2 x 3er-Set Bienenwachstuch 
weitere Tücher und SnackBag können zum Materialkostenpreis hergestellt werden.

Dauer ca. 30 – 60 Minuten, je nach dem, wieviel hergestellt werden möchte.
Für Kinder ab 6 Jahren mit Begleitung, ab 12 Jahren ist die Arbeit auch alleine möglich.

Datum/Zeit  Mi� woch 15. Januar 2020
  16.00 – 17.00 / 17.30 – 18.30 / 19.00 – 20.00 Uhr
Ort  Vereinslokal Frau und Familie 
Mitnehmen  Schürze, alte Kleidung anziehen     
Anmeldung  Burga Wey, 078 892 70 26
  burga@f-f-eschenbach.ch 
Anmeldeschluss   8. Januar 2020 „Was wir heute tun,

entscheidet darüber, wie

die Welt morgen 

aussieht.“

Marie von Ebner-Eschenbach
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Weihnachtsbesuche 2019

Auch dieses Jahr hat wieder eine begeisterte Grup-
pe von Frauen die alleinstehenden Eschenbacher 
Frauen und Männer ab 80 Jahren besucht und sie 
mit einem Präsent überrascht. Viele bereichernde, 
interessante, kurzweilige und herzliche Momente 
durften die ca. 25 Freiwilligen erleben. Oft findet bei 
Kaffee oder Tee ein reger Austausch statt, wobei 
auch viel Spannendes aus früheren Zeiten zu ver-
nehmen ist. Die Dankbarkeit ist dabei sehr gross, 
sowohl bei den rund 100 Besuchten wie auch bei 
den Besucherinnen, die mit wertvollen Erfahrungen 
zurück kommen. Jemand meinte sogar: «Lieber ver-
zichte ich aufs «Guetzle», als dass ich diese Be-
suchsnachmittage aufgeben würde». Wir Frauen 
von «Frau und Familie Eschenbach» danken allen 
herzlich, die zum Gelingen dieser wertvollen Weih-
nachtstradition beigetragen haben. 

Ordentliche General- 
versammlung des Kirchenchores
Am 23. November 2019 fand die ordentliche Gene-
ralversammlung des Kirchenchores Eschenbach 
statt. Diese stand ganz im Zeichen von Ehrungen 
langjähriger Vereinsmitglieder.

Zum Auftakt der 107. GV sang der Chor traditionel-
lerweise im Vorabendgottesdienst. Zum anschlie-
ssenden geschäftlichen Teil der Versammlung  
begrüsste die Präsidentin Trudi Fähndrich die Mit-
glieder im MZR Hübeli. Nebst den ordentlichen 
Traktanden standen dieses Jahr Erneuerungswah-
len an. Der gesamte Vorstand stellte sich für weite-
re vier Jahre zur Verfügung und wurde von der Ver-
sammlung mit Applaus wiedergewählt.

Das Zepter für den geselligen Teil der GV oblag die-
ses Jahr den Damen des Alt. Diese haben ihre Auf-
gabe mit Bravour gemeistert und führten gekonnt 
durch den Abend. Acht Mitglieder durften für ihre 
langjährige Vereinstreue geehrt werden. Eine spe-
zielle Ehrung erfuhr Klara Krummenacher. 

50 Jahre singt Klara im Chor und hat in dieser Zeit 
kaum eine Probe oder Aufführung verpasst. Ihre 
sichere Stimme und ihr liebevoller Charakter zeich-
nen Klara aus.

Margrit Hurschler (45 Jahre), Tarzisia Loretz (40), 
Beat Rüttimann (35), Sepp Röthlin (30, Anita und 
Rolf Gaugler (je 25 Jahre) sowie Bernadette Blum 
(10 Jahre) durften einen grossen Dank und ein Prä-
sent für ihre treuen Dienste entgegennehmen. Bei 
einem feinen Nachtessen im liebevoll dekorierten 
Löwensaal mit Gesang, Spiel und Tanz verflog der 
Abend im Nu.
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Kirchgemeindeversammlung 
vom 2. Dezember 2019
Kirchgemeinderatspräsident Urs Schumacher durf-
te am Montag 2. Dezember im Dösselen eine gut 
besuchte Kirchgemeindeversammlung eröffnen. 
Nach seinen Begrüssungsworten übergab er das 
Wort Pastoralraumleiter Christoph Beeler. Er be-
grüsste die Versammlung als «Selige» und meinte 
dazu: Selig sind die Suchenden, die unterwegs 
sind. Suchende, die sich nicht auf das Früher kon-
zentrieren, sondern sich dem Heute stellen. Nach 
der Ehrung der Verstorbenen durch Pfarrer Poly-
carp informierte Urs Schumacher die Gemeinde 
über die geplante Orgelrevision, bevor er das Wort 
an die Kirchmeierin übergab. Sandra Enzmann 
freute sich über das neue Format der Botschaft. 
Die Zahlen seien besser lesbar, aber sonst sei die 
Aufstellung wie gewohnt. Sie informierte die Ver-
sammlung über den beantragten Sonderkredit für 
die Umstellung der Kircheninnenraum Beleuchtung 
auf LED und für die Orgelrevision. 

Da das Budget mit einem Plus zur Abstimmung 
kam, beantragte der Kirchgemeinderat einen ein-
maligen Steuerrabatt von 5 %. Nach den sehr ver-
ständlichen Erklärungen einzelner Budgetposten 
übergab Sandra Enzmann das Wort dem Präsiden-
ten der Rechnungsprüfungskommission, Elmar Gal-
liker. Er verdankte der Kirchmeierin das mit Be-
dacht erarbeitete Budget. Er vermerkte, dass die 
einzelnen Positionen fundiert erklärt wurden. Er 
empfahl der Versammlung dem Budget, dem Son-
derkredit und dem einmaligen Rabatt zuzustim-
men. Einstimmig wurde das gesamte Paket verab-
schiedet.

Die Siebenschläfer-Kapelle an der Vorhubenstrasse 
15 gehört einer Stiftung. Da der Aufwand für die 
Instandhaltung der Kapelle zu aufwendig wird, 
möchte sie die Kapelle der Kirchgemeinde als 
Schenkung übergeben. Der Kirchgemeinderat stell-
te den Antrag, die Kapelle ins kirchliche Inventar 
aufzunehmen, da sie zum Dorfbild von Eschenbach 
gehört und ein schützenswertes Gut aus der Ver-
gangenheit ist. Auch dieser Antrag wurde einstim-
mig angenommen.

Nach gut einer Stunde schloss Urs Schumacher die 
Versammlung mit vielen Dankesworten und been-
dete mit folgendem Satz die Versammlung: «Geld 
muss dienen, es darf nicht regieren». Mit Applaus 
verdankte die Versammlung die getane Arbeit und 
freute sich an den von der Sek-Klasse von Dani 
Blättler gebackenen «Grittibänzen».

Caroline Buholzer

FAÉ GmbH
Sternmattweg 1 
6010 Kriens
041 310 69 69
fae@fae.ch
www.fae.ch

STIHL MS-180  / Benzin Kettensäge

CHF 299.-
statt 

CHF 418.-

 Hubraum 31.9 cm³ , Leistung1.4 7 1,9  kW/PS
Schwerlänge 35cm

Eschenbacher Pöstli Januar 2020 STIHL MS 180.indd   1 10.12.19   15:28
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Vereinspräsidenten-Konferenz

Am 25. November trafen sich die Vereinspräsi-
dentinnen und -präsidenten zur alljährlichen 
Konferenz. Das Ziel dieses Treffens ist der Aus-
blick auf die Vereinstätigkeiten im kommenden 
Jahr und deren Koordination mit Hilfe des Ver-
anstaltungskalenders. Christoph Ammann, Prä-
sident der Feldschützen, leitete die Versamm-
lung zügig.

40 000 Schützen am 
Eidgenössischen Schützenfest 2020
Obwohl in Eschenbach kein Grossanlass für 2020 
auf dem Programm steht, wird das Eidgenössische 
Schützenfest in Emmen auch auf unsere Gemeinde 
ausstrahlen. Als Mitbenützer der Schiessanlage 
Hüslenmoos sind die Eschenbacher Feldschützen 
auch in den Anlass eingebunden.

Josef Niederberger und Jörg Traber informierten 
über den Mega-Event, der vom 11. Juni bis 12. Juli 
2020 auf dem Armeegelände Emmen stattfinden 
wird. Nicht weniger als 40 000 Schützen und schät-
zungsweise 100 000 Besucherinnen und Besucher 
werden erwartet. Um den Anlass erfolgreich 
durchzuführen, werden sehr viele Helferinnen und 
Helfer gesucht. Wer sich engagieren möchte, kann 
sich bei Josef Niederberger, Isenringen, melden. In 
der Gemeinde selber fliesst das Vereinsleben im 
kommenden Jahr eher in ruhigen Bahnen. 

Wie weiter mit dem Adventsmärt?
Martina Hufschmid informierte, dass Jasna Arnet 
den Anlass nur noch im nächsten Jahr durchführen 
werde. Sie stellte die Frage, ob mehrere Vereine 
sich für eine Weiterführung zusammenschliessen 
könnten? Ruth Stocker schlug vor, dass Advents-
märt, Chlauseinzug, Christbaumverkauf und weite-
re weihnächtliche Anlässe zusammengelegt wer-
den könnten. Ob damit dem ehemals beliebten 
Weihnachtsmarkt neues Leben eingehaucht wür-
de? 

Wie weiter mit dem FC Platz?
Gemeindeammann Markus Kronenberg teilte mit, 
dass Ende 2021 der Baurechtsvertrag ausläuft. 
Eine Arbeitsgruppe wurde installiert, um die Zu-
kunft des FC Eschenbach, welche natürlich von der 
Benützung des Areals abhängt, zu garantieren. 

Im weiteren orientierte Kronenberg über die Bau-
tätigkeit bei den Schulanlagen Lindenfeld. Während 
des Umbaus des Lindenfeld 1 kann der Gemeinde-
saal benutzt werden. Die feierliche Eröffnung der 
drei Sekundar-Schulhäuser wird am 5. September 
2020 erfolgen.

Ein Defibrillator bei der Neuheimhalle
René Barmet, ESV Präsident, informierte, dass 
beim Eingang der Neuheim-Sporthalle ein Defibril-
lator montiert wird. Um eine richtige Handhabung 
zu garantieren, wird am 22. August 2020 eine Ein-
führung durch den ESV stattfinden. Anmelden 
kann man sich bei René Barmet.

Bruno Bucher

Christoph Ammann, Präsident der Feldschützen, führte 
mit Elan durch die Konferenz.
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1993  –  27 Jahre  –  2020

SENIOREN aktiv

________________________________
09. 03. 2018 \ 2018 Murten Ausflug Pöstli

Jassen
Dienstag, 7. Januar 2020, 13.30 Uhr
Betagtenzentrum Dösselen

Mittagstisch
Dienstag, 14. Januar 2020, 12.00 Uhr 
Restaurant Löwen
An/Abmeldungen: 
Trudi Anderhub, Tel. 041 448 22 44

Fondue-Essen 
im Lindenfeldsaal 
Eschenbach
Dienstag, 21. Januar 
um 11.30 Uhr

Nach dem Apéro geniessen wir ein feines Käsefon-
due von der Dorf-Chäsi, zum Dessert Fruchtsalat, 
Patisserie, Kaffee und Tee. Mit einem Schwatz oder 
Jass verbringen wir einen gemütlichen Nachmittag. 

Anmeldung bis am 14. Januar an:
Hanny Suter, Tel. 041 448 21 16
hanny.suter@bluewin.ch
Eveline Galliker, Tel. 041 448 14 70
galliker.eveline@gmail.com

Januar 2012 51Aus dem Pfarreileben

Verschiedene teils unerforschte Quellen sagen,
dass zwischen diesem Kreuz und der Weg-
kapelle die Pesttoten begraben wurden. Das
Kreuz trägt die Jahrzahl 1743, sowie das Wappen
der Zisterzienser und das alte Eschenbacher
Wappen vor dem Abtstab. Äbtissin war zu 
dieser Zeit Rosalia Regina Rusconi. Merkwürdi-
gerweise waren diese Zeichen bis zum Bau des
Hauses Vorhubenstrasse 46 von der Strasse 
abgewandt, und somit nur den wenigsten 
Leuten bekannt. Damals wurde das Kreuz be-
schädigt und musste einer Renovation unter-
zogen werden. Gleichzeitig wurde der obere
Teil zur Strasse hin gewendet. Die Erstellung
des Kreuzes muss im Zusammenhang gesehen
werden, dass zwischen 1636 und etwa 1780
der Sebastiansfeiertag in Eschenbach von bis

zu 3000 Personen im Sinne einer Wallfahrt 
besucht wurde. Die Wegkapelle Vorhuben wur-
de 1968 von den Eigentümern der Liegenschaft
Vorhuben, Familie Waldispühl, prächtig reno-
viert. Der obere Teil wurde abgetragen und 
neu aufgebaut. Die beim Abbruch gefundenen 
Gebeine wurden wieder im neuen Gebäude 
eingelassen. Zudem erhielt es eine moderne
Statue des heiligen Sebastian von Gottlieb 
Ulmi, Emmenbrücke. 

Am Freitag, 20. Januar 2012 um 17.00 Uhr
findet eine Begegnung mit Gebetsstille
beim Pestkreuz statt.

ImPuls Pfarrei Eschenbach

6274 Eschenbach
Tel. 041 448 11 25

Liebe Kundinnen, liebe Kunden

Ihnen allen danken wir ganz 
herzlich für Ihre Treue
im vergangenen Jahr.

Wir wünschen Ihnen
frohe Weihnachtstage und 
fürs 2020 das Allerbeste!

Unsere Öffnungszeiten über die Festtage:
Am 25. Dezember und am 1. Januar

schlafen wir  aus und haben geschlossen!
Während der anderen Tage ist unser 

Geschäft wie gewohnt geöffnet.

alli vom Brioche
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«362 Tage im Jahr frisches Brot –
einmal pro Jahr Weihnachten und Silvester»

Das Brioche ist ab dem 9. Januar auch 
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te 
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am Mittwoch und Donnerstag-
Abend bis 23.00 Uhr für Sie da.
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Liebe Kundinnen, liebe Kunden 
Ihnen allen danken wir ganz herzlich 
für Ihre Treue im vergangenen Jahr.

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachtstage 
und fürs 2020 das Allerbeste!

Unsere Öffnungszeiten über die 

Festtage: Am 25. Dezember 
und am 1. Januar schlafen wir aus 

und haben geschlossen!

Während der anderen Tage ist 

unser Geschäft wie gewohnt 

geöffnet.
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Die Körperhaltung ist das A und O für eine gu te 
Figur. Lassen Sie sich nicht gehen, sondern versu-
chen Sie den ganzen Tag Haltung zu bewahren. 
Das eigentliche Training spielt sich also im Alltag 
ab. Nutzen Sie jede Gelegenheit, Bewegungsman-
gel und einseitigen Belastungen entgegen zu wir-
ken. Halten Sie Ihre Gelenke geschmeidig, die 
Muskeln fl exibel und belastbar. Fordern Sie Ihr 
Gleichgewicht und steigern Sie Ihre Lebensquali-
tät. Also komm doch einmal ins Seniorenturnen.

Jeden Mittwochnachmittag 
14.00 – 15.00 Uhr in der Hübeliturnhalle

Weitere Auskünfte:
Nussbaum Milly  Tel. 041 448 20 19
Flury Maria  Tel. 041 534 06 18
Geiser Martha  Tel. 041 448 25 28

Rundum Fit – Kraft und Beweglichkeit spüren – die eigene Mitte finden!

 Seniorenturnen

&ƌŝƐĐŚĨůĞŝƐĐŚ͕ dƌŽĐŬĞŶĨůĞŝƐĐŚ Θ tƺƌƐƚĞ ǀŽŵ 'ĂůůŽǁĂǇͲZŝŶĚ

ƵŶĚ ǀŽŵtŽůůƐĐŚǁĞŝŶ͕ >ŝŬƂƌĞ Θ &ĞŝŶĞƐ ǌƵŵ sĞƌƐĐŚĞŶŬĞŶ

^ĂŵƐƚĂŐ͕ Ϯϭ͘ �ĞǌĞŵďĞƌ ǀŽŶ ϭϬ – ϭϲ hŚƌ
,ĂŶƐƉĞƚĞƌ�Θ�^ƵƐŝ��ƌƵŶŶĞƌͬ�hŶƚĞƌŐĞƌůŝŐĞŶ�ϯ�ͬ�ϲϮϳϰ��ƐĐŚĞŶďĂĐŚ

ǁǁǁ͘ďƌŽŶŶĞƌƐͲďƵƵƌĞŚŽĨ͘ĐŚ
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Topleistung in der Königskategorie

Am Samstag, 16. November 2019 fanden in 
Gland VD die Schweizer Meisterschaften im 
Geräteturnen statt. Mitten drin, Melanie Kon-
zelmann vom ESV Eschenbach. 

Melanie Konzelmann durfte an der Schweizer 
Meisterschaft die Farben des ESV Eschenbach ver-
treten. In einem sehr starken Starterfeld von 70 
Turnerinnen erturnte sie sich den hervorragenden 
17. Platz. Mit einem guten Anfang an den Schaukel-
ringen konnte Sie die nötige Ruhe in Ihren Wett-
kampf bringen. Mit 9.20 am Sprung verschaffte sie 
sich eine gute Position, um bei den vorderen Rän-
gen mitzuturnen. Am Reck und Boden folgten die 
Noten 9.05 und 9.15, was in der Endabrechnung für 

den besagten 17. Rang und eine begehrte Aus-
zeichnung rechte ... Wir gratulieren Melanie von 
Herzen zu ihrer tollen Leistung! 

Das Geräteturnen des ESV Eschenbach freut sich 
nun auf den Saisonabschluss an der SMV Jugend in 
Bellinzona. Bis zum 1. Dezember 2019 wird nun 
noch fleissig gefeilt und geübt, damit am Ende alles 
klappt. Toi, toi, toi!
 Carola Galliker

ESV: Geräteturnen

Frohe Weihnachten! 
Liebe Pöstli-Leser

Das Oetterli AG Team dankt Ihnen für das 
Vertrauen und die Treue und wünscht eine 
wunderschöne Weihnachtszeit sowie einen 
guten Rutsch ins neue Jahr.
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ESV: VaKi

VaKi Turnen am 16. November 2019

Am Samstag, 16. November 2019 trafen sich 20  
begeisterte Kinder, zwischen zwei und vier Jahren, 
mit ihren Papis in der Lindenfeldturnhalle. Während 
eineinhalb Stunden waren sie mit der Kuh Liselotte 
(unserem MuKi Maskottchen) auf Schatzsuche. 
Nachdem alle Teile der Schatzkarte entdeckt und 
richtig zusammengefügt waren, konnte die Schatz-
suche beginnen. Sie hatten nach dem Schatz im 
See gefischt, waren an Felswänden hochgeklettert 
und über wacklige Brücken balanciert. Damit sie 
schneller vorwärtskamen, stiegen sie auf Pedalo 
und Rollbrett. Sie warfen sich Schatzsäckli durch 
den Reif zu und transportierten die kostbaren Edel-

steine mit Wagen. Um sich von der Schatzsuche zu 
erholen, durften sie sich beim Fussballspielen ver-
gnügen. 

Am Schluss fanden wir die grosse Schatzkiste und 
die Kinder durften glücklich und müde von den vie-
len Eindrücken und dem langen Suchen mit ihrem 
Schatz nach Hause gehen. 

Wir wünschen Ihnen eine schöne Adventszeit, besinnliche Weihnachten 
und einen guten Rutsch in ein erfolgreiches neues Jahr.

«Die» Haarentfernungsmethode

Fusspflege 
Manicure

VK_Blumer_06.2011  28.06.11  10:35  Seite 1
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ESV: Männerriege

Riegenversammlung 
vom 21. November 2019

Der neue Präsident der Männerriege Eschenbach, 
Marco Zemp, begrüsste eine stolze Anzahl von 
63 Männern zur Versammlung. Zuerst konnte ein 
feines Nachtessen genossen werden.

Um 20.15Uhr wurde die Riegenversammlung offi zi-
ell eröffnet. Marco Zemp führte bestimmt und ziel-
orientiert durch seine erste GV als Präsident. Es 
wurde zurückgeschaut auf das aktive und vielseiti-
ge Vereinsjahr und der Teilnahme am Eidg. Turnfest 
in Aarau. Nun freuen sich die Männerriegler auf das 

bevorstehende Vereinsjahr mit weiteren «High-
lights». Beim gemütlichen Zusammensein genos-
sen die Männerriegler den schönen und unterhalt-
samen Abend. Besten Dank dem Vorstand für 
seine Arbeit.

Ehrung unserer aktiven Turnleiter Männerriege (Männer in-
tensiv, Faustball und Senioren).

Männerriege Eschenbach, 
Chlaushöck vom 5. Dezember 2019

Die Männerriege Eschenbach konnte heuer mit 
42 Männern einen speziellen Ausfl ug zum «Klaus-
jagen» nach Küssnacht am Rigi unternehmen.

Die Männerriegler sind der Einladung von Heinz 
Herger gefolgt, diesen urchigen und eindrücklichen 
Brauch einmal persönlich mitzuerleben. Anstelle 
unseres traditionellen Chlaus- Höcks haben wir uns 
am 5. Dezember um 18.00 Uhr am Schiffsteg 2 in 
Luzern getroffen und sind mit dem Fondueschiff 
«MS Diamant» ganz bequem nach Küssnacht ge-
fahren. Ein wunderschön dekorierter Tisch, wo 
Heinz noch zusätzlich ein kleines Präsent, geba-
cken von Esther, hingelegt hat. Herzlichen Dank. 
Das sehr bekömmliche Fondue von der Biosphäre 
Entlebuch, dazu ein feiner Wein und gute Gesprä-
che mit den Turnkameraden, machten diese 1 ½ 
stündige Schifffahrt kurzweilig.

Kurz vor 20.00 Uhr sind wir in Küssnacht angekom-
men, sehen wir dann als Erstes diese riesige Men-
schenmenge (ca. 20 000 sollen es gewesen sein). 
Logischerweise wollte jeder von uns in der ersten 
Reihe stehen, so sind wir an der wartenden Men-
schenmenge vorbeigelaufen zum grossen Kreisel. 
Oben angekommen, stehen genau da die meisten 
Leute. So blieb uns nichts anderes, als hinten anzu-
stehen. Kurz darauf gehen die Lichter aus.

ESV: Männerriege
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Es reicht dann doch noch für eine Runde Kaffee-
Schnaps. Das Spektakel kann losgehen… Und wie 
es losgeht. Eine riesige Anzahl an Mitwirkenden, 
und das wohlverstanden nur Männer. Hier die ein-
drücklichen Zahlen:

Total über 1750 aktive Teilnehmer aufgeteilt in:  
52 Geisslechlepfer, gefolgt vom 275 Iffelenträgern 
mit ihren tollen Kunstwerken, der eigentlichen 
Hauptattraktion des Klausjagen, dann der Samich-
laus mit Gefolge und Fackelträgern, dann die 90 
Musikanten, die immer den beruhigenden Drei-
klang spielen, gefolgt von den Trychlern oder den 
Senten wie sie genannt werden, die ihre Trychlen 
genau im Takt nach der Musik schwingen. Im kur-
zen Abstand gefolgt von der schier unaufhörlichen 
Menge an Klopfern, auch «Powertrychlern» ge-
nannt. Ich persönlich habe über 117 (!) Reihen (à 5 
Klopfern) gezählt. Gemäss Organisationskomitee 
waren es total 1020 Trychler. Am Schluss des Um-
zuges dann noch 275 Hornbläser. Das war persön-
lich sehr emotional.

Auf dem Rückweg zum Schiff sind wir in der Gasse 
nochmals stillgestanden und haben den Umzug ein 
zweites Mal erlebt, und diesmal in der zweiten Rei-
he, also ganz nahe am Geschehen. Wow, einfach 
nur beeindruckend, die Iffelen so nahe zu betrach-
ten und zu bestaunen. Ein grosses Kompliment an 

die Erbauer. Beim Vorbeimarsch der «Powertrych-
ler» schmerzen dann beinahe die Ohren in diesen 
schmalen Gassen. Dann ist der Spuk vorbei und wir 
gehen zurück zum Schiff, das uns dann direkt nach 
Luzern bringt, wo wir uns für die individuelle Heim-
fahrt verabschieden. Wir haben einen ganz speziel-
len Brauchtum hautnah miterlebt, der uns be-
stimmt unvergessen bleibt. Alle sind begeistert 
und froh, dieses Spektakel einmal live erlebt zu 
haben. Dir Heinz, danken wir Männerriegler einer-
seits für die tolle Idee und andererseits für die ta-
dellose Organisation. Das hast du gut gemacht. 

Nun wünschen wir allen Sportlerinnen und Sportler 
frohe, erholsame Festtage und einen guten Rutsch 
ins neue Vereinsjahr.
 Euer Hans Frey

MÄNNERRIEGE Senioren- und Veteranen-Stamm

Dienstag, 7. Januar 2020 ab 16.00 Uhr  
im Restaurant Löwen.

Autospritzwerk  E. Suter
Acherfang

6274 Eschenbach

Tel. 041 448 25 26
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Schweizermeisterschaft in Bellinzona

Am letzten Sonntag, 1. Dezember 2019 fanden 
in Bellinzona die Schweizer Meisterschaften 
im Vereinsturnen Jugend statt. Der ESV Eschen-
bach durfte dort mit einem Schaukelring- 
Programm starten.

Schon bevor es hell wurde, machte sich die Gruppe 
von 18 Turnerinnen inklusive Trainer und Fanbeglei-
tung auf den Weg ins Tessin. Die Müdigkeit konnte 
man ihnen noch etwas ansehen, jedoch wurde die-
se schon bald von Vorfreude auf die kommende 
Aufführung überdeckt. Die letzten zwei Jahre 
konnte jeweils der zweite Rang, also der Vize-
Schweizermeister-Titel erturnt werden. Der Druck 

war also hoch und somit auch die Aufregung. Dann 
hiess es konzentrieren und Vollgas geben. Es lief 
leider nicht alles nach Plan und es mussten zwei 
Stürze, sowie ein Übungsfehler in Kauf genommen 
werden. Auch die Synchronität hätte noch etwas 
besser sein dürfen. Da dieses Jahr lediglich acht 
Gruppen in der Schaukelringe-Kategorie starteten 
gab es auch keine Finalrunde, also auch keine Mög-
lichkeit diese Patzer noch auszumerzen. Wie er-
wartet fiel die Note mit 8.67 eher etwas tief aus. 
Dies konnte aber die gute Laune auf keinen Fall 
verderben und die Wartezeit bis zur Rangverkündi-
gung wurde mit lustigen Gruppenspielen vertrie-
ben. Als Highlight fand dann die Rangverkündigung 
inklusive Flashmob in einer riesigen Basketball-Hal-
le statt. Es konnte trotz der eher tiefen Note noch 
der 5. Platz erreicht werden. 

Nach einem langen und erlebnisreichen Tag ging es 
dann wieder mit dem Zug zurück nach Eschen-
bach. Herzliche Gratulation zu euren Leistungen.

Yael König und Laura Marbacher

ESV: Jugend

⬤

⬤

⬤

⬤

⬤

⬤

⬤
inwilstasse 16
6274 eschenbach

041 448 07 80
www.tkstele.com
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ESCHESCHRÄNZER TOUR 2020

Liebe Freunde und Anhänger der Escheschränzer
Schon bald steht die schönste Jahreszeit wieder 
vor der Türe! Wir haben wie jedes Jahr mit vollem 
Elan geprobt, gebastelt und uns zusammen auf die 
nächste Saison vorbereitet. 

Pöstli76 VereinsNews

38. Generalversammlung
Austritte
Auch in diesem Jahr haben uns mit dieser 
Generalversammlung wieder einzelne Mitglie-
der verlassen. Folgende Personen haben den
Austritt aus der Guggenmusik Escheschränzer
gegeben:

Regula Muff 2006 – 2012 6 Jahre
Mario Müller 2008 – 2012 4 Jahre
Silvan Buholzer 2009 – 2012 3 Jahre

Wir danken euch herzlich für euren Einsatz und
wünschen für die Zukunft alles Gute!

Neumitglieder
Wenn immer Leute einen Verein verlassen,
wird Platz für Neue geschaffen. Wir durften an
der vergangenen Generalversammlung elf
neue Mitglieder in unsere Guggenmusik auf-
nehmen. Folglich sind dies Sven Barmet, Simon
Birrer, Manuel Brun, Silvan Bucher, Bettina
Bussmann, Nadin Hirtner, Sarah Isenschmid,
Ueli Koller, Severin Moos, Matthias Schacher
und Sandro Sigrist. Willkommen im Verein!

Ehrungen
Die Guggenmusik darf aber auch stolz drei 
weitere Altschränzer verkünden: Daniel Müller,
Patrick Muff und Cyril Dönni.

Sie sind nun schon ganze zehn Jahre im Verein
tatkräftig am Mitwirken. Wir danken euch für
die langjährige Unterstützung!

Aber in diesem Jahr durften wir eine weitere,
ganz spezielle Ehrung vornehmen. Nach über
13 Jahren, und davon über sieben Jahre im 
Vorstand tätig, ist Adrian Barmet nun ein 
Ehrenmitglied der Guggenmusik Escheschrän-
zer. Wir danken dir recht herzlich für deine 
Arbeit, welche du täglich für den Verein leis-
test. Wir hoffen, dass wir dich noch lange in 
unserem Verein beibehalten dürfen. 

Weitere Infos sowie Fotos von diesen Anlässen
findet ihr wie immer auf unserer Homepage.
Wir wünschen euch eine schöne und erhol-sa-
me Sommerzeit.

Guggenmusik Escheschränzer, Eschenbach
i.A. Aktuarin, Michèle Steiner

GUGGEMUSIG ESCHESCHRÄNZER
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Gerne möchten wir euch bereits vor der Fasnacht 
unser musikalisches Können unter Beweis stellen 
und laden euch ganz herzlich zu unserer Haupt-
probe am 3. Januar 2020 um 19.30 Uhr im Lin-
denfeldsaal ein.

An folgenden Orten werdet Ihr uns in der 
5. Jahreszeit antreffen:

Aktuarin Escheschränzer Eschenbach
Laura Walsdorf
Linggenhalde 1
6275 Ballwil
aktuar@escheschraenzer.ch

escheschränzer.ch

ESCHESCHRÄNZER TOUR 2020
Liebe Freunde und Anhänger der Escheschränzer

Schon bald steht die schönste Jahreszeit wieder vor der Türe! Wir haben uns wie jedes Jahr mit vollem geprobt, 
gebastelt und uns zusammen auf die nächste Saison vorbereitet. Gerne möchten wir euch bereits vor der Fasnacht 
unser musikalisches Können unter Beweis stellen und laden euch ganz herzlich zu unserer Hauptprobe am 3. 
Januar 2020 um 19.30 Uhr im Lindenfeldsaal ein.

An folgenden Orten werdet Ihr uns in der 5. Jahreszeit antreffen:

DATUM ANLASS WO ZEIT
Fr 03.01.2020 Öffentliche Hauptprobe Lindenfeldsaal,

Eschenbach
19.30 Uhr

Sa 04.01. 2020 Höitröchner Altwis
Sa 11.01. 2020 Freies Wochenende / Skirennen Adelboden
Sa 18.01. 2020 Häxe-Chessu Inwil
Sa 25.01. 2020 Magic Night Hohenrain
Sa 01.02. 2020 Räbibock Hochdorf
Sa 08.02.2020 Chatzemuisig Fasnachtseröffnung Buochs

Sa 15.02.2020 Escheschränzer Gönneranlass Eschenbach 15.15 Uhr
Sa 15.02.2020 Escheschränzer Monsterkonzert Eschenbach 18.30 Uhr
Sa 15.02.2020 Escheschränzer Maskenball Eschenbach 20.00 Uhr

Mi 19.02.2020 Gagserball Hasle
Do 20.02.2020 Monsterkonzert Postplatz, 

Eschenbach
Postplatz, 
Eschenbach

Do 20.02.2020 Märemonschter Sempach
Fr 21.02.2020 Schränze ohni Gränze Luzern 

(Schweizerhof)
Fr 21.02.2020 Gugiläum Ballwil
Sa 22.02.2020 Müürig Holdriofäger Cham
So 23.02.2020 Dörflifasnacht Inwil

Mo 24.02.2020 Stadt Luzern
LUKB
Kapellplatz
Ameisizunft

Luzern

Di 25.02.2020 Martini-Umzug Hochdorf

Es würde uns sehr freuen, einige von euch bald begrüssen zu dürfen und danken euch bereits jetzt für eure 
grossartige Unterstützung.

Rüüüüdigii Grüess und besinnliche Festtage

Es würde uns sehr freuen, einige von euch bald be-
grüssen zu dürfen und danken euch bereits jetzt 
für eure grossartige Unterstützung.

Rüüüüdigii Grüess und besinnliche Festtage
i.A. Laura Walsdorf

Aktuarin Escheschränzer



77Januar 2020 VereinsNews

100 Jahre  und kein bisschen müde

Abschluss des Jubiläumsjahres  
am 23. November im Südhang

Der Männerchor Eschenbach hat alles daran ge-
setzt, sein Jubiläumsjahr mit einem fulminanten 
Schlusspunkt abzuschliessen. Grandios hat er das 
geschafft! Fast 100 Personen folgten der Einladung 
in den Südhang. Präsident Franz Koch freute sich 
bei der Begrüssung sehr über diesen grossen Auf-
marsch. Besonders erwähnte er nebst den Behör-
den aus Gemeinde und Kirchgemeinde drei der 
ehemaligen Vereinspräsidenten sowie die Chorlei-
terin Irène Röthlisberger. Sie leitet seit diesem Jahr 
als erste Frau den Chor. Franz Koch ist sehr zuver-
sichtlich, dass der Verein weiterhin Bestand haben 
wird. «Aktuell singen 30 Aktive mit, so viele waren 
es in den vergangenen 20 Jahren nie». In Festlaune 
begrüssten die Sänger mit drei Liedern die erwar-
tungsvollen Gäste. 

Zur Überraschung der Feiernden trat der Udligens-
wiler Frauenchor «Die Perlen» auf und nahm mit 
ihren Liedern die Männer auf die Schippe. Beim 
zweiten Auftritt legten sie noch einen drauf. Im 
Skidress sangen sie sich mit Ohrwürmern wie «Gigi 
vo Arosa» und dem «Schneewalzer» in die Herzen 

der Zuhörer. Das Bläserseptett «sixpäck» aus Ober-
rüti hielt die Stimmung weiter im Hoch. Mit wippen 
und mitklatschen genossen die Gäste die schmissi-
gen Melodien. Zufrieden war auch die Dirigentin: 
«Ich bin von den Männern sehr gut aufgenommen 
worden. Auch wenn es für die meisten eine grosse 
Umstellung war. Wir arbeiten seriös an der Stimm-
bildung, dem Zuhören und Harmonisieren».  Andy 
Schmutz, mit 47 Jahren der Jüngste im Chor, hat 
seinen Entscheid nie bereut. «Beim Probesingen 
war ich schon etwas erstaunt, dass ich weitaus der 
Jüngste war. Als sie dann zum Singen ansetzten, 
hat es mich gepackt». 

Die gute Stimmung und die Freude über den gelun-
genen Abend liessen viele erst nach Mitternacht 
an den Heimweg denken. 

Josef Bucher

Konzert 2018
im Lindenfeldsaal Eschenbach

Mit 99 ist noch lange
nicht Schluss
Mit Geschwister Rymann

Samstag, 3. Nov. 2018, 20 Uhr 
Sonntag, 4. Nov. 2018, 14 Uhr 

Grosse Jubiläumstombola

Reservation ab 12. Okt. 2018 
online-Reservation:
www.männerchor-eschenbach-lu.ch

Eintritt: Fr. 15.—

Es henbach
Männerchor

19
19

–2
01

9
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Die Aktivteams geniessen die verdiente Win-
terpause. Die erste Mannschaft nimmt die offi-
zielle Vorbereitung auf die Rückrunde am Mon-
tag, 3. Februar in Angriff. Marco Emmenegger 
als Captain sieht sein Team auf dem richtigen 
Weg. Im Fokus steht die Nachwuchsabteilung: 
Wie haben die einzelnen Teams im Herbst ab-
geschnitten? Auf dem Weiherhaus leuchtet 
auch dieses Jahr ein Adventsfenster.

«Göli» will dem FCE als Captain was 
zurückgeben!

Marco Emmenegger steckt 
mit seinen bald 26 Jahren im 
blühenden Fussballalter. Weil 
er schon als Junior mit seinem 
fussballerischen Talent die Auf-
merksamkeit auf sich lenkte, 
bestritt der neue Eschenba-
cher Captain bereits über 200 
Pflichtspiele in der ersten 

Mannschaft. «Göli» gehört zu jenen Fussballern, 
welche mit Herzblut und Leidenschaft dem runden 
Leder nachjagen. Obwohl andere Vereine mit An-
geboten lockten, hält er dem FC Eschenbach seit 
den E-Junioren die Treue. Mit Marco Emmenegger 
besitzt der FCE eine Identifikationsfigur, auf die der 
Verein stolz sein darf.

Wie sich auch im Fussball immer wieder der Kreis 
schliesst! Als Marco 2010 als B-Seetal-Junior gegen 
Losone im Meisterschaftsspiel der 2.Liga Inter ein-
gewechselt wurde und bei seinem ersten Ballkon-
takt den Treffer zum 3:0-Sieg erzielte, führte Marco 
Zimmermann die Gelbschwarzen als Captain an. 
«Zimmi» stand damals Jungspunds wie Marco und 
seinem Weggefährten Fabian Duss zur Seite und 
erleichterte ihnen mit seiner beispielhaften Betreu-
ung auf und neben dem Platz den Sprung ins Fani-
onteam. Der ehemalige Captain «Zimmi» bildet nun 
mit Christoph Müller das Trainerduo und steht an 
der Seitenlinie. Jahre später sieht sich nun Marco 

Emmenegger in der ähnlichen Rolle wie sein Trai-
ner damals. Eschenbachs Mannschaft erfuhr näm-
lich auf die laufende Saison eine Verjüngungskur 
und zeigt sich mit einem neuen Gesicht. Dazu der 
Neo-Captain: «Junge, zum grossen Teil einheimi-
sche Talente fanden Unterschlupf in den Kader und 
entwickelten sich zu Stammspielern.  Als Spielfüh-
rer übernehme ich mehr Verantwortung und sehe 
mich als Bindeglied zwischen den Trainern und der 
Mannschaft. Ich möchte meinen Teil dazu beitra-
gen, dass sich auch die Jungen wohl fühlen und wir 
zu einem gefestigten Team reifen. Mit meinen Be-
mühungen möchte ich dem FCE etwas zurückge-
ben.» 

Zufriedenstellende Vorrunde
In der Vorrunde trat die junge Mannschaft oft mit 
geschlossenen Teamleistungen auf und gefiel eini-
ge Male durch erfrischende Auftritte. Nach dem 
missglückten Startspiel gegen den LSC beschli-
chen Marco Zweifel, welche sich nach einer Serie 
von sechs aufeinanderfolgenden Siegen verflüch-
tigten. Dazu der Captain: «Der zweite Platz und der 
Punktestand liegen über der Zielsetzung und darf 
uns zufriedenstellen. Wir sind uns allerdings be-
wusst, dass die Vereine in der Tabelle eng beiein-
anderliegen und uns eine gezielte und aufwändige 
Vorbereitung auf die Rückrunde bevorsteht. Unse-
re beiden Trainer, welche sich mit ihren Stärken 
ideal ergänzen, werden die richtigen Mittel finden. 
Wir nehmen Spiel für Spiel und hoffen weiterhin in 
den vorderen Rängen mitzumischen.» Auch als 
Spieler ist Marco ein Vorbild. In all den Jahren wur-
de die linke Abwehrseite zur Lieblingsposition der 
Nummer 12. Als Verteidiger zeichnet ihn das starke 
Stellungsspiel aus. Mit seinen läuferischen Qualitä-
ten belebt er zudem das Angriffsspiel. Wann immer 
sich die Möglichkeit bietet, schaltet er sich mit sei-
nen Rushes in die Offensive ein und sorgt für 
Schwung in den Aktionen der Gelbschwarzen.

Sein Rufname «Göli»
Bereits als Drittklässler folgte er dem Lockruf sei-
nes älteren Bruders Luki (spielte ebenfalls jahre-
lang in der ersten Mannschaft und bekleidete auch 
das Captainamt) und des Rainer Lehrers Peter Hel-
fenstein, welcher beim FCE in verschiedensten 
Funktionen tätig war. Aufgewachsen auf dem Bau-
ernhof «Unterhocken» in Rothenburg rief das Grosi 
den Knirps mit dem Namen «Marcöli». Und die kür-

Eschenbach
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Zug – Eschenbach 2:3 (1:2)
2. Liga Inter

Eschenbach bleibt in der 
2. Liga Inter

Der FC Eschenbach verabschiedet sich
nach dem Vollerfolg gegen den Spitzen-
reiter Zug endgültig vom hinteren Tabellen-
ende. Grösserer Siegeswille und eine von
Beginn an enorme Leistungsbereitschaft
gaben den Ausschlag für den Befreiungs-
schlag in dieser Partie.

Vor dem Spiel war schon klar, dass sich Zug für
den Aufstieg in die 1. Liga qualifiziert hatte. Sie
traten dementsprechend nicht mit der besten
Formation an und auch eine klare Winnerquali-
tät liess da und dort zu wünschen übrig. Auch
unter diesen Voraussetzungen wurden die
Eschenbacher gefordert, denn die Zuger traten
unter dem Motto «spielen und spielen lassen»
auf. Die Gäste aus dem Seetal machten von 
Beginn an mehr für das Spiel. Ihr Auftritt war
beherzt und dementsprechend hatten sie auch
mehr Spielanteile. Von hinten heraus diszipli-
niert spielend wurde das Ganze zu einer gefäl-
ligen Angelegenheit. Nach gut 20 Minuten 

kamen auch die ersten Torchancen zustande,
Marc Muggli verfehlte zum Beispiel mit seiner
Direktabnahme das Ziel nur knapp. Eine kleine
Unaufmerksamkeit der Abwehr nützte der 
Zuger Spieler Cüneyt Tatlici kurze Zeit später
kaltschnäuzig aus und brachte die Platzherren
in Führung. Eschenbach reagierte auf dieses
Missgeschick sehr selbstsicher und der über
das ganze Spiel omnipräsente Mario Sager
glich die Partie postwendend aus. Und es kam
kurz vor der Pause noch besser: Benji Stauber
narrte im Strafraum gleich mehrere Gegen-
spieler, wartete die Situation geduldig ab und
überlistete den Gästetorhüter Groth mit einem
Lobball. Was zu Beginn der zweiten Halbzeit zu
erwarten war, trat ein, die Zuger erzeugten
Druck auf das Tor von Martin Amhof. Nach 
dem Alleingang des stark aufspielenden Sämi
Stocker, der keinen Ball verloren gab, kamen
die Platzherren zu zwei grossen Torchancen.
Nach einem guten Schuss von Muggli reagier-
ten die Zuger wieder schnell mit einem Konter,
Torhüter Amhof kam etwas unmotiviert aus
dem Tor und konnte den Zuger Stürmer nur
noch mit einem Foul bremsen. Salatic verwer-
tete den fälligen Elfmeter sicher. In der Folge
überschlugen sich die Ereignisse. Muggli wurde
auf der Gegenseite im Strafraum klar gefoult,

FUSSBALLCLUB

FranCo Faé
R a s e n m ä h e r  &  M o t o r g e r ä t e

Sternmattweg 1  � 6010 Kriens  � Telefon 041 310 69 69  � www.fae.ch

Seit über 40 Jahren Ihr Fachgeschäft.
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zere Form «Göli» setzte sich dann sowohl in der 
Schule in Rain und auch in der Nachwuchsabtei-
lung des FC Eschenbach durch. Bald folgten High-
lights als Fussballer: Die Erfolge des Team Seetal C 
gipfelten mit zwei Schweizermeistertiteln unter 
Trainer Mario Sager, das Cupspiel gegen den FC 
Basel vor rund 4000 Zuschauern auf dem Weiher-
haus (2011) unter Trainer «Udo» Portmann bleibt 
ihm in bester Erinnerung und auch die beiden in 
Extremis geschafften Ligaerhalte in der 2. Liga Inter 
(2015 in Gunzwil und 2017 in Hergiswil) unter Trai-
ner Glenn Meier erwähnt er besonders gerne.

Winterpause und dann…
Fussball ist schnelllebig, was bleibt sind die vielen 
Begegnungen. Und so möchte der gelernte Land-
wirt und ausgebildete Agro-Techniker (im Aussen-
dienst in Beratung und Verkauf tätig) das familiäre 
Umfeld des FC Eschenbach nicht missen. Es ent-
standen durch den Fussball Freundschaften und 
im Clubhaus auf dem Weiherhaus erlebte er so vie-
le gesellige Stunden. Nun ist Winterpause, Zeit auf-
zutanken, mehr Freizeit mit seiner Freundin Jasmin 
zu verbringen und auch mehr Erholung für seinen 
Vater Franz zu ermöglichen, wenn ihn «Göli» bei 
den Arbeiten auf dem Hof mehr als üblich ablösen 
kann.

Nach der Verschnaufpause wird dann König Fuss-
ball bald wieder das Zepter übernehmen. Der offi-
zielle Rückrundentrainingsstart der 10. Saison von 
Marco Emmenegger ist der Montag, 3. Februar. Es 
folgen diverse Trainingsspiele gegen Vereine aus 

unterschiedlichen Ligen. Als Leckerbissen der Vor-
bereitungen steht vom 4. –  8. März 2020 das Trai-
ningslager auf Mallorca auf dem Programm. Der 
Naturbursche «Göli» wird bestimmt einen grossen 
Teil dazu beitragen, dass der Aufwand seines 
Teams auch Früchte trägt.   

Eschenbachs Nachwuchsabteilung 
lebt und begeistert! 

Die 16 Nachwuchsteams des FC Eschenbach  
blicken auf eine erlebnisreiche Herbstrunde zu-
rück. Ob auf dem Weiherhaus oder auf auswärti-
gen Fussballplätzen: Unsere Junioren traten in den 
gelbschwarzen Clubfarben stets fair auf und erfüll-
ten auch die sportlichen Vorgaben. Der folgende 
Bericht lässt die vergangene Vorrunde unserer 
Nachwuchsfussballer nochmals aufleben.   

A-Junioren: Das Überraschungsteam 
Robert Gandia kehrte nach einjähriger Trainerpau-
se aufs Weiherhaus zurück, übernahm den ver-
waisten Posten der A-Junioren und formte auf An-
hieb eine schlagkräftige Truppe. Schon bald 
entspannte sich mit Neu- und Wiedereintritten die 
Personalsituation, indem der schmale Kader aufge-
stockt wurde. Wer hätte das gedacht? In neun Par-
tien verliessen unsere ältesten Junioren siebenmal 
den Rasen als Sieger! 

Der sprichwörtliche Zusammenhalt sowie die spie-
lerischen und kämpferischen Fähigkeiten brachten 
die Gelbschwarzen somit auf den zweiten Tabel-
lenplatz, nur gerade drei Zähler hinter dem Aufstei-
ger Team Region Entlebuch.  

B-Junioren: Ausgeglichene Bilanz
Zuerst eine positive Bemerkung: Aus dieser Mann-
schaft rekrutiert die Kijuko die Spielleiter für die E- 
und D-Juniorenheimpartien. Vielen Dank den Ju-
gendlichen für ihr zusätzliches Engagement! Wie 
bei vielen andern FCE-Teams reichte es in der End-
abrechnung zu einem Mittelfeldplatz mit einer aus-
geglichenen Punktebilanz. Das positive Torverhält-
nis von 36:26 darf das Team mit dem Betreuerduo 
Femi Gashi und Simon Amstutz zufriedenstellen. 
Das Team überwintert im Cup, nachdem man das 
höher dotierte Sursee mit 3:2 völlig überraschend 
aus der Konkurrenz warf. 

Marco Emmenegger in Aktion.
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Team Seetal C: Wieder starke Leistung!
11 Runden lang sass das Team Seetal C dem Team 
Sempachersee mit einer bemerkenswerten Kons-
tanz auf den Fersen. Mit akribischer Arbeit und 
Qualität hielt das Betreuerduo Rainer Müller (Trai-
ner) und Iro Canal (Coach) die Spannung hoch. Die 
motivierte Truppe verdiente sich den Spitzen-
kampf, denn in der letzten Spielrunde traten die 
Seetaler Jungs zum Gipfeltreffen an. Auch wenn 
die Blauweissen diese «Finalissima» als zweite Sie-
ger verliessen, bedeutet der Winter-Vizemeisterti-
tel einmal mehr ein voller Erfolg für den Seetaler 
Nachwuchsfussball. 

Junioren C: 
Individuelle Förderung und Ligaerhalt
Das Ca und das Cb bildeten eine Trainingsgruppe. 
Nach dem Mittwochtraining legten die Betreuer je-
weils fest, welche Junioren am Wochenende im Ca 
spielen und welche mit dem Cb auf Punktejagd ge-
hen. Trainer Reto Tännler beschreibt den Saison-
verlauf des Ca-Teams mit folgenden Worten:» Für 
uns Trainer war es nicht einfach, weil unser Kader 
mit verschiedenen Charakteren durchsetzt ist und 
das fussballerische Niveau der einzelnen Spieler 
sehr weit auseinanderliegt. Bei einigen Jungs er-
kannten wir positive Veränderungen, was uns alle 
weiterbringt. Vor allem in den letzten beiden Parti-
en steigerte sich das Team merklich.» Wenn auch 
bis spät in den Herbst hinein um den Ligaerhalt der 
2. Stärkeklasse gezittert wurde, schafften die 
Jungs dieses Minimalziel mit drei Punkten Vor-
sprung und mit nur gerade zwei Strafpunkten.  
Trainer Marius Müller spricht über das Abschnei-
den des Cb-Teams: «Nebst allen diesen positiven 
Aspekten der Trainingsgruppe ist der Spieltag für 
mich als Trainer immer wieder aufs Neue eine Her-
ausforderung, da der Kader von Woche zu Woche 
variieren kann. Aus diesem Grund ergab sich in der 
Vorrunde mit fünf Siegen und gleich vielen Nieder-
lagen ein Auf und Ab. Am Ende sprang für uns der 
sechste Tabellenplatz heraus. Die Klassierung ist 
für mich als Juniorentrainer jedoch zweitrangig. 
Wichtig ist es für uns, dass die Junioren gerne un-
sere Trainings besuchen und am Wochenende 
auch genügend Spielzeit erhalten»  

D-Junioren: Alle drei Teams im Mittelfeld 
Das Da beendete die Herbstrunde in einer starken 
Elfergruppe auf dem sechsten Platz. Die Schützlin-

ge von Erwin Suter liessen oft ihr Potential aufblit-
zen. Vor allem gegen die besten Teams wie FC  
Luzern FE-12 oder FC Sempach gelangen ausge-
zeichnete Leistungen. Die aufwändige Spielweise 
zehrte bisweilen an den Kräften, die Terrains wur-
den tiefer und gegen die körperlich robusten Geg-
ner waren die vielen Leichtgewichtler in den Zwei-
kämpfen unterlegen. Oft klebte auch das Pech in 
den Aktionen. Es war für das Da die Saison der 
Pfosten- und Lattenschüsse! Trainerlegende Erwin 
Suter gibt sich zufrieden, weil er eine intakte Trup-
pe trainiere. Er sehe bei diesem Team viele positive 
Eigenschaften für die nahe Zukunft, vor allem, 
wenn dann das Wettkampfglück auch auf das Da 
kippe. 

Bei Saisonbeginn gelang es dem Betreuerduo Ma-
rio Truniger und Rodrigo Procacci schon bald, aus 
den verbliebenen Spielern des älteren Jahrgangs, 
den jüngeren Boys von den E-Junioren und den neu 
dazu gestossenen Spielern aus den Nachbarverei-
nen eine homogene Truppe zu zimmern. Die Junio-
ren fanden sich im Verlaufe der Saison zunehmend 
und entwickelten einen erfreulichen Team-Spirit. 
Das spielstarke Team erreichte ebenfalls einen Mit-
telfeldplatz in der 2. Stärkeklasse.

Das Dc-Team spielte in der 3. Stärkeklasse, über-
zeugte in vielen Spielen und weist eine positive Bi-
lanz auf. Das Team gewann die Hälfte der Spiele 
und fand im Mittelfeld Unterschlupf. Die Spielerin-
nen und Spieler der Mannschaft, welche sehr hete-
rogen zusammengesetzt ist, verstehen sich ausge-
zeichnet und geben ein Beispiel ab, welchen 
Beitrag der Fussball auch für die Integration leistet. 
Als Trainier konnte Ilir Malokaj gewonnen werden. 
Der Familienvater aus Inwil ist ehemaliger Schüler 
der Oberstufe Eschenbach und brachte es als Juni-
or des FC Eschenbach bis ins Team Seetal.    

E-Junioren: Vier Teams und viel Spielfreude
Die Seetaler Vertreter der Ea-Junioren von Eschen-
bach, Hitzkirch und Hochdorf wurden diesmal in 
die Gruppe mit den Hinterländer und Entlebucher 
Teams zugeteilt. Unser Ea (Jahrgang 2009) darf auf 
attraktive und faire Spiele in der 1. Stärkeklasse zu-
rückblicken. Mit vier klaren Siegen, drei Unent-
schieden und nur einer Niederlage gegen das über-
ragende Hitzkirch mischte das Team von Osi Sager 
prächtig mit. Nach drei erfolgreichen Einsätzen im 
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Cup darf Eschenbach überwintern und gespannt 
auf die Auslosung der Achtelfinals blicken. 
    
Juniorenobmann Mario Truniger sieht Vorteile, 
dass die Kijuko in der 3. Stärkeklasse zwei Teams 
gemeldet hat: «Das Eb1- und Eb2-Projekt mit dem 
gemeinsamen Training und die Aufteilung auf zwei 
Mannschaften für die Spiele hat bis anhin sehr gut 
funktioniert. Trotz knappem Personalbestand für 
zwei Teams konnten wir mit der teilweisen Hinzu-
nahme von Fa-Junioren am Wochenende immer 
zwei Mannschaften stellen. Die Kinder kamen  
so zu sehr viel Spielzeit und die aufgebotenen Fa-
Junioren freuten sich immer riesig über die Ab-
wechslung im Siebnerfussball. Die Mädchen und 
Jungs haben sich in den Spielen voll reingehängt, 
was zu vielen positiven Erlebnissen und auch zu 
Siegen führte. Die Trainings waren aufgrund mei-
ner Beobachtungen auch immer sehr gut besucht. 
Das alles spricht für das sehr gut zusammenarbei-
tende Dreiergespann Lara Waldmeyer, Thomas 
Bucher und Thomas Ziswiler.»  Trainer Mario Mar-
veggio trainiert zusammen mit Claude Herzog die 
Ec-Boys (Jahrgang 2010) und berichtet zum Ab-
schneiden in der 2. Stärkeklasse: «Die ersten paar 
Spiele deckten dies schonungslos auf: Nachdem 
wir stets bis zur 40. Minute mithalten konnten, 
wurden die letzten 20 Minuten jeweils zum Spiess-
routenlauf mit Toren für die Gegner. Nachdem wir 
im Training den Fokus aber auf die Kondition gelegt 
hatten und die Jungs sich langsam an die Gegeben-
heiten adaptieren konnten, wurden die Spiele im-
mer enger und es resultierten noch Siege gegen 
Malters und Hitzkirch. Es war ein absoluter Steige-
rungslauf nach Mitte der Herbstrunde.»

F-Junioren: Erlebnis vor Ergebnis
In vier Teams eingeteilt, durften die Kinder ihre 
Spielfreude in den Trainings und Turnieren ausle-

ben. Das «Erlebnis steht vor dem Ergebnis» und so 
lernen die Kids auf spielerische Art das Einmaleins 
des Fussballs und den Zugang zu diesem attrakti-
ven Mannschaftssport. Das Fa-Team, welches aus 
den aktuell fussballerisch am weitesten entwickel-
ten Spielern des älteren Jahrgangs besteht, wagte 
bereits diesen Herbst den Sprung in die 1. Stärke-
klasse.  Trainer Dominik Schumacher war jeweils 
angetan von den Auftritten seiner sehr motivierten 
Schützlinge, die sich auch gegen starke Gegner 
problemlos behaupten und viele Tore erzielen 
konnten. Zusätzlich stellten der FC Eschenbach im 
Herbst drei weitere F-Teams (Fb, Fc, Fd) in der  
3. Stärkeklasse. Der langjährige und unverwüstli-
che Trainer Walter Zemp konnte auch dieses Jahr 
die jüngsten Kinder in unserem Verein begeistern 
und in den sehr zahlreich besuchten Trainings und 
den sonntäglichen Turnieren Freude und Spass am 
Fussball vermitteln. Begeisterung ist bekanntlich 
ansteckend, deshalb können die Verantwortlichen 
im Frühling sogar noch ein fünftes F-Team stellen.  

Es leuchtet das Adventsfenster 

Auch in diesem Jahr nimmt der FC Eschenbach 
am traditionellen Adventskalender des Vereins 
Frau+Familie teil. Am Freitag, 6. Dezember wur-
de das bunte Adventsfenster anlässlich einer 
öffentlichen Feier geöffnet. 

Das gelungene Werk zeigt nebst weihnachtlicher 
Sujets und Dekoration die Spieler der ersten Mann-
schaft, welche das Aushängeschild des FCE bilden. 
Vielen Dank an Nicole Meier und Reto Tännler für 
die kreative und fleissige Gestaltung. Der FC 
Eschenbach wünscht allen frohe Festtage und für 
das neue Jahr 2020 alles Gute.  

Osi Sager

Die Ec-Junioren nach einem gewonnenen Heimspiel

Adventsfenster.



Vielleicht geht es dir wie uns: Weil 2019 so ereignisreich und intensiv war, fragst du dich, wo das Jahr hin ist. Dann hältst du

kurz inne, blickst zurück und lächelst plötzlich. Denn du erinnerst dich an ganz viele schöne, spezielle und freudige Momente.

Merci, dass du als Kunde, als Gast an einem unserer Events, als Shopbesteller etc. Teil unseres 2019 warst!

Fröhliche Weihnachtstage und einen gemütlich-genussvollen Jahreswechsel für dich und deine Lieblingsmenschen.

Selection Widmer, Alte Kantonsstrasse 39, 6274 Eschenbach LU | T 041 448 26 24, welcome@selection-widmer.ch, www.selection-widmer.ch

EINFACH MEHR GENUSS

25.12.2019 | Laden geschlossen

26.12.2019 | Laden geschlossen

01.01.2020 | Laden geschlossen

02.01.2020 | Laden geschlossen

MI

DO

MI

DO

EINFACH MEHR GENUSS
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Konzert der Feldmusik Eschenbach FME 
vom 6. und 7. Dezember 2019

Abschiedskonzert des Dirigenten 
Martin Bättig

Schon das Motto «Comics» liess erahnen, dass ein 
spezielles Konzert zu erwarten ist. Manch einer 
mag sich gefragt haben, wie Comics und Musik zu-
sammen harmonieren. Die Antwort lieferte das in-
novative Korps der FME auf eindrückliche Weise.

Mit überzeugender Spielfreude verdrängten die 
Musikantinnen und Musikanten die Gedanken an 
den bevorstehenden Abschied von ihrem beliebten 
und erfolgreichen Dirigenten Martin Bättig. Es war 
nicht zuletzt sein Wunsch, insbesondere einmal 
eine Musik zu «Tintin» einzustudieren.  Die Comic-
Figuren Tim, Struppi, Professor Bienlein und  
Co. waren wohl den meisten im Saal noch aus ihrer 
Jugendzeit bekannt. Andi Zemp liess diese Erinne-
rungen wieder aufleben.  Zur Musik konnte das Pu-
blikum die entstehenden Karikaturen von Charlie 

Weibel auf den Bildschirmen mitverfolgen. Das an-
spruchsvolle und  lange Stück wurde zum Ohren-
schmaus und Genuss für das Auge.  Zum eigentli-
chen Höhepunkt steigerte sich die FME aber  
mit dem Stück «Coyote Falls». Als absolutes  
Novum intonierten Dirigent und Korps die Musik 
zum Trickfilm, der auf der grossen Leinwand abge-
spielt wurde. Mit höchster Präzision schafften die 
Akteure das fast unglaubliche Zusammenspiel von 
Ton und Bild. Der begeisterte Applaus brachte die 
gewünschte Zugabe. Martin Bättig hat seine Musi-
kanten immer wieder für Neues motiviert. Das 
nahmen diese wörtlich und versetzten ihren Diri-
genten in ungläubiges Staunen, als sie zum ange-
sagten Stück «Heidi» die «Ode an die neue Welt» 
anstimmten. Die Überleitung zur Ehrung und zum 
Abschied war voll gelungen. Mit bewegten Worten 
erklärte Martin Bättig: «Die Entscheidung, eine be-
rufliche Weiterbildung dem Dirigieren vorzuziehen, 
ist mir ausserordentlich schwer gefallen. Es waren 
wunderbare, herausfordernde 13 Jahre mit der 
FME». Etwas wehmütig dazu Präsident Bruno Sta-
delmann: «Mit Martin verlässt uns ein begnadeter 
Musiker und Dirigent, aber auch ein allseits ge-
schätzter Freund».

Gerührt nahm Martin die zwei Karikaturen aus 
Künstlerhand und die drei Harassen mit flüssigem 
Dankeschön entgegen.   
 Josef Bucher

Bruno Stadelmann, Martin Bättig, Yvonne Omlin, Karin Kyburz.
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Erfolgreiche Jungschützen auf 300 m
Dank der konsequenten Ausbildung während
den Kurstagen konnten die Feldschützen schon
die ersten Erfolgs-Früchte des JS-Kurses ern-
ten. Dies ist vor allem der Leitercrew zu ver-
danken. Dem Nachwuchstrainer und Kursleiter
Jörg Traber standen mit Erwin Zemp und Max
Simon zwei sehr erfahrene Jungschützenleiter
zur Verfügung. Mit Christoph Ammann, zustän-
dig für die Theorie und den Parkdienst der
Sportgeräte, stand mit Jörg noch ein weiterer
Kamerad zur Verfügung. Auch das fast lücken-
lose Mitmachen der Jungschützen hat natürlich
zu den nachfolgenden Erfolgen beigetragen.

Obligatorische Resultate 
(Maximum 85 P., Auszeichnung ab 64 P.)
Jungschützen 17 – 20 Jahre: 
Jonas Meyer 79 P., Nicola Schmid 70 P.,
Julian Rebsamen 66 P., Moritz Amsler 57 P.
Jugendliche: bis 16 Jahre
Tim Böbner 74 P., Jan Stalder 74 P.,
Florian Lang 73 P., Patrick Bühlmann 70 P.

Feldschiessen Resultate (Maximum 72 P.)
Jungschützen 
Jonas Meyer 62 P., Nicola Schmid 62 P.
Julian Rebsamen 60 P., Moritz Amsler 59 P.
Jugendliche
Tim Böbner 63 P., Florian Lang 62 P.,
Jan Stalder 59 P., Patrick Bühlmann 56 P.
Alle Teilnehmer mit Auszeichnung! 

Jungschützen-Wettschiessen
Beim Wettschiessen holten folgende Eschen-
bacher Jungschützen mit ihren Resultaten 
Auszeichnungs-Kränze beim Amtsjungschüt-
zenchef ab:

Jonas Meyer 88 P., Tim Böbner 86 P.,
Nicola Schmid 84 P., Florian Lang 83 P.,
Patrick Bühlmann 82 P., Jan Stalder 81 P.,
Moritz Amsler 79 P. 

Qualifiziert für den Kant. Jungschützen-Final 
Aufgrund verschiedener guter Resultate
(Haupt-, Wett-, Eidg. Feldschiessen und obli-
gatorische Bundesübung) haben sich für den
Kantonalen Jungschützenfinal qualifiziert:
Bei den Jugendliche U16:
Mit dem 10. Rang von möglichen 30 Finalteil-
nehmern erreichte Tim Böbner ein Resultat von
353 Punkten. Florian Lang erreichte mit seinen
342 Punkten und dem 25. Rang ebenfalls den
Final. Teilgenommen haben 236 Jugendliche.
Jan Stalder und Patrick Bühlmann klassierten
sich im ersten Drittel der Rangliste.

Bei den Jungschützen (17 – 20 Jahre): 
Bei 586 Teilnehmern in der Kategorie Jung-
schützen erreichte Jonas Meyer mit 357 Punk-
ten und dem 31. Rang ebenfalls den Final. 
Nicola Schmid fehlten in der Gesamtabrech-
nung nur fünf Punkte für den Final. 

Der Final wird am 25. August im Hüslenmoos
ausgetragen.

FELDSCHÜTZEN
ESCHENBACH

Veteranen- und Seniorenhock
Am Donnerstag, 12. Juli 2012, um
14.00 Uhr treffen sich die Seniorinnen und
Veteranen bei  einem zünftigen Jass und 
geselliger Kameradschaft im Restaurant 
Löwen. Auch jüngere  Kameraden sind da-
zu herzlich  eingeladen.
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LG-Wintermeisterschaft

Wer «rastet der rostet». Darum führen wir seit dem 
8. November ein Winterprogramm mit dem Luftge-
wehr durch. Also nichts mit «Mungen»-Winter-
schlaf. Wir feilen an der Schiesstechnik, wie Atem-
technik, zielen, abziehen und nachhalten. Erstens 
sind wir im Frühling fi t für die Freiluftsaison und 
das ESF 2020. Zweitens können wir anschliessend 
an das Schiessen bei einem Glas Wein und Kuchen 
unsere Kameradschaft fördern.

Teilnahmeberechtigt:
Neben den Feldschützen sind auch alle Nicht-
schützen eingeladen mitzumachen. Interessierte 
und Quereinsteiger sind herzlich willkommen beim 
Schiessen ohne Lärm und Rückschlag.

Nächste LG-Termine:
Freitag, 20. Dezember, 3. / 10. / 17. / 31. Januar
jeweils ab 19.00 Uhr in der LG-Anlage, BSA

Auskunft gibt: 
Jörg Traber, Telefon: 079 641 04 75 oder 
architraber@bluewin.ch 

Schützengedächtnis

Am Montag, 20. Januar 2020, 
um 10.30 Uhr in der Pfarrkirche Eschenbach

179. Generalversammlung:
Am Freitag, 24. Januar 2020 
um 19.15 Uhr im Gasthof Löwen 
(die Einladungen an die Mitglieder folgen)

ESF LU2020: Helfen Sie mit!

Vom 11. Juni bis 12. Juli 2020 
fi ndet im Kanton Luzern das 
58. Eidgenössische Schüt-
zenfest (ESF Luzern 2020) 
statt. Das Armeegelände Em-
men dient als Zentrum. Die 
Eschenbacher Feldschützen 
sind Mitorganisator und su-
chen dringend Hilfspersonal.

Falls Sie Interesse haben, melden Sie sich doch bit-
te bei Josef Niederberger Tel. 41 448 23 93 email: 
niederberger.j@bluewin.ch. Auf unserer Website 
fi nden Sie ein Personalblatt, wo man sich ebenfalls 
als Helfer/-in eintragen kann.

Festweinaktion: Ab sofort kann Festwein mit be-
sonderer Etikette bestellt werden. Es gelangen nur 
auserlesene Schweizer Rot- und Weissweine zum 
Verkauf.

Der Sonderpreis je Karton à sechs Flaschen beträgt 
Fr. 99.–; z. B. Aigle les Murailles. Andere Walliser- 
und Waadtländer Rot- und Weissweine stehen be-
reits ab Fr. 79.– zum Verkauf bereit. Weitere Details 
fi nden Sie auf unserer Website. Bestellungen 
nimmt gerne Ernst Fankhauser Tel 079 243 49 33 
oder email efankhauser@gmx.ch entgegen. 

Die Weinbestellungen werden ab Dezember 2019 
ausgeliefert. www.fseschenbach.ch

Resultate Luzerner Stich:
98 P. Orson Hofherr
95 P. Ernst Fankhauser
94 P. Werner Zihlmann, Josef Niederberger
93 P. Josef Mattmann, Peter Grunder
92 P. Fredy Günther
91 P. Sepp Bächer, Jörg Traber, Walter Lussi
90 P. Melk Barmet
89 P. Josef Lussi, Hans Randolf, Tim Günther
86 P. Peter Schürmann
88 P. Christoph Amman, Marc Spitznagel 
85 P. Michel Spitznagel, Raffael Kuratli
84 P. Philipp Müller
80 P. Thomas Schürmann 
(alle mit Kranzauszeichnung)
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Klaushöck 

Am letzten Freitag im November trafen sich die 
Feldschützen mit Anhang zum traditionellen Klaus-
höck in der BSA. Werner und Doris organsierten 
alles minutiös, sodass sich die Teilnehmenden rich-
tig wohlfühlen durften. Bereits während des von 
Ursi und Geni gespendeten Apéros kam eine locke-
re Stimmung auf. Bei einem feinen Riz Casimir und 
der passenden Tranksame schloss man die zahlrei-
chen Aktivitäten des Jahres ab. Einen Ausblick ins 
Jahr 2020 machte Jörg Traber. Er informierte in 
Wort und Bild über das 58. Eidg. Schützenfest, wel-
ches bekanntlich vom 12. Juni bis 12. Juli 2020 in 
Emmen zur Austragung kommt. Für den einmali-
gen Grossanlass steht die Schiessanlage im Hüs-
lenmoos als Hauptaustragungsort zur Verfügung. 
Mehrere Vereinsmitglieder sind in den intensiven 
Vorbereitungen voll engagiert.  Freiwillige Helferin-
nen und Helfer sind herzlich willkommen. Die An-
meldefrist für aktive Schützinnen und Schützen 
läuft bereits ab 16. Dezember 2019 an. 

Im Nu vergingen die Stunden bei lockerer Atmo-
sphäre. Vielen lieben Dank allen, die zum guten Ge-
lingen des Abends beigetragen haben. 

Ausblick
Das kommende Jahr bringt uns mit der Organisati-
on des Eidg. Schützenfestes ein gerütteltes Mass 
Arbeit. Gerne hoffen wir, dass das Vereinsleben da-
durch intensiviert und die Kameradschaft geför-
dert wird.  Den treuen Mitgliedern und Gönnern ein 
herzliches Dankeschön! 

Die kommende Advents- und Weihnachtszeit mö-
gen uns etwas Ruhe und Besinnlichkeit bringen.

Zum Jahreswechsel wünscht der Schützenrat euch 
und euren Lieben gute Gesundheit, Glück und Got-
tes reichen Segen, Zufriedenheit und viel Erfolg.

Ernst Fankhauser

Aregger AG

Tel. 041 420 03 30

Sanitär- und

Heizungsinstallationen

Beratung und Planung

Reparaturdienst

Boilerentkalkungen

Heizkesselsanierungen

Eschenbach
Tel. 041 448 22 67

Rothenburg
Tel. 041 280 26 28

Ebikon
Tel. 041 420 03 30

Luzern

AGI AG für Isolierungen
Acherfang, 6274 Eschenbach LU
Tel. 041 449 90 30
Fax 041 449 90 39

• Technische Isolierungen • Brandschutz
• Industrieisolierungen • Abdichtungen
• Bauisolierungen • Fugendichtungen
• Ausblasisolierungen

dämmen schützen raumgestalten



Gasthof Löwen Eschenbach
GDV�JHP�WOLFKH�/DQGUHVWDXUDQW

• IHLQH�.�FKH
• JHP�WOLFKH�/RNDOLWlWHQ
• SUHLVZHUWH�=LPPHU

Fondue Chinoise
�������j�GLVFUpWLRQ

��DXI�9RUEHVWHOOXQJ�– DE���3HUVRQHQ

�� 0DUJULW�/LPDFKHU�XQG�GDV�/HXH�7HDP�IUHXHQ�VLFK�DXI�,KUHQ�%HVXFK�
��/X]HUQVWU� � � �����(VFKHQEDFK � 7HO��������������� � 6RQQWDJ�JHVFKORVVHQ

Wir wünschen unseren Gästen frohe
Festtage und einen guten Start ins 2020!
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Jugend + Sportkurs im 
Sportschiessen 10 m

Kursort: Lokal BSA beim Feuerwehrlokal

Nächste Kurstage: 
Kurs A: 
Montag, 23. Dezember, 6. / 13. / 20.  (?) / 27. Januar
1. Ablösung jeweils 18.00 – 19.15 Uhr
Kurs B: 
Mittwoch, 18. Dezember, 8. / 15. / 22. / 29. Januar
1. Ablösung jeweils 17.30 – 18.45 Uhr
Kurs für Leistungssportler:
Kurstage nach Absprache mit dem Trainer.

Auskunft:
Jörg Traber, Nachwuchstrainer, 
Postfach 175, 6274 Eschenbach
Tel. G.: 079 641 04 75, SMS 
E-Mail: architraber@bluewin.ch 
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Jugend + Sport Kurs Sportschiessen 50 m
Kurs: Sportschiessen 50 m KK
Kursort: Schiessanlage Hüslenmoos 
Kurstage: Dienstag, 3. Juli
Ferien: bis 6. August
Wiederbeginn: Dienstag, 7./14./21./28. August
Zeit: 17.00 – 20.00 Uhr
Kurstage: Mittwoch, 04. Juli
Ferien: bis 20. August
Wiederbeginn: Mittwoch, 22./29. Aug./5. Sept. 
Zeit: 13.15 – ca. 15.15 Uhr.
Abfahrt: 13.00 Uhr, Rössliplatz
Auskunft: Fragen betreffend Nachwuchs-

training und Nachwuchswett-
kämpfe sind zu richten an: 
Jörg Traber, Tel: 079 641 04 75
oder architraber@bluewin.ch 

Eidg. Schützenfest für Jugendliche
Unser reserviertes Schiessdatum und -ort um
am Eidgenössischen mitzumachen ist:
Samstag, 30. Juni 2012 in Näfels.
Genaue Zeiten werden später bekannt gegeben.

Schüler- und Jugendschiessen
Rothenburg und Emmen
Das eigene Schülerschiessen führen wir an den
folgenden Schiesstagen durch: 
Mittwoch, 29. August, 14.00 – 18.00 Uhr, sowie
am Samstag, 1. September, 13.00 – 17.00 Uhr.
Das Emmener Schülerschiessen wird nur am
Samstag, 1. September ab 13.00 Uhr durchge-
führt, inkl. Final der besten acht Schützen.
Die Schülerschiessen stehen allen Jugendli-
chen, also auch Nichtschützen von 10 bis 16
Jahren offen.

Nachwuchsausbildung macht Fortschritte
Seit Anfangs April sind die jungen Schützen im
J+S Kurs «Sportschiessen 50 m» voll an der 
Sache. Die Fortschritte der jungen Schützen
machen sich nicht nur im schnelleren Ablauf

SPORTSCHÜTZEN
ROTHENBURG-
ESCHENBACH

des Kurstages sichtbar, sondern vor allem auch
bei den Resultaten. Erfreulich sind diese Resul-
tate nicht nur für den Schützen, sondern auch
für das Leiterteam, insbesondere wenn auch
weniger Begabte ihre Leistungen steigern
können. In den letzten drei Wochen wurden die
ersten internen Wettkämpfe bestritten. Im
Volksschiessen wurde die erste Runde ge-
schossen und das Frühlingsschiessen ist gross-
mehrheitlich abgeschlossen worden.

Training der Aktiven über KK 50 m 
Es sind noch folgende Programme zu schiessen.
Das ZSV-Programm für alle Aktive. Die Kniend-
Schützen müssen noch das GM Ersatzpro-
gramm schiessen. Alle Mitglieder, die das 
Frühlingsschiessen verpasst haben, können
dies jetzt noch nachholen. Zu guter Letzt sind
noch viele Rotbachstiche zu absolvieren.
Dienstag: 3. Juli
Ferien: Bis 6.August
Wiederbeginn: Dienstag, 7./14./21./28. Aug.
Zeit: jeweils von 17.30 – 19.30 Uhr

Vereinswettschiessen ZSV
Am Vereinswettschiessen des ZSV in der
Schiessanlage Stalden, Kriens, wurden folgen-
de Resultate erzielt. Leider konnten nicht alle 
lizenzierten Schützen am Wettkampf teilneh-
men, so dass wir bei den Nichtpflichtresultaten
zwei Nuller zählen mussten.
Sektionsresultat: 93.698 Punkte

Sektions-Einzelresultate:
97 Punkte: Jonas Meyer
96 Punkte: Walter Lussi
95 Punkte: Andreas + Hanspeter Schmid
92 Punkte: Marco Krummenacher, Michi Meyer
90 Punkte: Erwin Zemp, Jörg Traber
Gruppenwettkampf Einzelresultate:
59 Punkte: Walter Lussi
58 Punkte: Jonas Meyer
57 Punkte: Andreas Schmid
55 Punkte: Michi Meyer
54 Punkte: Marco Krummenacher, 

Silvan Lustenberger

STANGE_381  25.06.12  10:01  Seite 83

J+S Testschiessen

Ab der 2. Januar-Woche beginnen wir mit den obli-
gatorischen Testschiessen von «Jugend + Sport». 
Drei spezielle Testschiessen müssen für die Erfül-
lung des Kursprogrammes geschossen werden 
und zählen zugleich für die Qualifi kation zu den Re-
gionalen Ausscheidungsschiessen des Schweizeri-
schen Schiesssportverbandes.

Luzerner Kantonalstich
Diesen Wettkampfstich werden wir in unserer An-
lage während eines Kurstages schiessen. Der Stich 
wird vom Kantonalschützenverein Luzern angebo-
ten. Es gibt Kranzabzeichen zu gewinnen. Der Stich 
kann nachgedoppelt werden.

Jugendschiessen Emmen
Das Jugendschiessen in Emmen fi ndet Samstag, 
18. Januar, von 13.30 bis 16.30 Uhr statt. Der Wett-
kampfort ist die LG Anlage Rüeggisingen, von den 
Sportschützen Emmen. Besammlung bei der BSA 
Eschenbach um 13.30 Uhr. Material fassen und an-
schliessend Abfahrt nach Emmen.

Final LG-NW des ZSV
Am Samstag, 26. Januar fi ndet der Final sämtlicher 
Nachwuchs-Schützenkurse des zentralschweizeri-
schen Sportschützenverband statt. Dieser wird in 
der 10 m Schiessanlage Luzern Indoor, Zihlmattweg 
43, Luzern durchgeführt. Sämtliche Kursteilnehmer 
sind startberechtigt.

Schiesszeiten sind ab 08.00 – 12.45 Uhr,
Abfahrtszeiten werden noch bekannt gegeben. 

Schlussmatch Nachwuchskurse LKSV
Samstag, 7. März in der Schiessanlage Luzern 
Indoor, Allmend, Luzern. 

Nachwuchsschützen des Kantons Luzern, welche 
an einem J+S Kurs 2019 / 2020 im Sportschiessen 
10 m teilgenommen haben, sind für diesen Schluss-
Wettkampf qualifi ziert.

Vormerken: Termin GV
Die GV und Absenden fi ndet am:
Samstag, 1. Februar 2020, 17.00 Uhr in der Schüt-
zenstube Hüslenmoos, Emmen statt.

Dankeschön und «es guets Neus»

Zum Jahreswechsel möchten wir allen unseren 
Freunden, Sponsoren und Gönnern für Ihre 
Sympathie und fi nanzielle Unterstützung im 
verfl ossenen Jahr danken. Der Gemeindebe-
hörde danken wir für ihre Unterstützung bei 
der Erfüllung unserer Vereinsaufgaben. Für das 
entgegengebrachte Vertrauen bedanken wir 
uns bei allen Aktiven, Betreuern, J+S-Kursteil-
nehmer und deren Familien. Wir wünschen al-
len Pöstli-Lesern besinnliche Weihnachtstage, 
einen guten Rutsch ins neue Jahr sowie allen 
Schützen «Gut Schuss 2020».

Wir wünschen, dass Sie liebe Pöstli-Leser, im 
neuen Jahr möglichst viele Volltreffer haben. 

 Die Sportschützen



Wichtige Adressen

Vorstand Gewerbeverein Eschenbach

Präsident: Peter Fähndrich, innosolutions, Tel. 041 508 15 08, peter@gwaerbeschenbach.ch

Vizepräsident: Guido Fleischli, Gebr. Fleischli AG, Tel. 041 448 40 20, guido@gwaerbeschenbach.ch

Kassier: Oliver Ineichen, Ineichen NetDirect, Tel. 041 448 08 87, oliver@gwaerbeschenbach.ch

Aktuar: Corsin Faé, FAÉ GmbH, Tel. 041 310 69 69, corsin@gewaerbeschenbach.ch 

Bau / Vermietung Mobiliar: Christoph Salzmann, Salzmann Bau AG, Tel. 041 448 23 31, christoph@gwaerbeschenbach.ch

Verantwortliche für Detaillisten: Rosella Grüter, Coiffeur Haarissimo, Tel. 041 448 48 02, rosella@gwaerbeschenbach.ch

Verantwortliche für Anlässe: Lilo Göldi, Administrations-Service, Tel. 079 642 24 20, lilo@gwaerbeschenbach.ch

Das Pöstli hat eine neue E-Mail-Adresse: 

poestli@oetterliag.ch

Termine für den Veranstaltungskalender, Abo-Bestellungen sowie Inseratanfragen direkt an:

Jörg Traber, Tel. 079 641 04 75 oder architraber@bluewin.ch

Ambulanz Notruf 144

Vergiftungsnotfälle Tox Zentrum 145

Rega 1414

Arzt Dr. med. Joseph Brügger 041 448 29 30

Zahnarzt Dr. med. dent. Martin Jost 041 448 14 14

Kleintierpraxis Bachmatt Dr. med. vet. Ursula Hirt 041 448 11 77

Seetal-Tixi 041 914 15 16

Betagtenzentrum Dösselen 041 449 95 00

Spitex Hochdorf Hilfe + Pflege zu Hause 041 914 10 70

Pfarramt
Römisch-katholisches
Evangelisch-reformiertes, Hochdorf

041 448 11 52
041 910 44 77

Polizei
Notruf
Polizeiposten

117
041 289 25 30

Feuerwehr Feuermeldestelle 118

Feuerwehrkommando Alois Füglister 079 830 28 16

Gemeindewesen
Verwaltung
E-Mail: gemeinde@eschenbach-luzern.ch
Gemeindeammannamt, Markus Kronenberg

041 449 90 10
Fax 041 449 90 11

041 449 90 21

Strassendienst Werkhof 041 448 23 75

Schulwesen

Präsident Bildungskommission, Beat Kündig
Schulleiter Basis- / Primarstufe, René Brun
Schulleiter Sekundarschule, Thomas Meyer
Schulleitung Sekretariat

041 448 48 48
041 449 40 80
041 449 40 80
041 449 40 80

Wasserversorgung Eschenbach AG
Brunnenmeister, Eugen Weibel                             041 448 12 60, 079 448 02 19
Präsident, Edi Unternährer                                     041 448 22 57, 078 603 91 57

Wasserversorgungsgenossenschaft Eihörnli Eschenbach
Wassermeister, Alois Bächler-Roth                      041 448 03 68, 079 292 85 83
Präsident, Andreas Widmer-Stirnimann                                         041 448 06 21
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Raclette-Festival
r Natur Seiler (Goldmedaillengewinner)

r Pfeffer
r Paprika

Knoblauch
r Rauch-Raclette

Fondue- und Raclette-Zyt!

Hausmischung aus erstklassigem Schweizer Käse

Unsere beliebte Fondue-Hausmischung
wird auch Sie begeistern!

Auch vacuumiert für Ihren Vorrat erhältlich
(1 Monat haltbar im Kühlschrank).

6274 
Eschenbach

041 448 11 64

FAMILIE
HODEL

6274
Eschenbach
041  448 11 64

FAMILIE
HODEL

FÜR DIE FESTTAGE
eine feine KÄSEPLATTE?

Wir empfehlen uns für Käseplatten.
Gerne gehen wir auf besondere Wünsche ein.

Wir danken Ihnen für das Vertrauen im zu Ende gehenden Jahr 
und wünschen r Ihnen Glück, Erfolg und gute Gesundheit im 2020.

Käserei Fam. T. und C. Hodel 
Hanni, Romy, Kathia, Alexandra und Lisbeth
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